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Wenn die eigenen Pferde
zu Arbeitskollegen werden
In Veen findet am Samstag
ein Ackertraining als Aktionstag statt. Seite 3
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Endlich wieder Kirmes und
Schützenfest in Menzelen-West
Der Bürgerschützenverein Menzelenerheide lädt
ab kommenden Samstag zum Feiern ein. Seite 5

In Lüttingen entsteht ein
modernes Feuerwehrgerätehaus
Baubeginn nach Grundsteinlegung –
Fertigstellung für 2024 geplant. Seite 2
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Ihr Ansprechpartner 
seit mehr als 30 Jahren

Bäume fällen
Fällen von 
Gefahrenbäumen

Rodungsarbeiten
Häckselarbeiten
Wurzeln
ausfräsen

KREIS WESEL. Die Lage der
Wohlfahrtsverbände im Kreis
Wesel spitzt sich immer weiter
zu. Nicht nur gestaltet sich die
Finanzierung zunehmend pro-
blematischer, immer mehr
Druck gibt es auch bei der
Flüchtlings- und Migrationsbe-
ratung. Die Folgen könnten dras-
tisch sein, warnt die Arbeitsge-
meinschaft der Freien Wohl-
fahrtspflege im Kreis Wesel (AG
Wohlfahrt). In einem Pressege-
spräch informierten Vertreter
der beteiligten Institutionen über
die prekäre Lage.

Am Scheideweg

Kitas, offener Ganztag, Pflege,
Frauenhäuser und Beratungsan-
gebote wie die Migrationsbera-
tung: Die Arbeit der freien Trä-
ger der Wohlfahrtsverbände
deckt unzählige soziale Bereiche
ab und ist quasi unverzichtbar.
Und trotzdem steht die soziale
Arbeit am Scheideweg, sagt An-
dreas Fateh vom Paritätischen,
Sprecher der AG Wohlfahrt.
Grund dafür sind nicht nur al-
lein die inflationsbedingt deut-
lich gestiegenen und weiter stei-
genden Sachkosten sowie die Ta-
rifsteigerungen. Hinzu kommt
noch, dass – abseits des immer
schwieriger zu finanzierenden
Eigenanteils der freien Träger –
die Refinanzierung der Dienste
durch Zuschussfinanzierungen
aus öffentlicher Hand bereits in
der Vergangenheit nur unzurei-
chend und aktuell noch gar nicht
angepasst worden seien. Es
herrscht Unterfinanzierung.
„Die bisherigen Versuche, mit
den Kostenträgern ins Gespräch
zu kommen, waren bislang nicht
wirklich von Erfolg gekrönt“,
sagt Fateh und erläutert weiter.
„In vielen Arbeitsbereichen zeigt
das Land NRW auf die Kommu-
nen und die Kommunen auf das

Land.“ Das sorge für Unklarheit.
„Wir wissen nicht, wie es nach-
haltig weitergehen soll.“ Somit
drohen drastische Folgen: Viele
Träger denken bereits darüber
nach, ihre Angebote zu reduzie-
ren und Stellen abzubauen. „Ir-
gendwo müssen die Einsparun-
gen ja herkommen“, sagt Andre-
as Fateh. Im schlimmsten Fall
könnten etablierte Angebote
komplett eingestellt und ganze
Einrichtungen geschlossen wer-
den, warnt die AG Wohlfahrt.
Von den daraus erwachsenden
Nachteilen für die Bürger im
Kreis Wesel ganz zu schweigen.

Bisherige Bemühungen der
Wohlfahrtspflege, in den ver-
schiedenen sozialen Bereichen
dagegen zu steuern, gingen ins
Leere: Weder habe die Landesre-

gierung auf den Brandbrief be-
züglich der Situation der Kitas
reagiert, noch die Bundestagsab-
geordneten auf den Brief über
die geplanten – ebenfalls intrans-
parenten – Kürzungen im Haus-
halt, etwa bei der Migrationsbe-
ratung oder den Freiwilligen-
diensten. „Wir können uns nicht
darauf vorbereiten“, sagt Brun-
hild Demmer vom Caritasver-
band Moers-Xanten.

Keine Kooperation

Einen besonderen Knackpunkt
stellt derzeit die vielschichtige
Migrations- und Flüchtlingsbe-
ratung dar. Die Zahl der Flücht-
linge und Zuwanderer steigt ste-
tig, und mit ihr die Herausforde-
rungen, die auch die Beratungs-

stellen der Wohlfahrtspflege be-
treffen. Diese kommen den Bera-
tungsanfragen mangels Personal
nämlich kaum noch hinterher.
Neben einer Erhöhung der Stel-
len ist für die AG Wohlfahrt da-
her auch die effektive Nutzung
vorhandener Ressourcen unab-
dinglich.

2020 hat das Land NRW das
Kommunale Integrationsma-
nagement (KIM) ins Leben geru-
fen, das auch die Zusammenar-
beit zwischen den kommunalen
Behörden verbessern soll – in-
klusive der Empfehlung, die
Wohlfahrtsverbände einzubin-
den. Für die Umsetzung des Pro-
jekts haben die Wohlfahrtsver-
bände des Kreises Wesel der
Kreisverwaltung im Zuge dessen
mit Verweis auf ihre langjährige

Erfahrung und gute Vernetzung
ihre Unterstützung angeboten.
Das Ziel: Doppelstrukturen ver-
meiden, Abläufe optimieren und
die Mehrbedarfe effektiv decken.
Eine Win-Win-Situation für bei-
de Seiten, so der Gedanke.

Gelungen ist das jedoch nicht,
kritisiert die AG Wohlfahrt:
Zwar habe der Kreis Wesel das
Geld eingesetzt, um die Bera-
tungsstellen mit sogenannten
Case-Managern auszubauen,
sagt Andreas Fateh – aber ohne
die vorhandenen Beratungs-
strukturen der Wohlfahrtverbän-
de einzubeziehen.

„Der Kreis Wesel hat sich bis
heute dagegen gesperrt und diese
Stellen komplett in den Städten
und Gemeinden platziert.“ Die
Folge: zwei aneinander vorbei-

laufende und teils konkurrieren-
de, unnötig ineffiziente Systeme.
„Das KIM leistet mit den Case-
Managern die gleiche Arbeit, wie
die etablierten Migrationsbera-
tungsstellen der freien Träger“,
sagt Fateh. All das, während die
Verbände entgegen einem Sturm
von Beratungsanfragen von Kür-
zungen bedroht seien und Ge-
fahr liefen, zunehmend ver-
drängt zu werden, kritisiert die
AG Wohlfahrt.

Neutralität in Gefahr

Ein anderes Problem sieht
man darin, dass die Beratungen
auf diese Weise vollständig in der
öffentlichen Hand beziehungs-
weise bei der Verwaltung liegen
– entgegen dem Subsidiaritäts-
prinzip.

Nach diesem Prinzip soll der
Staat nur dann eingreifen, wenn
soziale Probleme nicht von Ein-
zelnen, Familien oder sozialen
Initiativen gelöst werden kön-
nen. Olga Weinknecht vom
Awo-Kreisverband Wesel spricht
von einem Widerspruch zur
neutralen, unabhängigen Bera-
tung im Interesse der Klienten.
Sie erläutert: „Eine Verwaltung
darf die Klienten zeitgleich sank-
tionieren, also Leistungen kür-
zen oder Abschiebungen anmel-
den. Die Verwaltung hat das
Schicksal einer Person in der
Hand.“

In anderen Kommunen sei die
Kooperation im Rahmen des
KIM wesentlich besser gelungen,
erklärt Jürgen Voß von der Graf-
schafter Diakonie des Kirchen-
kreises Moers. Als Beispiele
nennt er Duisburg und den Kreis
Kleve. Umso mehr hoffen die
Verbände, dass der Kreis Wesel
die Bedenken und Kritik ernst
nimmt und in Zukunft einen
Kurs der Kooperation einschlägt.

Thomas Langer

Wohlfahrtsverbände im Kreis schlagen Alarm
Neben dem Finanzierungsnotstand steigt auch der Druck bei der Flüchtlings- und Migrationsberatung

Die Arbeitsgemeinschaft der Freien Wohlfahrtspflege im Kreis Wesel warnt vor drastischen Folgen. NN-Foto: Thomas Langer

Das Streuobstwiesenfest in Alpen hat am Wochenende seinen 10. Geburtstag gefeiert - passend zum Herbstbeginn. Weitere Impressionen gibt es
im Innenteil auf Seite 11. NN-Foto: Theo Leie

KREIS WESEL. Auch in diesem
Jahr findet in der ersten Herbst-
ferienwoche in der Reihe „Starke
Mädchen“ ein Kurs für Mädchen
im Alter von elf bis 13 Jahren
statt. Dieses Jahr steht der Kurs
ganz unter dem Motto: „Mehr
Sein als Schein!“.

Die vielseitigen Nutzungsmög-
lichkeiten des Smartphones, wie
zum Beispiel Instagram, You-
Tube & Co. sind ständiger Be-
gleiter im Alltag. Die dort ange-
botenen Realitäten ermöglichen
Kindern und Jugendlichen die
Entwicklung einer Haltung gren-
zenloser Möglichkeiten, entspre-
chend der Auffassung „Ich ma-
che mir die Welt, wie sie mir ge-
fällt“. Der Wunsch nach immer
weiterer Selbstoptimierung steht
häufig im Vordergrund. Nicht
selten geht dabei der Bezug zur
Realität verloren. Auf kreative
Art und Weise möchte der Kreis
Wesel die Teilnehmerinnen dazu

einladen, ihre eigene Persönlich-
keit und deren innere Werte zu
erforschen und den Mut aufzu-
bringen, zu ihrem eigenen
Selbstprofil zu stehen.

Der Kurs findet an vier Tagen
in der ersten Herbstferienwoche
statt und zwar am Montag, 2.
Oktober, und von Mittwoch, 4.
Oktober, bis Freitag 6. Oktober,
jeweils von 11 bis 14 Uhr. Ausge-
nommen ist aufgrund des Feier-
tages der Dienstag, 3. Oktober.

Kursort ist die Beratungsstelle
für Eltern, Jugendliche und Kin-
der, Mühlenstraße 9-11, in
Moers, 2. OG. Infos und Anmel-
dung unter Telefon
02841/2021931 oder per E-Mail
an eb-moers@kreis-wesel.de.

Die Teilnahme ist kostenfrei.
Ein kontinuierliches Erscheinen
zu allen vier Terminen wird vor-
ausgesetzt. Mindestteilnehmer-
zahl sind acht bis zehn Teilneh-
merinnen.

Mein Schein und Sein –
Kurs für starke Mädchen
Die eigene Vielfalt in den Herbstferien erkennen

In den Niederlanden breitet sich
aktuell die Blauzungenkrankheit
(Serotyp 3) aus. Dieser Erreger
wurde dort bereits in mehr als 40
Betrieben nachgewiesen, mit
schwerwiegenden Krankheits-
symptomen und Todesfällen ins-
besondere in Schafherden. Fest-
gestellt wurde der Erreger aller-
dings auch in Rinderbeständen
und es muss von einem dynami-
schen Seuchengeschehen ausge-
gangen werden. Für den Seroty-
pen 3 steht bislang kein Impfstoff
zur Verfügung. Abgesehen von
Handels- und Transporter-
schwernissen sind bei einer Ein-
schleppung des Erregers in
Deutschland auch massive Aus-
wirkungen auf die Tiergesund-
heit zu befürchten. Ein wesentli-
cher Bestandteil der Tierseu-
chenbekämpfung ist laut Veteri-
näramt des Kreises Wesel die
Früherkennung. In diesem Zu-
sammenhang sind alle Tierhalter
in der Pflicht, ihre Tierbestände
sorgfältig zu beobachten und
Auffälligkeiten unverzüglich mit
dem Hoftierarzt zu besprechen
oder direkt an den Fachdienst
Veterinär- und Lebensmittel-
überwachung des Kreises Wesel
zu melden, per Mail an
Vet.Lm@kreis-wesel.de oder un-
ter Telefon 0281/2077007. Seit
den ersten Feststellungen der da-
mals exotischen Blauzungen-
krankheit in NRW in 2006 hat
sich das Virus in verschiedenen
Regionen Europas mehr oder
weniger zu einem Dauergast ge-
mausert. Die Serotypen 4 und 8
wurden auch dank der Impfung
eingedämmt und zurückge-
drängt. Seit letztem Sommer
konnte NRW den Freiheitsstatus
für sich in Anspruch nehmen.

Blauzungenkrankheit in
den Niederlanden

VERKEHR 

Auf einem Teilbereich des Holz-
weges in Xanten wird der Kanal
erneuert. Daher wird der Holz-
weg von der Einmündung Kol-
pingstraße bis zur Hausnummer
83 c in der Zeit vom heutigen
Mittwoch bis Samstag, 4. No-
vember, voll gesperrt. Die Voll-
sperrung auf der Kolpingstraße
zwischen der Einmündung
Hochbruch und der Einmün-
dung Holzweg bleibt bis Sams-
tag, 2. Dezember, bestehen. Eine
Umleitung ist ausgeschildert.

Vollsperrung am
Holzweg/Kolpingstraße
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47533 Kleve
Flutstraße 53–61
Tel. 02821/5910

47574 Goch
Weezer Str. 65b

Tel. 02823/8930

46446 Emmerich
Albert-Einstein-Str. 5
Tel. 02822/931960

46519 Alpen
Bönninger Str. 102
Tel. 02802/830

47608 Geldern
Martinistr. 71

Tel. 02831/93530

41749 Viersen
Feldstraße 12

Tel. 02162/436690

47441 Moers
Dr.-Berns-Straße 41
Tel. 02841/18010

47638 Straelen
Annastr. 89 - 103
Tel. 02834/9410

 Energie sparen mit Dachbegrünung

bauzentrum

Gesünder und nachhaltiger 
wohnen mit Lehm-Baustoffen

Nachhaltig bauen mit SWERTZ
Verschiedene Ausführungen von 

Balkonkraftwerken 600W und 800W
Auch im Onlineshop verfügbar

www.swertz.shop

Widder
21.03.-20.04.
Lassen Sie sich von klei-
nen Überraschungen 
nicht aus der Fassung 

bringen. Wenn Sie durch andere unter 
Druck geraten, sollten Sie sich dagegen 
zur Wehr setzen. Falsche Freundlichkeit 
würde eine Lösung nur hinauszögern.

Stier
21.04.-21.05.
Erfolg hat nur, wer 
seine Grenzen kennt. 
Wenn Sie sich in 

Ihren Leistungen ausschließlich 
an Platz „Eins“ des Siegertrepp-
chens orientieren, können Sie nur 
verlieren.

Zwilling
22.05.-21.06.
Bei allen Anforde-
rungen, denen Sie 
sich jetzt stellen 

müssen: Achten Sie nebenbei auch 
ein wenig auf Ihre Gesundheit. 
Übertreibungen können sich schon 
bald rächen.

Krebs
22.06.-22.07.
Planen und Ordnen 
fällt Ihnen jetzt 
leichter als sich um 

die Liebe zu kümmern. Vielleicht 
sollten Sie dieser gerade deshalb 
etwas mehr Aufmerksamkeit 
schenken.

Löwe
23.07.-.23.08.
Zeigen sich erste Erfol-
ge, sollten Sie Ihre Be-
mühungen dennoch 

nicht lockern. Nur wenn Sie zuviel auf 
einmal unternehmen, könnten Sie 
die Übersicht verlieren und bereits 
Erreichtes wieder gefährden.

Jungfrau
24.08.-23.09.
Auch wenn es Ihnen 
in den Fingern juckt – 
einen Streit brechen 

Sie jetzt besser nicht vom Zaun. Wem 
wollen Sie denn damit imponieren? 
Nutzen Sie lieber die Gelegenheit, 
zuzuhören und sich auszutauschen.

Waage
24.09.-23.10.
Durchkreuzen andere 
Ihre Pläne, zeigt 
dies, dass Sie über 

Ihr Ziel hinausschießen. Stellen Sie 
Ihre Vorhaben übertrieben in den 
Mittelpunkt, dürfte besonders Ihre 
Partnerschaft für Aufregung sorgen.

Skorpion
24.10.-22.11.
Eigentlich hätten Sie 
Grund sich aufzure-
gen. Doch mit Gelas-

senheit und Humor überwinden Sie 
jede Hürde, die man Ihnen jetzt in 
den Weg stellt. Ihre Position könnte 
damit sogar noch gestärkt werden.

Schütze
23.11.-21.12.
So gut standen Ihre 
Liebessterne lange 
nicht. Vergessen Sie das 

Fernsehprogramm. Damit sich die Zunei-
gung nicht immer nur im Kopf abspielt, 
sollten Sie Ihre Gefühle aber vielleicht 
mal ein bisschen o� ener zeigen.

Steinbock
22.12.-20.01.
Eine stabile Phase, in 
der Sie hervorragend 
auf Ihre Ziele hinar-

beiten können. Vielleicht kommen 
Leichtigkeit und Vergnügen etwas 
kurz - dafür erledigen Sie in Arbeit 
und Alltag, was seit Wochen anliegt.

Wassermann
21.01.-19.02.
Sind Sie jetzt sehr 
ungeduldig, sollten 
Sie Abstand von den 

Dingen nehmen, mit denen Sie sich 
beschäftigen. Bevor Sie wichtige Schrit-
te unternehmen, müssen Sie klären, 
welche Ihrer Träume realisierbar sind.

Fische
20.02.-20.03.
Was sich bisher unter 
der Ober� äche befand, 
tritt jetzt ans Licht. Soll-

te es dabei zu Aussprachen kommen, 
sind diese längst überfällig. Müssen Sie 
verhandeln oder sich präsentieren, ist 
die Gelegenheit aber günstig.

So stehen Ihre Sterne
KW 39 2023

Wenn Sie diesen Raum für

Ihre Werbung
reservieren möchten, dann rufen 

Sie uns an: 
Tel. 0 28 02 / 5 97 99 60 

Herr Gietmann / Herr Beckmann 
Niederrhein Nachrichten

XANTEN. Um zeitgemäßen
Standards gerecht zu werden,
bekommt Lüttingen ein neues
Feuerwehrgerätehaus. Letzte
Woche fand die Grundsteinle-
gung statt, die den Beginn der
Maßnahmen markieren: Nun
folgen die Umbau-, Sanierungs-
und Erweiterungsarbeiten.

An der feierlichen Grund-
steinlegung nahmen zahlreiche
Gäste aus Politik, Feuerwehr und
der Stadt teil: Darunter Bürger-
meister Thomas Görtz, Astrid
Fischer vom Gebäudemanage-
ment der Stadt, Michael Leh-
mann vom DBX, Feuerwehrlei-
ter Markus Windhuis, seine
Stellvertreter Thomas Scheffler
und Martin Ostermann und die
Löschgruppenführung Lüttingen
mit Brandinspektor Stefan van
Linn, Brandinspektorin Kathrin
Winkler und Brandmeister Jonas
Wilmsen.

Bereits im Oktober 2020 be-
schloss der Rat der Stadt Xanten
die Erweiterung des Gerätehau-
ses. Der Brandschutzbedarfsplan
hatte bereits 2017 eine klare
Sprache gesprochen, das im Jahr
1978 gebaute Gerätehaus ent-
sprach nicht mehr den Anforde-
rungen – darunter zu wenig
Raum für die modernen Fahr-
zeuge sowie die fehlende Ge-

schlechtertrennung in den Um-
kleiden. Zu den 45 Einsatzkräf-
ten der Löschtruppe in Lüttingen
gehören aktuell sechs Feuer-
wehrfrauen.

Ausgeschrieben wurden die
Planungsleistungen schließlich
2021, den Zuschlag erhielt das
Ingenieurbüro Rogmann aus
Xanten. Mit den nun beginnen-
den Arbeiten auf der Pantaleon-
straße startet zeitgleich die letzte
Phase der 2009 begonnen Sanie-
rungen und Neubauten für die
Feuerwehrstandorte im Stadtge-
biet. Marienbaum, Vynen,
Wardt, Xanten Mitte und Birten
wurden diesbezüglich schon auf
den aktuellen Stand gebracht,
nun ist Lüttingen an der Reihe.
„Es ist deutlich mehr als eine
bloße Sanierung, es ist eine deut-
liche Erweiterung“, sagt Bürger-
meister Görtz. Das spiegeln auch
die Kosten des Gesamtprojekts
in Höhe von 1,6 Millionen Euro
wider, 250.000 Euro stehen als
Fördermittel vom Land zur Ver-
fügung.

Rundumerneuerung

Die anstehenden Maßnahmen
sind vielseitig, los geht es nun
mit dem Rohbau. Im Erdge-
schoss wird ein Umkleidebereich

für die Männer angebaut. Der
Umkleidebereich im Altbau wird
dagegen für die weiblichen Feu-
erwehrleute saniert und mit zu-
sätzlichen Sanitäranlagen verse-
hen. Über der neuen Umkleide
im Anbau entsteht ein Schu-
lungsraum, im Obergeschoss des
Altbaus dagegen eine Mann-
schaftsküche und ein Technik-
raum.

„Die alte Halle passte vorne
und hinten nicht mehr“, sagt Pa-
trick Rogmann über den vorhan-
denen Platz für die modernen
Fahrzeuge. Daher wird ein Teil
der alten Halle abgerissen und
durch eine neue ersetzt, die zu-
dem den Unfallverhütungsvor-
schriften gerecht wird.

Platz finden sollen hier
schlussendlich zwei Fahrzeuge
und ein Bootstrailer mit Boot.
Hinzu kommen eine Werkstatt,
ein Trockenraum, Lagerflächen
und ein zentraler Hausanschluss-
raum.

Bürgermeister Thomas Görtz
betonte in seiner Ansprache,
dass die bisherige Mitnutzung
bei Veranstaltungen in Zukunft
weiter fortgesetzt wird. Das be-
deutet: Die alte WC-Anlage wird
im hinteren Teil des Neuanbaus
durch eine neue ersetzt und
kann zukünftig unabhängig vom

Betrieb des Gerätehauses genutzt
werden. Dafür hat die Stadt eine
weitere Grundstücksfläche von
der Kirchengemeinde erworben.
Auch wenn sich die Fläche des
Grundrisses somit vervierfacht,
ist sich Görtz sicher: „Auch
wenn wir mehr Platz in An-
spruch nehmen, gewinnt das
Dorf eine tolle Infrastruktur da-
zu.“ Das habe natürlich Kompro-
misse erfordert, umso mehr
dankt der Bürgermeister den
Menschen vor Ort für das Ver-
ständnis.

Bis die Arbeiten vollendet sind
– nach bisheriger Planung soll es
Spätsommer 2024 soweit sein –
sorgen eine provisorische Halle
und Container dafür, dass der
Betrieb aufrechterhalten wird.
Stehen die neuen Räumlichkei-
ten bereit, sollen die provisori-
schen Bauten Parkplätzen für die
Löschkräfte weichen.

Und weil eine Grundsteinle-
gung immer ein fast schon histo-
rischer Akt ist, machten sich die
Anwesenden nach den Redebei-
trägen noch daran, eine Zeitkap-
sel ins Fundament einzulassen –
darin enthalten eine tagesaktuel-
le Zeitung, ein Zwei-Euro-Stück,
verschiedene Pläne sowie die ak-
tuellste Pressemitteilung.

Thomas Langer

Neues Feuerwehrgerätehaus
für Xanten-Lüttingen
Feierliche Grundsteinlegung an der Pantaleonstraße markiert den Beginn der Rohbauarbeiten

Zur Grundsteinlegung gehörte auch das Einlassen einer Zeitkapsel. NN-Foto: Thomas Langer

RHEINBERG. Die Stadt Rhein-
berg beteiligt sich auch in die-
sem Jahr wieder an der bundes-
weiten Interkulturellen Woche
unter dem Motto „#Neue Räu-
me“, die noch bis Sonntag, 1.
Oktober, dauert. 

Erneut bietet diese Woche die
Gelegenheit, Horizonte zu erwei-
tern, eine Möglichkeit der Be-
gegnung und des Austausches
insbesondere mit den unter-
schiedlichen Kulturen und si-
cherlich auch Wege in „neue
Räume“.

Diese Interkulturelle Woche
steht für die Chance, sich mitein-
ander zu vernetzen, voneinander
zu lernen und offen aufeinander
zuzugehen. Es geht darum, Vor-
urteile abzubauen und Brücken
zwischen den Kulturen zu bauen.
Auf diese Weise gelingt nicht nur

Integration, sondern es kann
voneinander gelernt werden.

Die Interkulturelle Woche fin-
det nun zum dritten Mal in
Rheinberg statt und bietet zahl-
reiche Gelegenheiten, neue Räu-
me zu erkunden, einerseits durch
die verschiedenen Veranstaltun-
gen, aber vor allen Dingen auch
durch die Begegnungen, die die
eigene Perspektive erweitern
können.

Am Donnerstag, 28. Septem-
ber, und Freitag, 29. September,
öffnet die Geflüchtetenunter-
kunft (GU) „Melkweg“ die Tore
und die TUWAS-Frauengruppe
bieten Kaffee, Tee, Kuchen und
weitere Snacks an. Vertreter vom
Migrations- und Behinderten-
beirat stehen dort für Gespräche
zur Verfügung. Darüber hinaus
beginnt am Donnerstagabend

die Spielzeit 2023/2024 des Kul-
turbüros der Stadt Rheinberg.
Eva Eiselt plädiert für neue Of-
fenheit und andere Gedanken-
gänge mit ihrem Stück „Wenn
Schubladen denken könnten“.

Das Highlight dieses Jahres ist
die Einführung der neuen
Kunstinstallation „Alle sind
gleich und Vielfalt bringt Freu-
de“ von dem Aktionskünstler
Rainer Bonk aus Rheinberg. Er
und sein Team haben sich in
puncto Vielfalt auf neues Terrain
begeben und die Blaumännchen
„vielfältig bunt“ kreiert. Die Far-
ben symbolisieren die Vielfalt
der Menschen, sei es in kulturel-
ler, ethnischer, religiöser, ge-
schlechtlicher oder eben geneti-
scher Vielfalt. Die Installation
weist somit auf Verständnis und
Toleranz.

Ebendiese Vielfalt wird durch
die Blaumännchen geschützt.
Deren Signalfarbe Blau steht
symbolisch für das Verbindende.
Es ist die Farbe der EU, der UNO
sowie der Unesco und Unicef.
Sie ist auch die Farbe der euro-
päischen Friedensbewegung und
steht symbolisch für die Verbin-
dung aller Menschen miteinan-
der. Die Installation steht bis
Freitag, 6. Oktober, im Foyer des
Stadthauses.

„#Neue Räume“ in Rheinberg
Die dritte Interkulturelle Woche läuft noch bis kommenden Sonntag

Die interkulturelle Woche ist gestartet. Foto: ÖVA Interkulturelle Woche

Repair Café: Im Haus der Be-
gegnung, Karthaus 12, findet am
Samstag, 30. September, das
nächste Repair Café Xanten statt.
Zwischen 11 und 14 Uhr werden
defekte Geräte und Textilien von
ehrenamtlichen Experten gegen

eine Spende repariert. Repara-
turannahmen sind jeweils nur
bis 13.30 Uhr möglich. Bitte die
mitgebrachten Geräte im Vor-
hinein reinigen.

Bürgersprechstunde CDU: Die
Stadtverordnete Sybille Hen-
dricks steht den Bürgern für An-

regungen und Fragen unter Tele-
fon 02801/772211 am Montag, 2.
Oktober, in der Zeit von 17.30
bis 18.30 Uhr zur Verfügung.

Familienfest: Das Familienfest
der SPD Xanten findet am Frei-
tag, 29. September, in der Zeit
von 11 bis 17 Uhr auf dem Xan-

tener Markt statt. Alle sind ein-
geladen, mit den Vertretern der
partei ins Gespräch zu kommen.
Es gibt Gelegenheit, Kontakte zu
knüpfen oder zu pflegen und
sich mit anderen Gästen bei küh-
len Getränken, Gulaschsuppe
und unterhaltsamer Musik aus-
zutauschen.

■ KURZ & KNAPP
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VEEN. Pflügen, eggen, ernten
und rücken. Noch vor ein paar
Jahrzehnten war es gang und
gäbe, Feld- und Forstarbeiten
mit der Hilfe von Nutztieren
wie Pferden zu erledigen. Nach-
dem diese Methoden lange Zeit
vernachlässigt wurden und sich
moderne Maschinen etablier-
ten, werden sie mittlerweile
wieder immer mehr genutzt.
Der landesweite Verein Interes-
sengemeinschaft Zugpferde
(IGV) organisiert in diesem
Rahmen in regelmäßigen Ab-
ständen Ackertrainings für
Kaltblutpferde und ihre Besit-
zer.

Ziel ist die Förderung des Pfer-
deeinsatzes in allen dafür in Fra-
ge kommenden Bereichen. Dabei
geht es nicht nur um die Verlän-
gerung von Tradition, sondern es
gilt, den Erfahrungsschatz vieler
Generationen zu erhalten, wei-
terzugeben und weiterzuentwi-
ckeln.

Am Samstag, 30. September ist
es jetzt auch in Veen wieder so-
weit. Veranstaltet wird das letzte
Ackertraining in diesem Jahr von
der Fuhrhalterei Stevens in Zu-
sammenarbeit mit dem Demeter
Betrieb Schanzenhof. Der Be-
such und die Teilnahme der Ver-
anstaltung mit eigenem Pferd
sind kostenfrei. Veranstaltungs-
ort ist das Gelände zwischen den
beiden Höfen an der Winnent-

haler Straße 41. Verpflegung mit
Kaffee, Kuchen und Bio-Brat-
würstchen wird es ebenfalls ge-
ben, sowie den geöffneten, haus-
eigenen Hofladen des Schanzen-
hofes. Auch die Tiere werden mit
Heu und frischem Wasser ver-
sorgt.

„Ab Beginn der Veranstaltung
werden zunächst Feldarbeiten
vorgeführt. Danach dürfen die
Teilnehmer Pflug und Egge auch
selbst ausprobieren und sich an
der Arbeit auf dem Acker versu-
chen. Wir wollen Menschen da-
für sensibilisieren, dass man
nicht nur auf Pferden reiten
kann, sondern sie auch Arbeits-
kollegen sein können. Besonders
für kleine Landwirtsbetriebe ist
das interessant“, erklärt Nicola
Basten, die gemeinsam mit ih-
rem Mann Georg Stevens die
„Starke Truppe“ der Fuhrhalterei
Stevens- ihren Forstbetrieb
führt. Auch sie setzen die Tiere
ein und sind daher Experten auf
dem Gebiet, bieten sogar Schu-
lungen an, wie man mit Arbeits-
geschirr und Geräten am besten
umgeht.

„Besonders im Zuge der Nach-
haltigkeit und des Klimawandels
ist die Nutzung von Tieren in der
Landwirtschaft wieder im kom-
men. Man muss aber, wenn man
sich dafür entscheidet, nicht
zwingend nur mit den Pferden
arbeiten. Es gibt beispielsweise

das ‚Kölner Verfahren‘, bei dem
Tiere und Maschinen gemein-
sam eingesetzt werden“, erläutert
Basten weiter.

Wenn man an Nutztiere denkt,
kommen bei den meisten Fach-
fremden Menschen sofort Vor-
urteile auf, wie zum Beispiel,
dass die Tiere nicht gut behan-
delt werden und unter schwieri-
gen Bedingungen stundenlang
arbeiten müssen.

An diesen Bildern sei aber
nichts Wahres dran, wie Nicola
Basten beschreibt: „Wir haben
den Tierschutz unterschrieben.
Es gibt strenge Auflagen, die
greifen, wenn man Tiere gewerb-
lich hält. Dafür muss man drei
Jahre in Folge beweisen, dass
man das Tier artgerecht behan-
delt und ihnen genügend Raum
zur Verfügung stellt. Mein Pferd
ist mein Freund und ich möchte,
dass es ihm gut geht.“

Ab 11 Uhr beginnt das Acker-
training am kommenden Sams-
tag in Veen. Anmeldungen lau-
fen, bis jetzt sind etwa zwölf
Kaltblüter und zwei Shetlandpo-
nys dabei. Eine Frist gäbe es
nicht: Wer sich spontan entschei-
de zu kommen, für den würde es
auch noch einen Platz geben.
Zur Anmeldung können interes-
sierte sich bei Georg Stevens un-
ter Telefon: 0162/1563506 oder
per E-Mail unter: info@ig-zug-
pferde-nrw.de melden.J Kurschatke

Pferde werden zu Kollegen
bei Ackertraining in Veen
Fuhrhalterei Stevens und Schanzenhof organisieren Aktionstag für Kaltblüter

Zwei Pferde bei einem Ackertraining des IGV. Foto: privat

XANTEN. (TL) Ein Welterbe-
Status der Unesco ist eine große
Chance – auch international ge-
sehen: Mit dem Niedergerma-
nischen Limes hat NRW und
damit auch der Niederrhein so-
mit etwas ganz Besonders zu
bieten. Um dieses Potenzial für
den Wirtschaftsfaktor Touris-
mus über bereits bestehende
Angebote hinaus auszuschöp-
fen und gleichzeitig eine ge-
meinsame Haltung von Touris-
tikern und Bodendenkmalpfle-
gern zu finden, fand im Entde-
ckerforum des APX zuletzt eine
zweitägige Tagung als Start-
schuss für die zukünftige Zu-
sammenarbeit statt.

„Der Niedergermanische Li-
mes ist Teil der früheren Grenze
des Römischen Reiches und
kann daher viele Geschichten er-
zählen“, sagt Dr. Heike Döll-Kö-
nig von Tourismus NRW. Das
nunmehr 6. Welterbe in NRW ist
groß: Einen derartigen Kultur-
schatz so effektiv wie möglich zu
vermitteln und touristisch bezie-
hungsweise wirtschaftlich zu
vermarkten, geht daher am bes-
ten Hand in Hand mit allen Ak-
teuren. Daher sind viele der Ein-
ladung des LVR, der Tourismus
NRW und der Niederrhein Tou-
rismus gefolgt: 130 Fachleute aus
Archäologie, Kulturvermittlung,
Museumsarbeit auf der einen
Seite und Tourismus auf der an-
deren haben sich in Xanten zu
Vorträgen und Workshops zu-
sammengefunden. „Wir können
große Synergien aufbauen“, zeigt
sich APX-Leiter Dr. Martin Mül-
ler von der Zusammenarbeit
überzeugt. Er betont die gemein-
samen Interessen, aber eine ge-
meinsame Linie müssen die Be-

teiligten dennoch erst ausarbei-
ten. „Wir müssen zwei Seiten
verbinden, die unterschiedliche
Sprachen sprechen“, erläutert Dr.
Erich Claßen, Leiter des LVR-
Amtes für Bodendenkmalpflege
im Rheinland.

Aber das Ziel ist klar: „Wert-
schöpfung für die Region“ gene-
rieren, formuliert es Martina
Baumgärtner von Niederrhein
Tourismus. Das Welterbe attrak-
tiv und barrierefrei präsentieren
möchte man zum einen deut-
schen Touristen. „Mittlerweile
entdecken die Menschen
Deutschland für sich neu“, er-
klärt Döll-König. Aber auch den
internationalen Markt haben die
Verantwortlichen im Blick. „Kul-
tur hat für NRW eine sehr hohe
Bedeutung.“

„Overtourism“ mit überbor-

denden Menschenmassen soll es
aber nicht geben, denn auch der
Schutz des Bodendenkmals
nimmt großen Stellenwert ein.
„Ich hoffe, dass von der Tagung
ein Spirit ausgehen wird, dass
zukünftig alle weiterhin an ei-
nem Tisch sitzen werden“, sagt
Döll-König.

Die Voraussetzungen für das
Vorhaben sind ziemlich gut: „40
Prozent der reisenden Deutschen
wollen sich eine Welterbestätte
ansehen, wenn sie in der Nähe
des Urlaubsortes ist“, erläutert
Döll-König ein Beispiel. Weiter-
hin führt sie aus, dass 46 Prozent
der Übernachtungen in NRW
bereits in den Regionen stattfin-
den, durch die der Limes läuft.
„Er trifft also auf eine sehr ent-
wickelte touristische Struktur.“
Jetzt gehe es darum, die Leute

abzuholen.
Wichtig ist den Verantwortli-

chen jedoch, für eine anspre-
chende Vermittlung die Eigen-
heiten der 24 Limes-Plätze in
NRW zu berücksichtigen, denn
jedes Gebiet bringe eigene An-
forderungen mit sich. Beim Nie-
derrhein als Radregion dürfte
daher zukünftig die sinnvolle
Anbindung an das bestehende
Radwegenetz von Bedeutung
sein. Für alle Limes-Plätze gilt:
die Angebote sollen attraktiv, zu-
gänglich, nachhaltig und lang-
fristig sein, abgestimmt auf die
Bedürfnisse der Zielgruppe. „Die
muss man von Anfang an mit-
denken“, sagt Döll-König.

Die Tagung wurde gefördert
durch das Ministerium für Hei-
mat, Kommunales, Bau und Di-
gitalisierung des Landes NRW.

Ein Welterbe als Chance
Tagung rückt die Vermittlung des Niedergermanischen Limes in den Fokus

Der Startschuss für die geplante Zusammenarbeit ist gefallen. NN-Foto: Thomas Langer

Die „Faire Kaffeetafel“ in Xanten im Kurpark-Nordwall sowie am Pfadfindertürmchen war ein voller Erfolg.
Zu selbstgebackenem Kuchen, fairen Getränken, Musik und einem kleinen, aber feinen Spiel-Angebot schauten
viele Xantener gern vorbei. Die „FAIRlosung“ (Foto) trug ihren Teil zum gelungenen Event bei. NN-Foto: Theo Leie

RHEINBERG. Aufgrund des
Feiertages „Tag der Deutschen
Einheit“ am Dienstag, 3. Okto-
ber, verschieben sich die Abfuhr-
termine für die Abfallfraktionen
Restmüll, Papiermüll, Biomüll
sowie die Abholung der gelben
Säcke/die Leerung der gelben
Tonnen um jeweils einen Werk-
tag nach hinten (bis einschließ-
lich Freitag, 13. Oktober). Die
geänderten Abfuhrtermine gibt
es in der Printausgabe des Ab-
fallkalenders sowie im Online-
Kalender. Müllbehälter bzw. gel-
be Säcke, die zum Abfuhrtermin
nicht rechtzeitig am Straßen-
rand/Sammelplatz (die Abfuhr
erfolgt ab 6 Uhr) bereitstehen,
werden nicht nachträglich ge-
leert oder abgeholt. Die Mitar-
beiter der Abfallberatung wün-
schen einen schönen Feiertag.

Müllabholung
wird verlegt

Kampagne Taschendiebstahl:
In dieser Woche hat die Krimi-
nalpolizei der Kreispolizeibehör-
de Wesel ihre Kampagne zur
Prävention von Taschendieb-
stählen gestartet. Damit unter-
stützt sie das landesweite Projekt.

Im Zuge dessen sollen Bürger auf
Arbeitsweisen von Tätern auf-
merksam gemacht werden. Hier-
zu wird das Kriminalkommissa-
riat für Prävention und Opfer-
schutz am Donnerstag, 28. Sep-
tember, von 9 bis 11.30 Uhr in
der Innenstadt in Xanten durch
gezieltes Ansprechen von Bür-

gern über präventive Möglich-
keiten informieren, um sich vor
Taschendiebstählen schützen zu
können. Die Präventionskampa-
gne läuft, wie auch in den Vor-
jahren, unter dem Motto „Augen
Auf und Tasche zu! Langfinger
sind immer unterwegs“.

■ KURZ & KNAPP
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Eine Aktion der Autohäuser und Optiker

Lichttest+Sehtest=Sicherheit

gelderstr. 5
rheinberg
02843/2325

brillen · contactlinsen · hörgeräte
uhren · schmuck

Auto-Service-Center

Kraftfahrzeugmeister

•Unfall- und

Karosserieinstandsetzung

Boxtelstraße 15a •KFZ-Reparaturen  

46509 Xanten für alle Fabrikate

Tel. 02801/70200 •DEKRA Abnahme jeden Mi.+Fr. (vormittags)

Fax 02801/70400 •AU-Service

Kommen Sie zum 

kostenlosen Lichttest

XANTEN 
Hagdornstr. 1a 

Tel. 0 28 01 / 69 70 
www.autoheindorf.de

Lichttestwochen
auch bei uns

– selbstverständlich kostenlos –

Autohaus Stefan Janßen e.K.
Gelderner Str. 1 47665 Sonsbeck
(0 28 38) 9 16 96 www.ford-janssen.de

UNSER

SERVICE.

FÜR SIE!

Autohaus 
Artz

Nordring 2  
47495 Rheinberg 

Telefon (0 28 43) 97 20-0 
info@autohaus-artz.de

Ihr Service-P
artner 

für VW und Skoda 

in Rheinberg

Lichttest auch bei uns! 
– selbstverständlich kostenlos –

Seid helle, Autofahrer! Dieser
Werkstattbesuch bringt mit we-
nig Aufwand viel Licht ins
Dunkel und damit Sicherheit
auf die Straßen. Zum 67. Mal
laden Zentralverband Deut-
sches Kraftfahrzeuggewerbe
(ZDK) und Deutsche Verkehrs-
wacht (DVW) im Oktober zum
jährlichen Licht-Test in teilneh-
mende Kfz-Werkstätten – dies-
mal unter dem Motto „Gut se-
hen und sichtbar sein!“.

Die Profis checken neun Be-
leuchtungspunkte auf Sicht und
Funktion sowie die Einstellung
aller Lichtsysteme, die den Test
ohne Diagnosegerät erlauben.

Nach bestandener Prüfung

und der Beseitigung kleiner
Mängel gibt’s die pinkfarbene
Plakette für die Windschutz-
scheibe und bei einer Polizeikon-
trolle die Ansage: Licht und Sicht
sind top.

Jährliche Überprüfung

Gründe für den Licht-Test gibt
es viele. „Gerade in der dunklen
Jahreszeit sind eine funktionie-
rende Fahrzeugbeleuchtung und
richtig eingestellte Scheinwerfer
Voraussetzung für die Sicherheit
aller Verkehrsteilnehmer“, beton-
te Volker Wissing, Bundesver-
kehrsminister und Schirmherr
der Aktion.

Düstere
Licht-Test-Bilanz

Um Defekte rechtzeitig zu er-
kennen und den Verkehr für alle
sicherer zu machen, sei die jähr-
liche Überprüfung der Beleuch-
tung deshalb dringend nötig.

Für ZDK-Präsident Arne Jos-
wig gehört zur Wahrheit auch
die düstere Licht-Test-Bilanz des
vergangenen Jahres: „Jeder vierte
Autofahrer in Deutschland war
mit mangelhaftem Licht unter-
wegs, fast jeder zehnte fiel als
Blender negativ auf. Das Thema
Verkehrssicherheit steht im Kfz-
Gewerbe deshalb ganz oben auf
der Agenda.“

Top Licht mit Test-Plakette
Zum 67. Mal findet in diesem Jahr der jährliche Licht-Test statt

Beim Licht-Test werden neun Beleuchtungspunkte auf Sicht und Funktion sowie die Einstellung aller Lichtsys-
teme gecheckt. Foto: ProMotor/T.Volz

Sehvermögen testen lassen:
Wenn das Sehvermögen nach-
lässt, kann auch die beste Be-
leuchtung nicht viel ausrichten.
Denn ein optimales Sehvermö-
gen ist wichtig, um Gefahrensi-
tuationen in Bruchteilen von Se-
kunden zu erkennen, richtig ein-
zuschätzen und entsprechend zu
reagieren. Das Kfz-Gewerbe
empfiehlt daher, die Augen regel-
mäßig überprüfen zu lassen. Si-
cherheit gibt der Besuch beim
Augenoptiker. Denn gutes Fah-
ren und ein sicheres Gefühl sind
untrennbar mit gutem Sehen
verbunden – das gilt auch Bril-
lenträger. Denn auch die Augen
sollten „richtig eingestellt“ sein.

■ KURZ & KNAPP

Der Herbst bringt für Autofah-
rer besondere Herausforderun-
gen. Nieselregen und Nebel
schränken die Sicht ein. Durch
feuchtes Laub oder „Bauern-
glatteis“ – den Schlamm, den
landwirtschaftliche Fahrzeuge
auf Landstraßen hinterlassen –
können Fahrbahnen fast so rut-
schig werden wie mit Schnee
und Eis.

Gute Sicht und ein optimaler
Kontakt zur Straße sind jetzt es-
senziell, um sicher unterwegs zu
sein. Hitze und die UV-Strah-
lung der Sommersonne setzen
den Wischerblättern ebenso zu
wie das Schrubben über trockene
Scheiben, Schmutz oder die Res-
te von Insekten. Wenn sich dann
im herbstlichen Nieselregen
Schlieren oder Streifen zeigen,
hat die empfindliche, auf Milli-
meterbruchteile zugeschnittene
Gummilippe bereits Schaden ge-
nommen und die Wischerblätter
sollten umgehend ersetzt wer-
den. Die Fachleute des Deut-
schen Kfz-Gewerbes raten, sie
jährlich auszutauschen.

Bei Dunkelheit und Regen
und erst recht bei Nebel ist eine
intakte und perfekt eingestellte
Beleuchtung ein wichtiger Si-
cherheitsfaktor - für den Fahrer
selbst, aber auch für andere Ver-
kehrsteilnehmer. Falsch einge-
stellte Frontscheinwerfer können
den Gegenverkehr blenden und
zu gefährlichen Situationen füh-
ren. Defekte Rück- oder Nebel-
schlussleuchten machen das
Fahrzeug für andere Verkehrs-
teilnehmer schlechter sichtbar.
Im Rahmen des Licht-Tests 2023
im Oktober oder bei einem
Fahrzeugcheck kann die Fach-
werkstatt prüfen, ob alle Licht-
elemente funktionieren und die
Einstellungen justieren.

Spätestens ab Oktober sollten
die Sommerreifen gegen winter-
liche Bereifung ausgetauscht
werden, da sie bei niedrigen
Temperaturen mehr Grip zur
Fahrbahn halten. Gerade im
Herbst und Winter auf Fahrbah-
nen mit Nässe, Raureif oder Eis
ist ein perfekter Zustand beson-
ders wichtig. (djd)

Sicher durch den Herbst
Gute Sicht ist jetzt besonders wichtig

KREIS WESEL. Schicke Ponys
mit großer Ausstrahlung und
richtig viel Power im Parcours.
So oder ähnlich könnte die Bot-
schaft lauten, wenn es wieder
heißt: Ponysportförderung Un-
terer Niederrhein lädt gemein-
sam mit dem Pferdesportver-
band Rheinland zum Turnier.

Dazu haben die engagierten
Reitsportfamilien aus den Krei-
sen Kleve und Wesel nun zum
bereits fünften Mal die Ärmel
hochgekrempelt und laden auf
die Anlage von Stefan Miß, Urse-
ler Straße 11 in Xanten ein. Und
zwar von Freitag, 29. September,
bis Sonntag, 1. Oktober. Um den
talentierten Ponynachwuchs zu
begleiten, stehen auch Trainer
und Spitzenreiter aus dem Kreis
Kleve hinter der Förderung des
Ponysports.

„Wr freuen uns auf rund 500
Starts und tollen Sport, bei dem
die Kleinen ganz groß rauskom-
men werden“, kündigt Eva Mül-
ler aus Uedem von der ausrich-
tenden Interessengemeinschaft
Ponysportförderung Unterer
Niederrhein an. Die Familien
reisen aus ganz Deutschland
nach Xanten, um dort ein Pony-
turnier der besonderen Art zu
erleben.

Los geht es am Freitag, 29.
September, um 15.30 Uhr mit ei-
ner Ponystilspringprüfung der
Klasse E, Höhepunkt und Ab-
schluss des ersten Turniertages
ist das Finale zur Serie „PSFUN
2023“, eine Ponyspringprüfung
der Klasse A, welche um 20.30

Uhr angeläutet wird.
Der Samstag beginnt um 10

Uhr mit einer Ponystilspringprü-
fung der Klasse E, gegen 11.30
Uhr starten die Reiter der Pony-
springprüfung der Klasse E auf
Zeit mit anschließender Sonder-
ehrung der E-Tour, dazwischen
starten die Ponyreiter in einem
A-Springen. Nach einer Zwei-
Phasen-Ponyspringprüfung der
Klasse L, die um 17 Uhr angeläu-
tet wird, folgt ein Ponypunkte-
springen der Klasse M* ab 18.45
Uhr.

Am Sonntag beginnt der dritte
und letzte Turniertag um neun
Uhr mit einer Zwei-Phasen-Po-
nyspringprüfung der Klasse A*,
um 12.30 Uhr steht eine Pony-

springprüfung der Klasse L so-
wie ab 14 Uhr die Ponyspring-
prüfung der Klasse M* mit Ste-
chen in der Zeiteinteilung. Um
15.15 Uhr gibt es ein kleines
Showprogramm „Stars von mor-
gen“ als Führzügelklasse mit den
Allerkleinsten zu sehen, bevor ab
16.15 Uhr die Springwettbewer-
be den krönenden Abschluss bil-
den. „Wir freuen uns auf zahlrei-
che kleine und große Besucher –
Getränke und Köstlichkeiten gibt
es selbstverständlich auch bei
uns“, lädt die Ponysportförde-
rung ein. Hausherr Stefan Miß
veranstaltet vom 5. bis 8. Okto-
ber zudem ein eigenes Springtur-
nier. Nähere Infos: www.pony-
sportfoerderung.com.

Ponyreiter halten
die Zügel in den Händen
Großes Turnier von Freitag bis Sonntag in Xanten

Am Wochenende steht der Ponysport im Fokus. Das Foto zeigt
Carlotta Merschformann. Foto: Buerstätte

Zum letzten Römischen Wo-
chenende in diesem Jahr lädt der
LVR-Archäologische Park Xan-
ten am Samstag und Sonntag, 30.
September und 1. Oktober, ein.
Zum Saisonabschluss warten
noch einmal viele Highlights auf
die Besucher. Der römische Leh-
rer berichtet Wissenswertes rund
um den Schulalltag vor fast 2.000

Jahren. Bei den Färberinnen
können große und kleine Besu-
cher hautnah erleben, wie Stoffe
mit bunten Farben zum Strahlen
gebracht werden. Gekonnt nut-
zen Schuhmacher ihr Geschick,
wenn sie vor den Augen des Pu-
blikums ihre Produkte herstellen.
Fleißige Helfer sind hier gern ge-
sehen und können sogar ihr ei-

genes Souvenir fertigen. Nach
der Arbeit bieten die Bäcker am
römischen Ofen eine kleine Stär-
kung nach antikem Rezept. Wer
mag, kann hier sein eigenes
Brötchen formen und später
ofenfrisch genießen. Alle Aktio-
nen dauern von 11 bis 17 Uhr
und sind im regulären Eintritt
enthalten. Foto: Axel Thünker/DGPh

Römisches Handwerk zum Saisonabschluss GINDERICH. Der Verein zur
Förderung von Kunst und Kultur
St. Mariä Himmelfahrt Wesel-
Ginderich (KuKuG) lädt für
Sonntag, 1. Oktober, um 10.30
Uhr zu seiner nächsten Wande-
rung ein. Treffpunkt ist der
Marktplatz in Ginderich zur Bil-
dung von Fahrgemeinschaften.
Die knapp elf Kilometer lange
Wanderung beginnt um 11 Uhr
in Hünxe am Parkplatz des
Marktplatzes (für alle, die nicht
erst über Ginderich fahren
möchten). Auch diese Wande-
rung wird wieder kurzweilig ge-
staltet und ist für Groß und
Klein geeignet. Es sind ausrei-
chend Pausen eingeplant, in de-
nen die Teilnehmer mit Geträn-
ken und einer kleinen Stärkung
versorgt werden. Es wird jedoch
gebeten, dass alle eigene Kaffee-
und/oder Getränkebecher mit-
bringen. Die Kosten betragen
sechs Euro, Anmeldung an in-
fo@kuku-ginderich.de oder un-
ter Telefon 02803/1483.

Herbstzeit ist
Wanderzeit

VYNEN. Ab sofort sind die Mar-
tinssammler wieder in Vynen
unterwegs. Kinder ab Jahrgang
2022 bis zum 6. Schuljahr und
Senioren ab 70 erhalten eine Tü-
te. Weitere Bons können gerne
erworben werden. In diesem
Jahr wird es zum ersten Mal eine
Senioren-Tüte geben. Diese wird
vom Inhalt her ein wenig ange-
passt werden. Man kann wählen,
ob man einen Bon für eine Seni-
oren-Tüte oder eine „reguläre“
Martinstüte haben möchte.

Sammlung
in Vynen

Radwanderung des HVV: Bei
gutem Radfahrwetter waren
rund 30 Personen beim Radaus-
flug des Sonsbecker Heimat- und
Verkehrsvereins dabei. Der 1.
Vorsitzende Johannes Hanßen
hatte wieder eine schöne Route
ausgearbeitet. Es ging überwie-
gend durch den Kreis Kleve, vor-
bei an Schloss Haag und zurück
über Hamb nach Sonsbeck. Die

geradelte Fahrstrecke betrug 30
Kilometer. Anschließend traf
man sich zum Grillen und ge-
mütlichen Beisammensein im
Shop auf der Herrenstraße.

Exkursion: Baggerseen, Berg-
senkungsgebiete, Rhein und
Rheinvorland sind die verschie-
denen Wassertypen im Rhein-
berger Raum, die auf dieser na-
turkundlichen Exkursion ausrei-
chend Gelegenheit bieten, die

vielfältige (Wasser-)Vogelwelt zu
beobachten. Je nach Wasserstand
ergeben sich variierende Beob-
achtungsmöglichkeiten. Die kos-
tenlose Exkursion findet bei je-
dem Wetter statt. Falls vorhan-
den, bitte ein Fernglas mitbrin-
gen. Termin ist am Sonntag, 1.
Oktober, von 8 bis 11 Uhr. Treff-
punkt ist der Parkplatz an der St.
Peter Kirche. Informationen un-
ter Telefon 02843/907400 und
unter www.vhs-rheinberg.de.

■ KURZ & KNAPP
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vom 30.09. bis 03.10.2023

Bürgerschützenverein Menzelenerheide 1879 e.V.

Kirmes- und Schützenfest
in Menzelen-West

Bestattungen
Hackstein
 GmbH

Heidestraße 24 · 46519 Alpen 
Telefon 0 28 02/69 86 
Mobil 0172/2 49 82 77 
E-Mail: doris.hackstein@gmx.de

Dienst den 
Lebenden – Ehre 
den Toten

Wir wünschen schöne 
Schützenfesttage!

• Heimtierbedarf • Propangas • Industriegase
• Kältemittel • Technischer Handel

MIELCO GmbH
Handel & Service
Xantener Str. 116 · Alpen
Tel.: 0 28 02/948 72 92
www.mielco.eu

Wäscherei · Heißmangel
Bügelservice Ruth Ravens

Inh. C. Miss 
Laakweg 2 · 46519 Alpen-Menzelen

Telefon 0 28 02/23 03
– Abholservice –

Karl u. Gerold Engenhorst 
Bauunternehmung GmbH

Maurermeister und Restaurator im Handwerk
Zertifizierter sachkundiger Dichtheitsprüfer

· Kanalreinigung · TV-Befahrung
Neue Straße 10 · 46519 Alpen 

Tel. 0 28 02 - 9 60 32 · www.engenhorst-gmbh.de

www.malermeister-giesen.de

l Moderne Raumgestaltung 

l Fassadengestaltung  

l Wärmedämmung

geprüfter Fachbetrieb für  
Schimmelpilzbeseitigung

Schulstraße 28a · 46519 Alpen  
Fon 02802 - 808125 
Fax 02802 - 9467533 
eMail: danielgiesen@gmx.de

Andrea Berendsen

Inhaberin

Wir bitten um Terminabsprache.

Beratung nach Maß für Sie und mit Ihnen u. a.

• in dem Bereich Steuern für privat und gewerblich
• Betriebswirtschaft und Digitalisierung
 

Gerne beantworte ich Ihre Fragen und mache Ihnen ein Angebot 

Schulstraße 4b, 46519 Alpen | Telefon: 0 28 02 / 9 46 85 68  

Klever Str. 105, 47839 Krefeld | Telefon: 0 21 51 / 74 85 70  
info@steuerkanzlei-maser.de | www.steuerkanzlei-maser.de

MMS_Anzeige_91x50_neu.indd   1 05.09.2019   14:12:08

Ihr Heizöl- Telefon
lieferant 02803/282Brennstoffe

Die moderne Ölheizung ist ein kleines
Wirtschaftswunder. Denn sie verbraucht
nur wenig Energie. Und Heizöl ist preis-
günstig. Außerdem sind Ölheizungsbesitzer
unabhängig und entscheiden selbst, wann,
wo und wieviel sie kaufen.

MENZELEN-WEST. Nach dem
spannenden Vogelschießen vor
einem Jahr, in dem Marc Her-
manns sich gegen Sebastian
Wanders und David Polm
durchsetzte, sucht der Bürger-
schützenverein Menzelenerhei-
de am kommenden Sonntag, 1.
Oktober, seinen neuen Schüt-
zenkönig.

Nachdem in den meisten Or-
ten und Ortschaften im Kreis
Wesel die Schützenvereine ihre
Schützenfeste gefeiert haben, be-
reitet sich der Bürgerschützen-
verein Menzelenerheide noch auf
sein jährliches „Hochfest“ vor.

Wie in den letzten Jahren wird
die Schulstraße durchgängig mit
den Fahnen geschmückt, die
zum einen die „Erika“ des Bür-
gerschützenvereins Menzelener-
heide sowie zum anderen das
Wappen von Menzelen (ebenfalls
Wappen des Spielmannszuges
Menzelenerheide) zeigen.

Am kommenden Samstag, 30.
Septenber, treten die Schützen
um 14.30 Uhr in Uniform auf
dem Parkplatz Schulstraße 36 an
und marschieren zum Schützen-
platz. Dort erfolgt die Kirmeser-
öffnung durch den Ortsvorsteher
und Ehrenpräsidenten Edgar
Giesen. Im direkten Anschluss
folgt ein Preisschießen für alle -
Frauen wie Männer - sowie der
Ausschank von Freibier. Die Kin-
der erhalten auf den Fahrge-
schäften Freifahrten. Die Dauer
der Freifahrten durch die Schau-
steller ist zeitlich begrenzt. Der
Bürgerschützenverein hält je-
doch für alle anwesenden Kinder
weitere Freifahrchips bereit, so-
lange der Vorrat reicht.

Um 19.45 Uhr erfolgt die
Kranzniederlegung am Schüt-
zenplatz. Hierzu treten die
Schützen in Uniform um 19.30
Uhr wiederum auf dem Park-
platz an der Schulstraße an, um
in einem Fackelzug zum Schüt-
zenplatz zu ziehen. Die musikali-
sche Unterstützung bei der
Kranzniederlegung, sowie bei
dem Großen Zapfenstreich er-
folgt durch den Spielmannszug
Menzelenerheide und den Mu-
sikverein Menzelen. Der Bürger-
schützenverein freut sich, in die-
sem Jahr wieder eine Abordnung
der Reservisten der Bundeswehr
begrüßen zu dürfen, die den Fa-
ckelzug begleiten und am Ehren-
mal während der Kranzniederle-
gung und dem Zapfenstreich ei-
ne Ehrenwache stellen.

Nach dem feierlichen und mit
„Gänsehaut-Feeling“ verbunde-
nen Akt des Großen Zapfenstrei-
ches mit Kranzniederlegung und
Ansprache des Präsidenten,
heißt es dann um 20 Uhr im
Festzelt: Partyzeit beim Schüt-
zenball mit der Coverband „UP-
LOAD“. Das Repertoire der sechs
Musiker aus der Region Aachen
erstreckt sich über die angesag-
ten Pop Rock Charts und Disco-
songs bis hin zu den Klassikern
der letzten 30 Jahre. Wie auch in
den vergangenen Jahren ist der

Eintritt zum Schützenball frei.
Der Sonntag beginnt um 11 Uhr
(Antreten 10.45 Uhr Parkplatz
Schulstraße) traditionell mit ei-
nem Gottesdienst im Festzelt.
Hierfür entfällt das Hochamt in
der katholischen Kirche in Al-
pen. Der Bürgerschützenverein
Menzelenerheide lädt alle Bürger
der Gemeinde recht herzlich ein.
Es erwartet Sie unter anderem
ein festlich geschmückter Ernte-
dankaltar im Festzelt.

Die Schützen treten um 14.30
Uhr auf dem Parkplatz Schul-
straße an. Von hier marschieren
die Schützen geschlossen zum
Schützenplatz.

Dort wird dann das Preis- und
Königsschießen eröffnet. Am
Nachmittag steht den Gästen ei-
ne Cafeteria mit selbst gebacke-
nen Kuchen und frischem Kaffee
zur Verfügung. Der Verein ver-
anstaltet wieder eine Mini-Disco
ab 16 Uhr für Kinder im Kinder-
garten- und Grundschulalter.

Je nach Treffsicherheit der
Schützen wird gegen 18 Uhr das
Kommando „Königsaspiranten
vortreten“ erklingen, um einen
würdigen Nachfolger für König
Marc I. zu ermitteln. Nach dem
erfolgten Königsschuss klingt der
Abend dann mit einem gemütli-
chen Beisammensein im Zelt
aus.

Am Montag, 3. Oktober, be-
ginnt der Tag bereits um 5.30
Uhr durch das traditionelle „We-
cken“ des Spielmannszuges Men-
zelenerheide. Um 10 Uhr treffen
sich alle Schützen und hoffent-
lich auch eine Vielzahl interes-
sierter Bürgerinnen und Bürgern
zum Preis- und Pokalschießen
am Schützenplatz an der Schul-
straße. Ab Montagmorgens wer-
den Freifahrchips an die anwe-
senden Kinder verteilt, die an
den Fahrgeschäften eingelöst
werden können.

Am Montagnachmittag findet
dann der Umzug durch den Ort
Menzelen-West statt. Hierzu
treffen sich die Schützen um
15.30 Uhr am Festzelt. Der ge-
naue Zugweg wird erst nach Er-

mittlung des neuen Königs und
seiner Königin festgelegt. Gegen
18.30 Uhr präsentiert sich das
neue Königspaar nebst Thronge-
folge dann auf dem Schützen-
platz. Der Präsident stellt das
neue Königspaar sowie das
Throngefolge offiziell vor. Es
folgt das Fahnenschwenken zu
Ehren des neuen Königs.

Im Anschluss an den Festum-
zug lädt der Schützenverein um
20 Uhr zum großen Krönungs-
ball in das Festzelt. Hier spielt
„UPLOAD“ mit einem Reper-
toire, dass sich dem Anlass und
Abend entsprechend vom Sams-
tag deutlich unterscheidet. Zum
Krönungsball haben die befreun-
deten Vereine aus Menzelen-Ost
und Bönning ebenfalls ihr Kom-
men zugesagt.

Der Verein freut sich, an die-
sem Abend eine ganz besondere
Ehrung vornehmen zu können.
Der 95-jährige Helmut Heister-
mann wird für 75 Jahre Mit-
gliedschaft im Bürgerschützen-
verein Menzelenerheide geehrt.
In den letzten 25 Jahren konnte
der Verein nur drei solcher Eh-
rungen vornehmen. Heister-
mann war lange Jahre ein sehr
aktives Mitglied und hat durch
seine Super8-Filme dem Verein
einen reichen Schatz an Archiv-
material mit bewegten Bildern
überlassen, welches zwischen-
zeitlich digitalisiert wurde. Auch
an diesem Abend ist der Eintritt
frei.

Bürgerinnen und Bürger, die
ihre Häuser unabhängig vom
Zugweg festlich schmücken
möchten, können noch kurzfris-
tig über Edgar Giesen, Telefon
02802/7292, große und kleine
Fahnen beziehungsweise Stra-
ßenwimpel erwerben.

Zum Kirmesausklang am
Dienstag, 3. Oktober, heißt es
dann „Am Wippött“ an der
Schulstraße 59h: „Heute bleibt
die Küche aus, wir treffen uns im
Schützenhaus“. Gereicht wird
deftiger Suppeneintopf und –
wer noch mag – natürlich auch
das eine oder andere Bierchen.

Wer wird Nachfolger
von Marc Hermanns?
Der Bürgerschützenverein Menzelenerheide feiert Schützenfest

Der Thron des vergangenen Jahres mit König Marc Hermanns und Königin Nadine-Christine Hermanns.
NN-Foto (Archiv): Rüdiger Dehnen

Dieses Jahr wird Helmut Heistermann die seltene Ehrung für 75
Jahre Vereinstreue zuteil. Das Foto stammt von seiner letzten Ehrung aus
2018. Foto: privat

MENZELEN-OST. In Menze-
len-Ost findet bald wieder der
traditionelle Martinszug statt.
In den nächsten Wochen wer-
den die Sammler alle Haushalte
besuchen und um Spenden für
die Martinstüten bitten.

Alle Kinder der Jahrgänge
2011 bis 2023 sowie alle Senioren
ab 70 Jahre erhalten eine Mar-
tinstüte. Wer bis Montag, 6. No-
vember, von keinem der Samm-
ler besucht wurde, kann sich zu-
dem bei Brigitte Karmann, Ring-
straße 68, unter Telefon
02802/5633 melden, um noch
Karten für die Martinstüten zu
erhalten.

Der Martinszug beginnt am
Samstag, 11. November, um
17.30 Uhr, an der Wilhelm-Kop-
pers-Gemeinschaftsgrundschule.
Die Kinder der Grundschule
stellen sich klassenweise auf dem

Schulhof auf. Die Kinder des
Kindergartens versammeln sich
hingegen auf der Ringstraße in
Höhe der Bushaltestelle vor der
Grundschule.

Der Zugweg

Der Weg des Martinszugs
führt über die gesamte Ringstra-
ße bis zum Marktplatz. Dort fin-
det die Mantelteilung und der
Abschluss des Martinszugs statt,
bevor im Pfarrheim die Tüten
ausgegeben werden.

Die Senioren können ihre Tü-
ten schon zwischen 16 und 17.15
Uhr im Pfarrheim abholen. Die
Organisatoren hoffen, dass alle
Anwohner des Zugwegs ihre
Häuser entsprechend schmücken
und beleuchten. Das Martinsko-
mitee dankt allen im Voraus
ganz herzlich.

Es wird wieder für
St. Martin gesammelt
Martinszug am Samstag, 11. November

Workshop intuitive Malerei:
Die Künstlergemeinschaft Alpen
bietet am Freitag, 29. September,
von 18 bis 20.30 Uhr einen
Workshop zum Thema „Intuitive
Malerei“ an. Hierbei geht es dar-
um, spielerisch Freude am Malen

und Zeichnen zu gewinnen, oh-
ne an eine Form gebunden zu
sein. Spaß steht im Vordergrund.
Vorkenntnisse sind nicht erfor-
derlich. Die Kosten betragen 20
Euro zuzüglich Material. Anmel-
dungen nimmt Renate Scheel
entgegen unter Telefon
02838/989653.

■ KURZ & KNAPP



traditionell & modernKüche

Gelderner Straße 141 ∙ 47623 Kevelaer ∙ Tel. 0 28 32/50 55 77 ∙ www.euro-elektro-market.de

Handelsgesellschaft für Elektrohaustechnik mbH

Ihr Partner vor Ort für Elektro-Hausgeräte

 Großes Sortiment
 Fachberatung
 Service/Montage
 Reparaturservice

Für Satzfehler übernehmen wir keine Haftung *�Angebote�solange�der�Vorrat�reicht�����•�Keine�Mitnahmegarantie���������•�Alles�Abholpreise

•	 Kundendienst
•	 Meisterbetrieb
•	 Fachreparaturen	
	 aller	Marken
•	 keine	Anfahrtskosten

Elektro-Installationsmaterial
Elektro-Kleingeräte
Leuchtmittel
Großes Zubehör- 
und Ersatzteillager

Gelderner Straße 141 
47623 Kevelaer 
Tel. 0 28 32/50 55 77
Öffnungszeiten:	Mo.-Fr.	10.00–12.30	
und	14.00–18.30	Uhr,	
Samstag	10.00–13.00	Uhr

599,-*499,-*
ENERGIE	EFFIZIENZ

A -20%

• Maxi Klasse
•  Backofen 74 Liter
•  8 Beheizungsarten
• Backauszug 3-fach
• Bräter und Dreikreiszone
• Öko Timer

•  8 kg Fassungs- 
vermögen

•  große reversierende 
Schontrommel

•  übersichtliches und 
interaktives Display 
mit Restlaufzeit und 
Endzeitwahl

Einbau 
Herd-Set
EEM X 331328

Wärmepumpen-
trockner 
TK PLUS 85 A2Di 369,-*

• 6 kg Füllmenge
•  1400 U/min
•  Restzeit und 

24 Std. Endzeitvorwahl
•  viele Spezialprogramme
•  Mengenautomatik

Waschautomat
WAB 282 H2

Autorisierter

Fachmarkt

ENERGIE-EFFIZIENZ

A

ENERGIE-EFFIZIENZ

A

Boekholter Weg 1 · 47638 Straelen · Tel. 02834/456
www.kueche3000-straelen.de

Küchenstudio · Kochschule · Tischlerei

. .se
it 1

982!

Wein 

Pasta Grappa

Caffè

Präsentkörbe Olivenöl

Winternam 74  ⅼ  47647 Kerken-Nieukerk  ⅼ  Tel.: 02833/3084 
Die aktuellen Öffnungszeiten finden Sie auf unserer Homepage

Shoppen Sie auch online!
www.espa-importazioni.de

Italienischer Genuss

 

· Küchen
· Fenster
· Haustüren
· Innenausbau
· Schränke

 Einbauküchen 
individuell und kreativ.

Lindenstr. 76, 47623 Kevelaer 
Tel. 0 28 32/9 75 55 66 
www.kueche-life-style.de

Holger Diers
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Seit mehr als 40 Jahren besteht
das kleine, aber feine Familien-
unternehmen „Espa Import-
azioni“ in Kerken Winternam.
Hier werden Liebhaber der ita-
lienischen Küche mit den bes-
ten Weinen und hochwertigen
Produkten aus Italien ver-
wöhnt. Franca Spader, die
Tochter von Agnese und Ermes
Spader, die mittlerweile das
Unternehmen ihrer Eltern
übernommen hat, probiert ger-
ne neue Rezepte aus. 

Wie ihre Mutter liebt sie Au-
berginen in allen Variationen
und stellt unseren Lesern einen
ihrer Favoriten vor – die Vor-
speise „Aubergine nach Franca
Art“.

Zutaten für die Vorspeise:
eine Aubergine,

3 bis 4 Esslöffel Tomatensauce,
Olivenöl,
geriebener Grana Padano,
verschiedene Kräuter
Zubereitung: Zuerst wird der

Backofen auf 190 Grad vorge-
heizt. Die Aubergine wird längs
halbiert und die Hälften werden
rautenartig eingeschnitten. Da-
nach werden sie mit Olivenöl be-
träufelt und in eine Auflaufform
gelegt. Nun kommt diese Form
für ungefähr 30 Minuten in den
Backofen.

Kleiner Tipp: Wenn man mit
der Gabel nach 25 Minuten
leicht in die Aubergine pikst,
kann man schon absehen, wie
lange diese noch brauchen wird.
Sobald das Innere der Aubergine
weich ist, wird die Form aus dem
Backofen genommen und die

Hälften der Aubergine etwas ein-
gedrückt. Danach werden die
Tomatensauce und der Grana
Padano über die Hälften verteilt
(schmeckt übrigens auch sehr
gut mit Fetakäse) und die Auber-
ginenhälften nochmals für circa
10 bis 15 Minuten in den Ofen
geschoben. Sobald der Grana Pa-
dano schön braun ist und die To-
matensauce leicht bruzzelt, ist
die „Aubergine nach Franca Art“
fertig. Zum Schluss die Kräuter
drüberstreuen und einfach nur
genießen. Dazu bietet sich als
Weinbegleitung hervorragend
ein guter Bardolino von der Ost-
küste des Gardasees an.
Buon Appetito!

Aubergine nach Franca Art
Franca Spader probiert liebend gerne neue Rezepte aus

Köstlich zu genießen: Gefüllte Aubergine mit Tomatensauce, Olivenöl, Grana Padano und Kräutern.

Franca, Agnese und Ermes Spader aus Winternam. Fotos: privat

Aubergine nach Franca Art:
Das Rezept finden Interessierte un-
ter www.niederrhein-nachrich-
ten.de/rezepte/ und dem QR-Code.

Kräuter frisch ernten: Ob für
Saucen, Suppe oder ein deftiges
Gericht – frische Kräuter wie Ba-
silikum, Petersilie, Rosmarin
oder Schnittlauch dürfen in kei-
ner Küche fehlen. Schnell und
einfach kommt man mit ernte-
reifen Topfkräutern zum würzi-
gen Genuss, die griffbereit auf
der Fensterbank gedeihen oder
im Kräuterkasten und im Kräu-
terbeet im Garten ausgepflanzt
werden können. Ideal eignen
sich dafür aromatische und be-
sonders langlebige Vitalkräuter.

■ KURZ & KNAPP

Die Planung einer neuen Küche
erfordert immer viel Aufmerk-
samkeit. Das gilt insbesondere,
wenn der Raum knapp bemessen
ist. Bei Komfort und Funktiona-
lität möchte man schließlich kei-
ne Abstriche machen.

Zudem sollte die Traumküche
genau auf die persönlichen Be-
dürfnisse und Lebenssituationen
ihrer Nutzer zugeschnitten sein.

„Mit den richtigen Geräten
und intelligenter Planung kann
eine kleine Küche zu einer funk-
tionalen und komfortablen
Kochstätte werden“, betont der
Küchenexperte Marko Steinmei-
er. Ideal, um vorhandenen Raum
optimal zu nutzen, sind zum Bei-
spiel schmale Geschirrspülma-
schinen mit einer Breite von nur
45 Zentimetern. Sie bieten die
vollständige Funktionalität einer
Standard-Geschirrspülmaschine,
benötigen aber deutlich weniger

Fläche. Praktisch sind auch Eck-
schränke mit Drehkarussell oder
Ablageböden, die einzeln heraus-
schwingen können, sowie extra
hohe Wandschränke, die viel
Platz für Geschirr, Besteck und
Küchenutensilien bieten. So lässt
sich der Stauraum maximieren,
ohne den Bodenplatz zu bean-
spruchen. „Außerdem bleiben
dadurch die Arbeitsflächen frei,
was für eine saubere und aufge-
räumte Atmosphäre sorgt“, so
Steinmeier weiter. Auch die Ni-
schenrückwand lässt sich nutzen.
An Reling- und Schienensyste-
men etwa können Gewürzregale,
Küchenrollenhalter oder täglich
genutzte Utensilien platziert wer-
den. Eine weitere platzsparende
Möglichkeit ist der Einbau eines
Quookers: Dieser Wasserhahn
liefert sofort kochendes Wasser –
oder auch gekühltes, sprudelndes
und stilles Wasser.

Vorhandenen Raum nutzen
Bei der Küchenplanung alle Wünsche erfüllen

Trotz ihrer geringen Größe kann eine kleine Küche mit den richtigen
Geräten und intelligenter Planung zu einer funktionalen und komfortab-
len Kochstätte werden. Foto: djd/Küchen Treff

GELDERN. Im Rahmen einer
offiziellen Feierstunde im Bür-
gerforum Geldern hat der Prä-
sident des Oberlandgerichts
Düsseldorf, Dr. Werner Richter,
den neuen Direktor des Amts-
gerichts Geldern, Uwe Lam-
brecht, am Montag in sein Amt
eingeführt. Gleichzeitig hat er
dessen Amtsvorgänger, Jörg
Werner, in den Ruhestand ver-
abschiedet.

Die Präsidentin des Landge-
richts Kleve, Katrin Jung-claus,
konnte zahlreiche Gäste aus Jus-
tiz, Politik und Verwaltung be-
grüßen. Die stellvertretene Bür-
germeisterin der Stadt Geldern,
Bärbel Wolters, und die Vorsit-
zende des Klever Anwaltvereins,
Andrea Ehrich, hießen den neu-
en Direktor eben-so in Geldern
willkommen wie die Mitarbeiter
des Amtsgerichts Geldern. Beim
anschließenden Empfang ergab
sich zum Abschluss einer gelun-
ge-nen Amtswechselfeier die
Möglichkeit zu zahlreichen Ge-
sprächen. Jörg Werner (65) war
seit 1990 im richterlichen Dienst
des Landes Nordrhein-Westfa-
len. Auf seine Ernennung zum
Richter am Amtsgericht in Gel-
dern und in Kleve folgten Ab-
ordnungen an das Oberlandesge-
richt Düsseldorf in den Berei-
chen des Zivilrechts sowie der
Justizverwaltungssachen. Seit

2007 war er ständiger Vertreter
des Direktors des Amtsgerichts
Geldern. Daneben nahm er seit
2010 für über ein Jahr auch
Rechtsprechungsaufgaben beim
Landgericht Kleve in einer
Straf-vollstreckungskammer
wahr. Seit November 2012 leitete
er das Amtsgericht Geldern, bis
er nun in den Ruhestand getre-
ten ist. Uwe Lambrecht (59) trat
1999 in den Justizdienst des Lan-

des Nordrhein-Westfalen ein
und wurde 2002 zum Richter am
Landgericht in Düsseldorf er-
nannt. Bis 2010 war er dort über-
wiegend in Patent- und Marken-
rechtsstreitigkeiten tätig. Nach
seiner Versetzung an das Amts-
gericht Krefeld war er zunächst
richterlich in Zivilsachen tätig
und bearbeitete ab 2011 auch
Justizverwaltungssachen beim
dortigen Landgericht. Im März

2014 wurde er zum ständigen
Vertreter des Direktors des
Amtsgerichts Krefeld ernannt.
Neben den Verwaltungsaufgaben
hat er seither Jugendstraf-, Insol-
venz-, Zivil- und Nachlasssachen
bearbeitet und war in den letzten
Jahren einer der Eildienstrichter
des Bezirks. Uwe Lambrecht ist
verheiratet und lebt mit seiner
Frau und fünf Kindern in Kre-
feld.

Wechsel an der Spitze des Amtsgerichts
Offizielle Amtseinführung von Uwe Lambrecht / Verabschiedung von Jörg Werner in den Ruhestand

Im Gelderner Bürgerforum traf man sich am vergangenen Montag zur Feierstunde. Foto: privat

Gemeinsam mit einer Delegation
der Niederrhein-Abgeordneten
der CDU im NRW-Landtag be-
suchte Landtagsabgeordneter
Stephan Wolters den Betrieb Jan-
ßen Group in Twisteden, um ei-
nen intensiven Einblick in die
zentralen Herausforderungen
von Unternehmen in Nord-
rhein-Westfalen zu erhalten. Die
Janßen Group, ein Unternehmen
in dritter Generation, das sich
der Zucht und dem Verkauf von
Blumen verschrieben hat, stand
im Mittelpunkt des Besuchs. Ge-

meinsam mit Vertretern der Fir-
ma Agrobusiness Niederrhein
wurden Lösungsansätze für Pro-
bleme im Bereich des Fachkräf-
temangels erörtert. Dieser zwingt
Unternehmen, wie die Janßen
Group, dazu, ihre Prozesse zu
automatisieren und anzupassen.
Dabei wurde betont, wie wichtig
es sei, Schüler bereits frühzeitig
mit verschiedenen Ausbildungs-
berufen in Kontakt zu bringen.
Neben dem Fachkräftemangel
stellt auch die zunehmende Bü-
rokratie eine Herausforderung

für den Betrieb dar. Genehmi-
gungsverfahren für Photovolta-
ik-Anlagen seien oft zu langwie-
rig, und auch in anderen Bauvor-
haben bestehe Bedarf an be-
schleunigten Verfahren. Das Fo-
to zeigt (v.l.) Gelderns Bürger-
meister Sven Kaiser, Eva Kähler-
Theuerkauf, Marc Blondin MdL,
Charlotte Quik MdL, Dr. Gün-
ther Bergmann MdL, Finanzmi-
nister Marcus Optendrenk MdL,
Hubert Janßen, Raphael Janßen,
Stephan Wolters MdL und Dr.
Anke Schirocki. Foto: privat

Niederrhein-Abgeordnete informieren sich vor Ort



MITTWOCH 27. SEPTEMBER 2023 NIEDERRHEIN NACHRICHTEN 07

www.self24.deKempen - Otto-Schott-Str. 8 . Straelen - An der Oelmühle 8 . Kevelaer - Gewerbering 12 . Kleve - Kalkarer Str. 77

HAPPY

BIRTHDAY

20%
auf alle Gutscheine*

28.09. bis 30.09.2023

 Solange der Vorrat reicht. *Maximal 250€ je Haushalt.

Farbe Stühle
TischeSchränke

Hocker

Tapeten

Gartenartikel

Stühle

Regale

Dekoartikel

Gartenmöbel

Hocker

Tapeten
Sanitärbedarf

Reitsport

Elektroartikel

Gartenartikel

Blumen Dahlmann

St. Hubert

Speefeld 4 

47906 Kempen

Dahlmann

Straelen

An der Oelmühle 8

47638 Straelen

self

Kempen

Otto-Schott-Straße 8

47906 Kempen

self

Kevelaer

Gewerbering 12

47623 Kevelaer

self

Kleve

Kalkarer Straße 77

47533 Kleve

self

Straelen

An der Oelmühle 8

47638 Straelen

Farbe StühleTische
Schränke

Hocker Gartenartikel

Stühle

Regale

Dekoartikel

Gartenmöbel

Hocker

TapetenSanitärbedarf

Reitsport

Elektroartikel

Gartenartikel

Blumen Dahlmann
St. Hubert

Speefeld 4 

47906 Kempen

Dahlmann
Straelen

An der Oelmühle 8

47638 Straelen

self
Kempen

Otto-Schott-Straße 8

47906 Kempen

self
Kevelaer

Gewerbering 12

47623 Kevelaer

self
Kleve

Kalkarer Straße 77

47533 Kleve

self
Straelen

An der Oelmühle 8

47638 Straelen

Farbe
StühleTische

Sessel

Sofa

Schränke

Werkzeug

Dekoartikel

Hocker

Tapeten

Küchen

Reitsport

Elektroartikel

Gartenartikel

Blumen

Stühle

Regale
Dekoartikel

Gartenmöbel

Hocker

Tapeten
Sanitärbedarf

Reitsport

Elektroartikel

Gartenartikel

Blumen
Dahlmann
St. Hubert

Speefeld 4 
47906 Kempen

Dahlmann
Straelen

An der Oelmühle 8 47638 Straelen

self
Kempen

Otto-Schott-Straße 8 47906 Kempen

self
Kevelaer

Gewerbering 12
47623 Kevelaer

self
Kleve

Kalkarer Straße 77 47533 Kleve

self
Straelen

An der Oelmühle 8 47638 Straelen

Hauptsitz: Dahlmann self GmbH & Co. KG, 
Otto-Schott-Str. 8, 47906 Kempen, 3S39M

Möbelmarkt

Baumarkt

Gartenmarkt

3.99 

SCHREIBTISCH 
weiß/Artisan Eiche 
Nachbildung mit 

1 Tür, Maße: BxHxT: 
ca. 158x116x60 cm, 

ohne Deko 
Forte

199.00

99.95

NASS-
TROCKENSAUGER

inkl. Zubehör,
20 Liter, 1200 Watt

Güde

RUF BRIKETTS
Nadelholz 10 kg

1 kg = 0,40€

69.99

39.99

KREIS WESEL. Bereits zum 9.
Mal schlägt morgen die „Con-
nect Me“-Messe ihr Lager auf
dem Campus der Hochschule
Rhein-Waal in Kamp-Lintfort
auf. Hier haben von 10 bis 15
Uhr bei freiem Eintritt Schüler
und Studenten im Kreis Wesel
nicht nur eine gute Gelegen-
heit, sich über die unzähligen
Berufsperspektiven in der Regi-
on zu informieren. Über die
persönliche Begegnung lassen
sich auch gleich Kontakte zu
den Unternehmen und Institu-
tionen knüpfen. 45 Aussteller
haben ihr Kommen angekün-
digt.

Egal ob Praktikum oder Aus-
bildung: Auf der Messe geht es
vor allem um Wege in den Beruf.
Zwar liegt der Fokus auf den
Schülern, es sollen aber auch
Studenten angesprochen werden,
verrät Beate Träm, Geschäftsfüh-
rerin der Wir4-Agentur für
Wirtschafts- und Strukturförde-
rung, die die Messe mit dem
Netzwerk für Ausbildung und
Beschäftigung und der Hoch-
schule Rhein-Waal veranstaltet.
Die Studenten der Hochschule
kommen aus aller Welt und sol-
len, so wie die hiesigen Schüler,
die Chance bekommen, die viel-
fältigen Möglichkeiten zu entde-
cken, die die Region bietet – zum
Beispiel für ein Praktikum im
Rahmen des Studiums.

Die Messe steht natürlich auch
im Kontext des Fachkräfteman-
gels: rund 900 Ausbildungsstel-
len im Kreis bleiben offen, wäh-
rend 380 Jugendliche noch nach
einer Ausbildung suchen. Aber
nicht nur der demografische
Wandel und die Fachkräftege-
winnung sind eine große Her-
ausforderung, sondern auch das

Halten der Mitarbeiter. Daher ist
die Ausbildungsförderung ein er-
klärtes Ziel der Veranstalter.
Über eine Messe wie die „Con-
nect Me“ können die Aussteller
besonders nahbar Einblicke in
ihre Berufswelt geben und zei-
gen, was sie alles zu bieten ha-
ben. Dass die Vorzüge der Gat-
tung „Messe“ durchaus ankom-
men, zeigt auch die Nachfrage.
Die gebe es erfahrungsgemäß
nicht nur seitens der Unterneh-
men, erzählt Träm, sondern auch
seitens der Schulen. Auch dieses
Jahr werden wieder rund 1.000
Schüler erwartet, Studenten
nicht mit eingerechnet.

Speziell für die Studenten fin-
det um 13 Uhr zunächst eine
Kickoff-Veranstaltung im Hör-
saal statt. Dann kann es auch
schon entlang der vielen Stände
gehen. „Wir möchten, dass die
Schüler an den Ständen verhar-
ren und Gespräche führen“, sagt
Träm. Dazu animieren soll auch
ein einfacher Fragebogen für

Klassenverbände. Die Klasse, die
die meisten Bögen abgibt, kann
einen kleinen Geldpreis gewin-
nen. An das Eventfeeling ist auch
mit kulinarischen Angeboten ge-
dacht. Die Aussteller selbst wur-
den dazu angeregt, ihr Angebot
möglichst attraktiv zu gestalten.
Während jene, die draußen ste-
hen, das ein oder andere größere
Gerät mitbringen können, ist in-
nerhalb der Gebäude etwas mehr
Kreativität gefragt. Mit berufs-
spezifischen Eyecatchern zum
Beispiel.

So etwas zieht auch Ulrike
Stankovic von der Lineg in Er-
wägung und denkt dabei nicht
nur an Giveaways, sondern auch
an eine Drohne, die bei Vermes-
sungen zum Einsatz kommt. Sie
sieht in der Messe eine gute Ge-
legenheit, junge Menschen für
ein Praktikum zu gewinnen und
so vielleicht für eine Ausbildung
zu begeistern. Neun von zehn
Ausbildungsplätzen konnte die
Lineg zuletzt besetzen. „Bis auf

den Wasserbauer“, sagt Stanko-
vic. „Kaum einer weiß, was da-
mit gemeint ist.“ Auch hier liegt
eine große Stärke der Messe: Bis-
her unbekannte Optionen offen-
baren und näher erläutern, di-
rekt im face-to-face-Gespräch
mit der Möglichkeit, Fragen zu
stellen.

Für Kerstin Fischer vom As-
donkshof ist ein weiterer Vorteil,
Präsenz zeigen zu können, um so
bei den Schülern in Erinnerung
zu bleiben. Ähnlich formuliert es
Larissa Stellmach von der Triopt
Group. „Wir möchten zeigen,
dass es uns gibt.“ Die meisten
Aussteller kommen aus dem Ge-
biet der „Wir4“-Städte Moers,
Kamp-Lintfort, Neukirchen-
Vluyn und Rheinberg, aber auch
von darüber hinaus. Einen Über-
blick über die Aussteller inklusi-
ve Verlinkung gibt es unter
www.connect-me.info, übrigens
auch in englischer Sprache – für
die internationalen Studenten.

Thomas Langer

Rund um den Berufseinstieg
Morgen findet die 9. „Connect Me“-Ausbildungsmesse in Kamp-Lintfort statt

Laden herzlich zur „Connect Me“ ein: (v.l.) Dekan Prof. Klaus Hegemann, Kerstin Fischer (Asdonks-
hof), Beate Träm (Wir4), Ulrike Stankovic (Lineg), Larissa Stellmach (Triopt Group) und Hannah Ziemek
(Hochschule Rhein-Waal). NN-Foto: Thomas Langer

Nach 35 JAhren hat der Abitur-Jahrgang 1988 vom Stiftsgymnasium Xanten ein gelungenes Wiedersehen gefeiert. Viele Ehemalige sind der Einla-
dung von Organisator Thomas Bücken gefolgt und feierten im Vereinsheim des TuS Xanten am Fürstenberg das Abi-Jubiläum. Aus dem In- und Ausland
waren die ehemaligen Mitschüler in die Domstadt gereist und feierten in fröhlicher und geselliger Stimmung das Wiedersehen. Besonders schön fanden
viele, dass Karl Göricke als ehemaliger Lehrer dabei sein und seinerseits die ein oder andere alte „Schulgeschichte“ beitragen konnte. So war es nicht ver-
wunderlich, dass es eine lange Nacht wurde und die ehemaligen Abiturienten getreu dem damaligen Motto „Abikalypse Now – Egal ist `88“ bis zum
Morgengrauen feierten. Foto: privat

XANTEN. Die Willi Fährmann
Gesamtschule in Xanten feierte
ihr zehnjähriges Jubiläum auf
eine ganz besondere Art und
Weise: Mit einem aufregenden
Lego-Sumo- Wettbewerb, der
die Kreativität und technischen
Fähigkeiten der Schülerinnen
und Schüler im Alter von elf bis
18 Jahren auf die Probe stellte.

Mit stolzen 41 Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern, aufgeteilt
in 13 Teams von der sechsten bis
zur 13. Jahrgangsstufe, versprach
der Wettbewerb von Anfang an
ein echtes Spektakel zu werden.
Nach einer kurzen Einführung
erhielten die Teams jeweils ein
Paket Lego Prime, aus dem sie
ein autonomes Fahrzeug bauen
mussten. Doch das war nicht al-
les – die Herausforderung be-
stand darin, die Fahrzeuge so zu
konstruieren, dass sie im Modus
„Best of three“ das Modell des
gegnerischen Teams aus einem
Sumoring schieben konnten.

Unter der strengen Einhaltung
einer Fünf-Stunden-Bau- und
Programmierzeit arbeiteten die
Schülerinnen und Schüler mit
vollem Einsatz an ihren Robo-
tern. Die Turnierphase, die dar-
auf folgte, war geprägt von Inten-
sität und Eifer. Insgesamt wur-

den 30 Gruppenspiele ausgetra-
gen, die die Vielfalt der Kons-
truktionen und die Vielseitigkeit
der Strategien der jungen Ingeni-
eure zeigten.

Der Höhepunkt des Wettbe-
werbs war zweifellos das Finale,
das zwischen den Teams
„#NichtLetzter“ und „Wilhelmi-
na“ ausgetragen wurde. Span-
nung lag in der Luft, als die bei-
den Teams ihre Roboter in den
Ring schickten. Letztendlich
konnte sich das Team „Wilhelmi-
na“ durchsetzen, bestehend aus
den talentierten Schülerinnen
Zoe, Klara, Mia und Nele aus der
EF. Eine besondere Erwähnung
verdiente sich das Team, da es
zum ersten Mal den Lego Spike
in der Hand hatte, eine Neue-
rung, die das Spiel noch heraus-
fordernder machte.

Die Atmosphäre während des
gesamten Wettbewerbs war elek-
trisierend. Die Schülerinnen und
Schüler unterstützten sich gegen-
seitig beim Bau, tauschten Ideen
aus und zeigten beeindruckende
Kreativität bei der Gestaltung ih-
rer Roboter. Lehrer Christian
Hauk, der das Event betreute,
konnte sichtlich stolz auf seine
Schützlinge sein. Er resümierte
die Veranstaltung als äußerst ge-

lungen und lobte das Engage-
ment und den Einfallsreichtum
der Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer.

Nicht weniger bemerkenswert
war der Zuspruch, den das Event
für die CreativeLabs- Aktivitäten
der Schule auslöste. Nach dem
Wettbewerb strömten die Schü-
lerinnen und Schüler regelrecht
zu den Anmeldungen für die
CreativeLabs am Freitagnach-
mittag. Dort haben sie die Mög-
lichkeit, freiwillig an ihren Le-
go-Sumo-Modellen weiterzuar-
beiten, ihre Fähigkeiten zu ver-
feinern und ihre Technikbegeis-
terung zu vertiefen.

Die einhellige Meinung war,
dass dieser Wettbewerb unbe-
dingt wiederholt werden sollte.
Die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer freuen sich bereits auf
die nächste spannende Ausgabe
dieses aufregenden Lego-Sumo-
Turniers.

Es scheint, als habe die Willi
Fährmann Gesamtschule in Xan-
ten mit diesem Event nicht nur
ihr Jubiläum gebührend gefeiert,
sondern auch eine neue Traditi-
on geschaffen, die die Begeiste-
rung für Technik und Kreativität
bei jungen Menschen noch mehr
fördert.

Ein spannender
Lego-Sumo-Wettbewerb
Willi Fährmann Gesamtschule Xanten feiert zehnjähriges Jubiläum

Die Schülerinnen und Schüler hatten bei der Aktion viel Spaß. Foto: Gesamtschule Xanten

KREIS WESEL Schulklassen,
die an der Nichtraucheraktion
„Be smart – don’t start“ teil-
nehmen möchten, können sich
dazu bis zum 11. November an-
melden. „Be smart – don’t
start“ richtet sich vor allem an
die Klassen sechs bis acht, aber
auch jüngere oder ältere Jahr-
gangsstufen können daran teil-
nehmen.

Die Regeln sind einfach: Für
ein halbes Jahr verpflichten sich
die Schülerinnen und Schüler
der teilnehmenden Schulklassen,
nicht zu rauchen. Die Schüler

kontrollieren sich selbstständig
und informieren die Organisato-
ren monatlich, ob sie noch im
Rennen sind. Die Klassen, die
vom 13. November bis zum 26.
April 2024 nicht rauchen, neh-
men an der Verlosung der Preise
teil. Für den deutschlandweiten
Sieger gibt es als Hauptpreis
5.000 Euro für eine Klassenakti-
vität. Weitere Informationen und
die Möglichkeit zur Anmeldung
können auf der Internetseite
www.besmart.info aufgerufen
werden. Die Unterlagen können
auch per E-Mail unter der Adres-

se kle.marketing_praeventi-
on@rh.aok.de bei der AOK ange-
fordert werden.

Schon seit 26 Jahren wird die-
se Aktion in Deutschland und
anderen europäischen Ländern
durchgeführt und von der Bun-
deszentrale für gesundheitliche
Aufklärung sowie der Deutschen
Krebshilfe gefördert. Geleitet
wird der Wettbewerb vom Insti-
tut für Therapie- und Gesund-
heitsforschung in Kiel, Projekt-
koordinator und Ansprechpart-
ner vor Ort ist die AOK Rhein-
land/Hamburg.

„Be smart – don’t start“
Schülerwettbewerb: Jetzt Informationen anfordern und anmelden
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XANTEN. Bereits am 9. Sep-
tember feierte die St. Helena
Schützenbruderschaft Xanten
ihren traditionellen Krönungs-
ball im historischen Schützen-
haus Xanten mit den Abord-
nungen befreundeter Vereine. 

Schon eine Woche vorher fand
das Preis- und Königsschießen
am historischen Schützenhaus
statt.

Auch in diesem Jahr war die
Suche nach einem neuen König
wieder erfolgreich. Nach einem
spannenden Wettkampf von drei
Königs- und zwei Königinnen-
Aspiranten setzte sich schließlich
mit dem 192. Schuss Ernst
Janhsen als Nachfolger von Ste-
fan Dinges durch.

Bei der großen Parade vor
dem Krönungsball galt es dann
erst einmal, den Xantener Bür-
gern die neuen Majestäten samt
Throngefolge vorzustellen. Bei
schönstem Wetter präsentierten

sich der Thron und die gesamte
Bruderschaft mit Unterstützung
durch den Musikverein Vynen
auf dem großen Markt. Zum
Throngefolge gehören Herbert
und Marion van Bonn, Manfred
und Helga Stabel, Frank Terhu-
fen und Heike Terhufen-Schiffer,
Ralf Weyermann und Sara
Bruckmann-Hoffmann sowie
Markus und Yvonne Bonn.

Auch die Diözesanprinzessin
Ronja-Marie Meckl, der Bezirks-
prinz Niklas Meckl, der Diöze-
sanschülerprinz Julian Erbsland,
der Landesbambiniprinz Hakob
Mkrtchyan sowie der Kinderkö-
nig Raik Wenten mit der Kinder-
königin Katja Bonn nahmen an
der Parade teil.

Die Auszeichnungen

Nach dem Fahnenschwenken,
der Parade und dem Umzug
durch die Stadt wurden zunächst

langjährige und verdiente Mit-
glieder ausgezeichnet. Teilweise
erfolgten die Auszeichnungen
auch bereits beim Schießen in
der Woche zuvor. Für zehn Jahre
Mitgliedschaft wurden ausge-
zeichnet: Anja Janhsen, Annette
Lehmann, Franziska Driessen,
Niklas Meckl, Benedikt Wälbers,
Anna Lena Kropmann, Annika
Kropmann, Rahel Jansen, Lisa-
Marie Theunissen, Kai Terhufen,
Frank Terhufen, Katja Bonn, Xa-
ver Beng, Mareike Beng und Sa-
scha Beng.

Für 25 Jahre Mitgliedschaft
wurden ausgezeichnet: Thomas
Stänger und Michael Kropmann.

Für 40 Jahre Mitgliedschaft
wurden ausgezeichnet: Gerd Mi-
chalski, Marlis Marschdorf und
Jürgen Janssen.

Für 50 Jahre Mitgliedschaft
wurden ausgezeichnet: Rainer
Naß, Ralf Völlings und Ulrike
Langendonk. Zudem wurden

noch weitere Mitglieder mit ei-
ner besonderen Auszeichnung
geehrt: Irene Meckl wurde für
den ersten Platz bei den Bundes-
meisterschaften 2023 in der Dis-
ziplin Luftgewehr aufgelegt mit
der Goldmedaille ausgezeichnet.
Janine Goletz erhielt für ihr En-
gagement im Landesspielmanns-
zug die Musikerauszeichnung in
Bronze. Tambourmajor Klaus
Marschdorf wurde für seinen
langjährigen und großen Einsatz
mit dem St. Sebastianus-Ehren-
kreuz ausgezeichnet.

Im Anschluss begann dann
der Krönungsball mit dem Eröff-
nungstanz. In diesem Jahr konn-
ten die Helenen anstelle einer
Band das bekannte DJ-Team „Ta-
cit“ aus Xanten zur musikali-
schen Gestaltung des Krönungs-
balles gewinnen. Und so wurde
ausgelassen und bei bester Stim-
mung bis in den frühen Morgen
gefeiert.

St. Helena Schützen blicken
auf Feierlichkeiten zurück
Zahlreiche Ehrungen für verdiente Mitglieder teils im Vorfeld durchgeführt

Ernst Janhsen ist neuer Schützenkönig der St. Helena Schützenbruderschaft. Foto: Helge Boehle/Photo & Art

NIEDERRHEIN. Der Verein
„Wilde Igel“ erhielt bei Giro-
Cents, dem Spendenprogramm
der Sparkasse am Niederrhein,
jetzt 2.856,98 Euro. „Dieser Be-
trag kam ausschließlich mit
Restcents zusammen, die rund
2500 unserer Kunden Monat
für Monat von ihrem Konto ab-
buchen lassen“, so der Vor-
standsvorsitzende Giovanni
Malaponti bei der Übergabe an
der Wildigel-Station in Vluyn.
Auf der Internetseite der Spar-
kasse stimmen die Spender im
Verlauf der sechsmonatigen
Staffel jeweils darüber ab, wel-
ches ehrenamtliche Projekt sie
fördern wollen.

Diesmal erhielten auch die
Kindertagesstätte Dreikönig und
der Kunstverein Peschkenhaus in
Moers, die Grundschule St. Peter

in Rheinberg, der Musik- und
Literaturkreis Alpen sowie der
Heimat- und Bürgerverein Mari-
enbaum Einzelpenden zwischen
1.539,63 und 273,02 Euro. An
der Wildigel-Station am Vluyner
Nordring 27 berichteten Vereins-
vertreter, wie sie das Geld einset-
zen werden. Giovanni Malapon-
ti: „In den bisher insgesamt 18
Staffeln des Spendenprogramms
kamen in den vergangenen neun
Jahren insgesamt rund 135.000
Euro zusammen.“

Monica Hill und Danila Brix
versorgen mit weiteren Ehren-
amtlichen aktuell 30 unterer-
nährte und verletzte Igel in ihrer
Station. Sie benötigen die Giro-
Cents für Nahrung, Medikamen-
te und die anfallenden Tierarzt-
kosten. „Die Igel sind bei uns
vom Aussterben bedroht,“ so

Monica Hill. In Schulen und
Kindergärten informieren sie re-
gelmäßig darüber, was man tun
muss, wenn man einem Igel bei
Tag begegnet. Daniela Brix: „Er
braucht dann auf jeden Fall Hil-
fe, sonst stirbt er.“

Die Kita Dreikönig setzt ihre
Spende für eine Matschanlage
ein. An der Grundschule St. Pe-
ter fördern die GiroCents das
Projekt „Schulobst für eine ge-
sunde Ernährung“. Die Galerie
Peschkenhaus lädt kleine Künst-
ler ein, ihre Kreativität zu entfal-
ten.

Der Musik- und Literaturkreis
investiert das Geld in die öffent-
liche Bücherei in Alpen. Und der
Heimat- und Bürgerverein Mari-
enbaum lädt alle über 70-jähri-
gen Dorfbewohner zu einer Kaf-
feefahrt ein.

Geldsegen fürs Gemeinwohl
Sparkasse überreichte Kundenspenden an sechs Vereine

Sechs Vereine aus Neukirchen-Vluyn, Xanten, Alpen, Rheinberg und Moers erhielten aus dem
Spendenprogramm GiroCents insgesamt 7.459,47 Euro. Giovanni Malaponti (r.) reichte das von Kunden der Spar-
kasse gespendete Geld jetzt an alle Spendenempfänger weiter.  Foto: Sparkasse am Niederrhein

MARIENBAUM. Das Martins-
komitee der St. Birgitten-Bruder-
schaft Marienbaum organisiert
dieses Jahr wieder den St. Mar-
tinsumzug im Wallfahrtsort. In
den nächsten Tagen werden
mehr als 30 Sammler von Haus
zu Haus gehen und um eine
Spende für den Martinszug bit-
ten. Gleichzeitig werden die Be-
rechtigungsmarken für die Mar-
tinstüten verteilt.

Tüten erhalten alle Kinder ein-
schließlich der Grundschulkin-
der und ältere Mitbürger über 75
Jahre.

Sollte aus Versehen bis zum
30. Oktober kein Sammler bei ei-
nem Haushalt gewesen sein,
meldet man sich bitte bei Chris-
toph Koppers unter Telefon:
02804/8273. Am Samstag, 11.
November, um 17.30 Uhr, zieht
schließlich St. Martin durch Ma-
rienbaum.

St. Martinszug
in Marienbaum

Jahr für Jahr unterstützt die An-
nemarie-Mäckler-Stiftung ab-
wechselnd Seniorentageseinrich-
tungen und Kindertagesstätten
der Gemeinde Alpen mit Geld-
beiträgen. Dieses Jahr konnten
sich ein weiteres Mal die sieben
Kitas über Stiftungsmittel in Hö-
he von insgesamt 1.750 Euro
freuen. Dafür versammelten sich
Vertreterinnen aller Einrichtun-
gen im katholischen Familien-
zentrum St. Ulrich: des evangeli-
schen Familienzentrums, des
Waldkindergartens „Die Wurzel-
zwerge“, der Kita St. Martin Bön-
ninghardt, der Kita St. Michael
Menzelen-West, der Kita St. Josef

Menzelen-Ost sowie der Kita St.
Nikolaus Veen. Übergeben ha-
ben die Spendenbeträge Bürger-
meister Thomas Ahls und die
stellvertretende Geschäftsführe-
rin der beiden Alpener Stiftun-
gen, Maike Becker (vorne). Jede
Gruppe einer jeden Einrichtung
erhält 100 Euro für den individu-
ellen Bedarf.

Die Stiftung geht auf die
Kunstgewerblerin Annemarie
Charlotte Mäckler zurück. Ge-
gründet wurde sie 1991 und
dient der Förderung von Kin-
dern und Jugendlichen sowie al-
ter Menschen. Sie setzt sich dort
ein, wo die Gemeinde nicht oder

nicht ausreichend tätig werden
kann.

Im Kontext dieser Zweckset-
zung verleiht die Stiftung seit
1999 außerdem die Annemarie-
Mäckler-Medaille an Personen,
Vereine und Organisationen für
hervorragende oder außerge-
wöhnliche Verdienste. Die im
Durchmesser acht Zentimeter
große Silbermedaille wurde bis-
her an acht Personen verliehen.
Ende Dezember 2022 lag der
Wert des Nachlasses bei rund
660.000 Euro. Dieser konnte
über die Jahre durch Spenden
und Zustiftungen erhöht werden.

NN-Foto: Thomas Langer

Annemarie-Mäckler-Stiftung unterstützt Alpener Kitas

Knöllchen zahlen per Code:
Falschparker bei der Stadt
Rheinberg könnnen Verwar-
nungsgelder („Knöllchen“) auch
direkt online über das Mobiltele-

fon per QR-Code begleichen.
Die bereits bekannten Bezahlme-
thoden Paydirekt, giropay und
das Lastschrifteinzugsverfahren
wurden ergänzt um den Zah-
lungsdienstleister PayPal. Die
neue Bezahlmethode soll in Zu-

kunft auch für andere Dienstleis-
tungen, wie die Bestellung von
Personenstandsurkunden beim
Standesamt oder für Online-An-
gebote der Stadtbibliothek
Rheinberg genutzt werden kön-
nen.

■ KURZ & KNAPP
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Die M-TOURS Erlebnisreisen GmbH, Große Straße 1 7  - 1 9 , 4 9 0 7 4  Osnabrück, tritt als Veranstalter auf. Der Vertragspartner ist jeweils ver-
merkt. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Angebote solange der Vorrat reicht, inkl. MwSt. sowie ex kl. kommunaler Abgaben.
Alle Reisen mit eigener An- und Abreise.

02831 / 979 3999
Infos & Buchung

reisen.niederrhein-nachrichten.de

Ink lusiv -Leistungen
› Fahrt im komfortablen Reisebus ab/bis Kleve, Goch und Geldern

› 2 Übernachtungen mit Frühstück im ibis Hotel St. Pauli Hamburg

› Konzertkarte für das Konzert „Heldentöne” der Bamberger Sy mphoniker unter der Leitung von Jakub 
Hrůša im Großen Saal der Elbphilharmonie, Preisklasse 2

› Eintritt und 6 0 -min. Sonderführung durch die Jubiläumsausstellung C aspar David Friedrich „Kunst für 
eine neue Zeit” in der Kunsthalle Hamburg

› Reeperbahnspaziergang mit dem Original St. Pauli Nachtwächter

› Abendessen im ältesten Speiselokal auf der Reeperbahn

› Große Stadtrundfahrt mit Besuch der Orgelandacht im Michel

› Abendessen in einem Restaurant mit Blick auf den Hafen inklusive Wasser und einem Glas Wein

› M-TOURS Reisebegleitung

Elbphilharmonie & Ausstellung
Caspar David Friedrich
B amberger S y mph onik er in PK 2 und Kunsth alle H amburg

ab

58 9,- 
p.P. im DZ
669,- p. P.

im EZ

24.01. –  26.01.2024

Beginnen Sie das neue Jahr in Hamburg und erleben Sie gleich zwei Highlights. Sie besuchen das Konzert 
„Heldentöne” der Bamberger Sy mphoniker in der Elbphilharmonie und die große C aspar-David-Friedrich-Ju-
biläumsausstellung anlässlich des 25 0 . Geburtstages des Romantik-Mahlers. Dazu erwartet Sie ein abwechs-
lungsreiches winterliches Rahmenprogramm, denn „Das Tor zur Welt“  ist zu jeder Jahreszeit eine Reise wert.

CO DE: DK-auy f

inkl. Busfahrt
ab/bis Kleve, Goch

und Geldern
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12.12-14.12.2023
Last Minute 

Angebot bis zum 
10.10.2023

ab

659,- 
p.P. im DZ
759.- p.P.

im EZ

Stadtrundfahrt mit  Weihnachtsmärkten
Gönnen Sie sich schon vor Weihnachten ein Geschenk und erleben Sie ein Konzert der 
Amsterdam Sinfonietta und der Starpianisten Lucas und Arthur Jussen im Großen Saal der 
Elbphilharmonie. Dazu erstrahlt die geschmückte Hansestadt in der Vorweihnachtszeit im 
Lichterglanz und neben dem Konzert bleibt natürlich auch Zeit zum ausgiebigen Weihnachts-
shopping und für ein ausgewähltes Rahmenprogramm.

Ink lusiv -L eistungen
› Fahrt im komfortablen Reisebus ab/bis Kleve, Goch und Geldern
› 2 Übernachtungen mit Frühstück im ibis Hotel St. Pauli Hamburg
› Konzertkarte für Lucas & Arthur Jussen und die Amsterdam Sinfonietta im Großen Saal der
 Elbphilharmonie, PK2
› Besuch mit Vortrag im Gewürzmuseum in der Speicherstadt mit hausgemachtem Glühwein
 und Butterkuchen
› Reeperbahnspaziergang mit dem Original St. Pauli Nachtwächter
› Abendessen im ältesten Speiselokal auf der Reeperbahn
› Große Stadtrundfahrt mit „Weihnachtsmarkt-Hopping”
› Weihnachtliches Abendessen (Tellergericht) in einem Restaurant mit Blick auf den Hafen   
 inklusive Wasser und einem Glas Wein
› M-TOURS Reisebegleitung

Code: DK-Glzb

0% Mehrwertsteuer
auf Photovoltaikanlagen 
und Batteriespeicher

Ihr Spezialist am Niederrhein:

PV-Service GmbH 
Boxtelstr. 13 
46509 Xanten 
Tel. 02801 37 69 80 
info@pvass.com

Ab dem 01.01.2023:
Pro� tieren Sie von 0% Mehrwertsteuer auf 
Photovoltaikanlage und Batteriespeicher 
- Sprechen Sie uns an! PV Service GmbH 
- Marktführer für Photovoltaik Neubau, 
Wartung und Service am Niederrhein!

Wartung-Reparatur-Notdienst 
Rheinberg · Telefon: 0 28 43 - 6 06 21 

E-Mail: Pumpentechnik.nuehlen@gmail.com
Nordring 38 · U. Nühlen

Verkauf und Beratung 
Schmutzwasser-Fäkalienpumpen 

Hebeanlagen Zubehör und Ersatzteile

Beet- und Balkonp� anzen

Tuinstraat 10 • 5859 CH Wellerlooi (NL) • Tel. 0031 - 478-50 80 25
www.pdemulder.com

Montag - Samstag von 8.00 - 17.00 Uhr    
Sonntag geschlossen

Es geht weiter mit einem Herbst-/Wintersortiment:
Über 50 verschiedene Farben Stiefmütterchen (10,5 cm Topf), Cyclamen (12 cm Topf), 

Erica, Physalis, Efeu, Chrysanthemen und viele andere schöne P� anzen.

Wie immer füllen 
wir für Sie Ihre

Blumenkästen auf.

Wir haben auch die
passende Blumenerde wie 

Graberde und Herbstp� anzerde.
3. Oktober 

geöffnet!

Wer zuletzt über den Bosserhofs-
weg in Menzelen-West schlen-
derte, um sich die Beine zu ver-
treten oder einfach nur mit dem
Hund Gassi zu gehen, der traute
seinen Ohren nicht, als er von
der unscheinbar zwischen Bäu-
men und Häusern gegenüber der
Einmündung zum Drosselweg
gelegenen Rasenfläche tosenden
Applaus hörte. Auf dem brach-
liegenden Grundstück war in
den letzten Jahren durch die In-
itiative von vier Jungen aus den
anliegenden Straßen und einiger
Freunde ein Paradies für Fuß-
ballbegeisterte entstanden – ein
waschechter Bolzplatz. Ausge-
stattet mit zwei Toren und sogar
mit Eckfahnen, wie man es heute
nicht mehr oft findet. Akkurat
gepflegter Rasen, umgeben von

hoch gewachsenem Gras und
Gestrüpp, lädt hier zum Kicken
ein. Die Tore und die Eckfahnen,
fachmännisch gezimmert von
Jupp Angenendt, sowie die Ein-
fassung und das Tor zur Wett-
kampffläche sind echte Handar-
beit. Die Tore sind sogar verse-
hen mit originalen Tornetzen,
die der SV Menzelen vor einiger
Zeit ausrangiert hat.

Vor nunmehr etwa zwei Jah-
ren wurde von den Initiatoren
dann der dort nun ansässige
„Verein“ FC Drosseln gegründet.
Dieser Verein war zuletzt Aus-
richter eines Turniers, welches
seinesgleichen sucht. Eingeladen
waren alle sportbegeisterten
Nachbarn und Freunde, die sich
dazu in der Lage sahen, eine
Mannschaft von mindestens vier

Kickern zu stellen. Acht Teams
waren es, die sich mit Vereinsna-
men wie „die BuLiKickers“ oder
„die HotterHüüs“ ins Turnier be-
gaben. Die jüngste Teilnehmerin
war drei Jahre, der Älteste, als
Sanitäter im Einsatz, 73 Jahre alt.
Es entfachte ein engagiertes und
an Spaß kaum zu überbietendes
Turnier mit vielen sportlichen
Highlights, aber noch viel mehr
tollen Begegnungen und Gesprä-
chen für die Erwachsenen und
viel Spielfreude für alle anwesen-
den Kids und Jugendlichen. Ein
Nachbar, der das Treiben ver-
folgte, stand dann völlig unver-
hofft bald selbst auf dem Spiel-
feld und zeigte seine sportlichen
Fähigkeiten – ganz spontan und
mit großer Freude.

Am Ende setzten sich in einem

spannenden Finale die „Four-
Fighters“ gegen den „FC Liebe-
rampool“ durch. Die Trikots der
vier Initiatoren schmückt auf der
Brust nicht etwa ein finanzstar-
ker Sponsor, sondern das Wort
„Dorflove“. „Wir freuen uns total
über dieses tolle Turnier und
über die vielen Besucher, die hier
im Vorbeigehen einfach stehen
geblieben sind und als Zuschauer
eine tolle Stimmung erzeugt ha-
ben,“ waren sich Anton Ange-
nendt, Leonard Staymann, Hen-
ry Oymann und Jasper Aulich
am Abend einig. Das Ganze
riecht stark nach einer Wieder-
holung im nächsten Sommer.
Ganz ohne viel Stress und Hektik
des Alltags, einfach nur zum
Spaß unter Freunden!

Foto: privat

Es gibt sie doch noch: echte Bolzplatzhelden

XANTEN. Direkt im Anschluss
an die Deutschen Meisterschaf-
ten in München starteten die St.
Helena Sportschützen bei den
Bundesmeisterschaften des
Bundes der historischen deut-
schen Schützen (BHDS) in
Erftstadt/Gymnich.

Die Jugendmannschaft beste-
hend aus den Geschwistern Ni-
klas, Ronja-Marie und Felix
Meckl konnte sich über die
Bronzemedaille in der Disziplin
Luftgewehr freistehend (839 Rin-
ge) freuen.

Ein schwacher Trost für Ron-
ja-Marie, die durch eine kleine
Unachtsamkeit eine Null in ihr
Ergebnis (284 Ringe) schoss und
somit in der Einzelwertung auf
Rang sieben zurückfiel. Niklas
(280 Ringe) belegte wiederum
Rang fünf, Felix (275 Ringe)
Rang sieben.

In der Mannschaftswertung
der Schüler belegten Veronika
Otten, Melissa Wilbert und Jared
Haas ebenfalls den dritten Platz
(826 Ringe). Am nächsten Tag
erreichten sie mit den Schützen

Julian Erbsland, Jared Haas und
Melissa Wilbert erneut Platz drei
(817 Ringe), dieses Mal in der
Disziplin LG 3-Stellung. In die-
ser Disziplin müssen jeweils
zehn Schüsse liegend, stehend
und kniend abgegeben werden.

Die Schützen der Altersklassen
waren ebenfalls am Start. Erfolg-
reichste Schützin war Irene
Meckl, sie sicherte sich souverän
den Bundesmeistertitel in ihrer
Paradedisziplin LG Auflage.
Dort erzielte sie 300 von 300
möglichen Ringen! Außerdem

startete sie ebenfalls erfolgreich
in den Disziplinen KK Auflage
(Platz sieben) und LG freiste-
hend (Platz fünf). In der Team-
wertung LG freistehend gewann
sie, gemeinsam mit Thorsten
Haas und Martin Wegner, die
Bronzemedaille.

In den Disziplinen LG Auflage
und KK Auflage konnten sich die
weiteren Schützen Angela Haas,
Dirk Mülders, Michael Krop-
mann, Marco Missenberger und
Thorsten Haas im Mittelfeld
platzieren.

Meisterin kommt aus Xanten
Große Erfolge bei den Schützen-Meisterschaften in Erftstadt/Gymnich

Die Basketballabteilung hat sich
zur Vorzeigeabteilung des TuS 08
Rheinberg entwickelt. Nach fünf
Aufstiegen in neun Jahren ist die
erste Herrenmannschaft in der
Oberliga angekommen. Nun er-
hielten Rheinbergs Basketballer
zur neuen Spielzeit zwei Glasziel-
bretter in der neuen Großraum-
turnhalle. „Wir haben die Holz-
bretter gegen neue Glasbretter
ausgetauscht, weil bei einem wei-
teren Aufstieg Glaszielbretter so-
wieso Pflicht sind“, sagte Spieler-

trainer Thomas Schrader. Der
TuS 08 Rheinberg startet in die
neue Saison mit drei Herren-Se-
niorenteams und jeweils einer U
18, U 16 und ggf. einer U 10-
Mannschaft. Dazu kommen
noch eine U 14 und eine U
12–Mannschaft im Trainingsbe-
trieb.

„Wir freuen uns ganz beson-
ders, dass es uns gelungen ist
auch erstmals eine erste Da-
men-Mannschaft in der Bezirks-
liga zu melden“, berichtete TuS

08-Präsident Frank Tatzel. „Ger-
ne unterstützen wir die positive
Entwicklung der Basketballabtei-
lung vom TuS 08 Rheinberg mit
der Anschaffung von Glasziel-
brettern“, betonte Sparkassendi-
rektor Frank-Rainer Laake von
der Sparkasse am Niederrhein.
Über die Aufwertung der neuen
Großraumturnhalle freuen sich
Rheinbergs Bürgermeister Diet-
mar Heyde und die Spieler Leno,
Eric, Mike, Jan und Faris.

Foto: Peter Meulmann

Glaszielbretter für die Basketballer vom TuS Rheinberg

OSSENBERG. Die ordentliche
Mitgliederversammlung des Hei-
matverein Herrlichkeit Ossen-
berg findet am Montag, 2. Okto-
ber, um 18.30 Uhr in der Gast-
stätte „Paullis“ am Sportplatz
statt. Alle Mitglieder des Vereins
sind hierzu recht herzlich einge-
laden. Auf der Tagesordnung ste-
hen neben dem Tätigkeitsbericht
des Vorstandes und dem Kassen-
bericht die Neuwahlen des ge-
samten Vorstandes. Überdies
werden schon die ersten Veran-
staltungstermine für 2023 und
2024 bekanntgegeben, wobei der
Termin des Martinimarktes
schon auf den 4. November fest-
gelegt wurde.

Versammlung des
HV Ossenberg

KREIS WESEL. Einmal 50.000
Euro und einmal 5.000 Euro ge-
wannen zwei Kunden der Spar-
kasse am Niederrhein beim PS-
Sparen. Sie hatten Ihre Dauer-
aufträge in Alpen und Borth er-
teilt. Beim PS-Sparen gehen je-
den Monat vier Euro aufs Spar-
buch und einer in die Lotterie.
Als Hauptgewinn winken
250.000 Euro. 25 Cent je Los flie-
ßen in einen Spendentopf.

Starker Gewinn
beim PS-Sparen

BORTH/WALLACH. Das
Sankt-Martinskomitee Borth-
Wallach freut sich, die traditio-
nellen Martinszüge in den Orts-
teilen Borth und Wallach für das
Jahr 2023 anzukündigen.

Unter der Leitung des Organi-
sationsteams, bestehend aus den
Vorstandsmitgliedern Thomas
Müller, Thomas Zabel und Dani-
el Honold, werden diese Veran-
staltungen am Samstag, 18. No-
vember, stattfinden.

Die Martinszüge sind ein fes-
ter Bestandteil der Gemeinschaft
und werden von Jung und Alt
gleichermaßen geliebt. In den
kommenden Wochen werden die
fleißigen Sammler des Martins-
komitees in den verschiedenen
Ortsteilen unterwegs sein.

Sie werden dabei an den Haus-
türen klingeln und die Bewohner
um Spenden bitten, um diese
Tradition am Leben zu erhalten.
Die geleisteten Spenden sollen
dazu beitragen, die Martinszüge
in Borth und Wallach auch in
diesem Jahr zu einem unvergess-
lichen Erlebnis für alle Teilneh-
mer zu machen.

Martinszüge in
Borth/Wallach

ALPEN. Die Bücherei Alpen ist
in den Herbstferien geöffnet. Je-
weils am Mittwoch, 4. und 11.
Oktober, hat sich das Bücherei-
team für alle Kinder ein beson-
deres Angebot ausgedacht: Unter
dem Motto „Leseabenteuer“ sind
alle Kinder im Alter von drei bis
zehn Jahren herzlich zum Vor-
und Mitlesen eingeladen, die
Drei- bis Sechsjährigen von
15.30 bis 16 Uhr und die Sechs
bis Zehnjährigen von 16.30 bis
17 Uhr. Außerdem gibt es für al-
le Kinder von drei bis zehn Jah-
ren in zwei Altersgruppen ein
breites Spieleangebot in der Zeit
von 15 bis 17 Uhr.

Vorherige Anmeldungen sind
nicht erforderlich. Bücher, Hör-
bücher, Tonies und Spiele kön-
nen an diesem Nachmittag aus-
geliehen werden. Das Team der
Bücherei würde sich freuen,
wenn sich viele Kinder an dem
Angebot beteiligen.

Ferienaktion in
der Bücherei

Falsche Polizisten unterwegs:
Am Donnerstagabend, 21. Sep-
tember, erhielt eine 83- jährige
Rheinbergerin einen Anruf
durch einen falschen Polizisten.
Er forderte sie auf, Schmuck und
Geld an einen Polizisten auszu-
händigen, der wenige Minuten
nach dem Anruf vor ihrer Haus-
tür stand. Der falsche Polizist be-
gleitete die Seniorin in ihre
Wohnung und nahm einen ho-
hen Bargeldbetrag und den
Schmuck der Frau entgegen. Als
Grund für die Herausgabe an die
Polizei wurde das Herumtreiben
von „komischen Leuten“ angege-
ben. Die Frau sollte sich nach der
Übergabe in ihrem Badezimmer
einschließen, wo sie auf einen er-
neuten Anruf der Polizei verge-

bens wartete. So wie die 83- Jäh-
rige ist es bereits vielen Men-
schen ergangen: Sie wurden Op-
fer eines Betruges. Aus diesem
Grund bittet die Polizei auch An-
gehörige von älteren Menschen,
sich über Betrugsmaschen zu in-
formieren und mit ihren Ange-
hörigen darüber zu sprechen. In-
fomaterial können sich Interes-
sierte auch beim Kommissariat
für Kriminalprävention und Op-
ferschutz (Schillstraße 46, Wesel,
Telefon 0281/1074420) einholen.
Zusätzlich weist die Kreispolizei-
behörde auf Folgendes hin: Die
Polizei ruft niemals mit der Tele-
fonnummer 110 an und nimmt
niemals Geld oder Schmuck in
Verwahrung. Es gilt, sich nicht
unter Druck setzen zu lassen und
die Polizei zu informieren, wenn
der Anruf verdächtig wirkt.

■ POLIZEIBERICHT



Tipps und Termine 

jeden Freitag im NN-E-Mail-Newsletter

Alle Termine übersichtlich auch im 
Online-Veranstaltungskalender auf 
events.niederrhein-nachrichten.de
Jetzt QR-Code scannen 
und zum Newsletter 
anmelden.

IN DER EVENTHALLE - MESSE KALKAR - GEÖFFNET VON 9.00 BIS 16.00 UHR

GRATIS PARKPLÄTZE - GRIETHERBSTRAßE 110-120 - WWW.DONFLOHMARKTE.DE 

300 STÄNDE MIT GEBRAUCHTEN

UND NEUEN WAREN

WUNDERLAND KALKAR

Das Gutscheinbuch
für die Auszeit
vom Alltag
In 18 Sauna- und 
Wellnessbetrieben ist
der Eintritt für die zweite 
Person kostenlos.

Gutscheinbuch
SaunaSpass 2023

Erhältlich an allen bekannten Verkaufsstellen (siehe Internetseiten)
und bei den Niederrhein Nachrichten in Geldern und Kleve.

www.gutscheinbuch-niederrhein.de

24,90 €

06.12.2023 - Stadthalle in Rheinberg | Beginn 20 Uhr Einlass 19 Uhr
Tickets erhältlich in den Geschäftsstellen der Niederrhein Nachrichten in Geldern und Kleve

 sowie an allen bekannten Vorverkaufsstellen oder unter 
www.niederrhein-nachrichten.de/ticketshop und unter www.reservix.de, Hotline: 0180/6050400

 Kinoprogramm vom 28.09.2023 – 04.10.2023  
KINOKASSE 02831-5700

DIENSTAG IST KINOTAG AB € 6,- 

EQUILIZER 3 
THE FINAL CHAPTER 

Täglich 20:00        
außer Mi. 

A HAUNTING IN VENICE Täglich 20:00        

BARBIE  Täglich 17:00 

THE CREATOR 
 Täglich 17:00+20:00 

Sa.+So. 14:30 

THE NUN 2 Täglich 17:00+20:00 

WOCHENENDREBELLEN  Täglich 17:00+20:00 

LASSIEEIN NEUES ABENTEUER Sa.+So. 14:30 

Disney's ELEMANTAL Sa.+So.nur 14:30 

PAW PATROL      
DER MIGHTY KINOFILM 

Täglich 17:00 
So.12:00+14:30 

REHRAGOUT RENDEZVOUS 
FILMAUSLESE  

MITTWOCH 20:00 

SONNTAG 12 UHR MATINEE 5,- € 

PAW PATROL  #   ELEMANTAL # PONYHERZ # MIRACULOUS: 
LADYBUG & CAT NOIR # LASSIE – EIN NEUES ABENTEUER 

KINO-DIENSTAG ab 6 € Täglich SA + SO So.

K
in

o

Film

16
:3

0

17
:0

0

19
:3

0

20
:0

0

14
:0

0

14
:1

5

12
:0

0

8
WOCHENEND-

x x x xREBELLEN x

1,4
THE CREATOR

x x x xDie Welt in der Zukunft

1
PAW PATROL:

x x xDER MIGHTY KINOFILM x

4
THE EXPANDABLES 4

xStallone, Statham&Co.

7

THE NUN 2

x x
Albtraum beginnt von vorne
(engl. OV 21.09./ 20 Uhr)
Laufzeit: 109 Min., FSK: 16

4
TRAUZEUGEN
Gemeinsam gegeneinander x
Laufzeit: 100 Min., FSK: 6

3
A HAUNTING

x xIN VENICE
Laufzeit: 104 Min., FSK: 12

5
RETRIBUTION

xLiam Neeson
Laufzeit: 91 Min., FSK: 12

2
EQUALIZER 3

xThe final Chapter
Laufzeit: 110 Min., FSK: 16

6
B A R B I E

x x x xMargot Robbie/Ryan Gosling
Laufzeit: 114 Min., FSK: 6

5
OPPENHEIMER
Christopher Nolan

4
ELEMENTAL

x x x xGegensätze ziehen sich an
Laufzeit:110 Min., FSK: 0

7
PONYHERZ

x xWild und frei x
Laufzeit: 93 Min., FSK: 0

5
LASSIE

x x xEin neues Abenteuer
Laufzeit: 99 Min., FSK: 0 

3 x x x
Laufzeit: 99 Min., FSK: 0 

4
SUPER MARIO BROS.

xDer Film 

7
SNEAK PREVIEW
Überraschungsfilm
Laufzeit: 108 Min., FSK: 12

6

Sophia, der Tod und ich

x x
mit Charly Hübner
FILM AM MITTWOCH
Laufzeit: 96 Min., FSK: 12

www.kleverkinos.de -  Programm 28.09. - 04.10.23

Laufzeit: 109 Min., FSK: 6

Laufzeit: 133 Min., FSK: 12

Laufzeit: 103 Min., FSK: 18

Laufzeit: 103 Min., FSK: 18

X 
19:

30Laufzeit:180 Min., FSK: 12

MIRACULOUS: LADYBUG
& CAT NOIR - DER FILM

Laufzeit: 93 Min., FSK: 6

X 

MO.

TICKETS BESSER & EINFACHER ONLINE BUCHEN !

Unsere beliebtesten Prospekte
jetzt auch online und in der Weekli-App

Jede Woche sparen
und neue Angebote 
entdecken!
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STRAELEN. Die Kings Of Flo-
yd gastieren am Samstag, 7.
Oktober, in der bofrost-Halle in
Straelen. Die gefeierten Meister
der Pink Floyd-Tribute-Band-
Szene bringen erneut das legen-
däre Erbe der progressiven
Rockikonen auf die Bühnen.

Mit ihrer unvergleichlichen
musikalischen Brillanz und einer
mitreißenden Live-Performance
versprechen sie ein unvergessli-
ches Erlebnis für alle Fans von

Pink Floyd. Kings Of Floyd sind
bekannt für ihre atemberauben-
den Reproduktionen der zeitlo-
sen Hits von Pink Floyd. Von
„Comfortably Numb“ über „Wish
You Were Here“ bis hin zu „An-
other Brick in the Wall“ begeis-
tern sie das Publikum. Die Band-
mitglieder haben ihre Fähigkei-
ten und ihre Leidenschaft für
Pink Floyds Musik über Jahre
hinweg verfeinert und sind heute
als eine der besten Pink Floyd-

Tribute-Bands weltweit aner-
kannt. Mit aufwändigen Büh-
nenbildern, faszinierenden Visu-
als und einer beeindruckenden
Lichtshow tauchen Kings Of Flo-
yd das Publikum in die einzigar-
tige Atmosphäre.

Die Fans können sich auf eine
musikalische Reise freuen, bei
der sie in die epischen Klänge
und psychedelischen Welten der
britischen Rocklegenden eintau-
chen. Kings Of Floyd sind nicht

nur eine einfache Tribute-Band,
sondern echte Fans von Pink
Floyd. Sie nehmen das Erbe der
Band ernst und möchten den
Geist und die Magie von Pink
Floyds Musik für neue Generati-
onen am Leben erhalten.

Durch ihre außergewöhnliche
Darbietung vermitteln sie die
einzigartige musikalische Vision
von Pink Floyd und lassen die
Fans die emotionale Tiefe und
den künstlerischen Anspruch
der Originalwerke spüren.

Weitere Informationen und
Tickets gibt es unter www.king-
soffloyd.com.

Unvergessliche Hommage
Kings Of Floyd am 7. Oktober in der bofrost-Halle in Straelen – NN verlosen Tickets für das Konzert

Die Kings of Floyd gastierten am 7. Oktober in Straelen. Foto: Maris. Rietrums

Verlosung
Die NN verlosen 3 x 2 Tickets für
die Kings of Floyd in Straelen.
Einfach eine E-Mail mit Name,
Anschrift, Telefonnummer und
dem Betreff „Kings of Floyd“ an
gewinnspiel@nn-verlag.de schi-
cken. Einsendeschluss ist der 30.
September. Die Namen der Ge-
winner werden unter www.nie-
derrhein-nachrichten.de veröf-
fentlicht.

Celtic Spirit - a Celtic Christmas
Night findet am Donnerstag, 14.
Dezember, 20 Uhr, im Konzert-
und Bühnenhaus Kevelaer statt.
Unter der musikalischen Leitung
von Carl Hession zeigen preisge-
krönte, zeitgenössische, irische
Musiker den wahren Geist der
irischen und keltischen Weih-
nachts- und Adventszeit. Celtic
Spirit ist ein lebendiges Konzert-
erlebnis mit traditioneller Musik,
Poesie und weihnachtlichen Lie-

dern mit einem Ensemble aus
Irish Harp, Fiddle, Akkordeon,
Gitarre und Uilleann Pipes und
versprüht die typische irische Le-
bensfreude und den keltischen
Geist. Celtic Spirit verbindet da-
bei traditionelle Melodien und
zeitgenössische Rhythmen und
verwebt so die Geschichte und
das musikalische Erbe Irlands.

Natürlich darf dabei eine
Hommage an den „soft shoe
step“ nicht fehlen, der mit Irland

auf Ewigkeit verbunden ist. Die-
se traditionellen Tänze vermit-
teln Freude an geselligem Tanz.
Egal ob Ballett ähnliche Schritt-
techniken oder langsame Bewe-
gungen, die Leichtigkeit ver-
sprüht eine spezielle Eleganz.
Eintrittskarten zum Preis von
37,45 gibt es in den Geschäfts-
stellen der NN in Geldern und
Kleve sowie unter www.niederr-
hein-nachrichten.de/ticketshop.

Foto: privat

A Celtic Christmas Night kommt nach Kevelaer

OBERHAUSEN. Der Gasome-
ter Oberhausen bietet am mor-
gigen Donnerstag, 28. Septem-
ber, Nachtschwärmern eine be-
sondere Gelegenheit, die aktu-
elle Ausstellung „Das zerbrech-
liche Paradies“ zu besuchen. An
diesem Tag ist der Gasometer
ausnahmsweise von 18 bis 23
Uhr geöffnet.

Rund 1,2 Millionen Besucher
nahm die aktuelle Ausstellung
im Gasometer bereits mit auf ei-
ne bildgewaltige Reise durch Eis-
und Wüstenwelten, hinauf auf
Berge und hinab in Ozeane.
Dank der einmaligen Sonderöff-
nungszeiten am 28. September
können Besucher die spannende
Erkundungstour durch die be-
wegte Klimageschichte unserer
Erde ausnahmsweise auch nach

Feierabend von 18 bis 23 Uhr
unternehmen.

Das Highlight der abendlichen
Tour erwartet die Besucher unter
der Kuppel der höchsten Ausstel-
lungshalle Europas. Wie für ei-
nen Astronauten öffnet sich hier
der Blick auf die monumentale
Skulptur der Erde, die im 100
Meter hohen Luftraum des Ga-
someters frei zu schweben
scheint. Die hochauflösende Pro-
jektion zeigt die Entstehungsge-
schichte der Erde, Wolkenbewe-
gungen, Windströmungen, Flug-
zeug- und Schiffsbewegungen
sowie den Wechsel von Tag und
Nacht. Dieser lässt sich aufgrund
der längeren Öffnungszeiten an
diesem Abend auch „live“ vom
Dach des Gasometers verfolgen.
Als i-Tüpfelchen winkt neben

dem Ausstellungsbesuch gegen
19.15 Uhr ein spektakulärer Son-
nenuntergang - vorausgesetzt,
das Wetter spielt mit. Dieser be-
sondere Moment lässt sich be-
sonders imposant von den Pan-
oramaplattformen des Gasome-
terdachs aus genießen, von wo
aus man einen atemberaubenden
Blick über das westliche Ruhrge-
biet hat. Es ist eine seltene Gele-
genheit, die so schnell nicht wie-
derkommen wird, denn die aktu-
elle Ausstellung schließt am 26.
November und bis dahin sind
keine weiteren Sonderöffnungs-
zeiten geplant. Es heißt also, die
Gunst der Stunde zu nutzen.

Der Eintrittspreis beträgt 12
Euro (ermäßigt 9 Euro). Weitere
Infos und Tickets gibt es unter
www.gasometer.de.

Abend für Nachtschwärmer
Paradiesische Momente und Ruhrpott-Romantik im Gasometer Oberhausen

Paradiesische Momente und
Ruhrpott-Romantik: Am 28. Sep-
tember ist der Gasometer aus-
nahmsweise von 18 bis 23 Uhr ge-
öffnet. Foto: Sven Siebenmorgen

KALKER. Am 30. September
und 1. Oktober gibt es wieder
viel zu entdecken am Nieder-
rhein. Der Veranstalter Don
Events organisiert einen Mega-
Trödelmarkt in der Halle des
Messe- und Kongresszentrums
Kalkar (Wunderland Kalkar).

Verkäufer aus Deutschland
und den Niederlanden bieten an
rund 300 Ständen ihre Ware an.
Aufgrund der Größe des Marktes
passen Angebot und Nachfrage
perfekt zusammen und die Er-
folgsaussichten sowohl etwas zu
verkaufen als auch das Schnäpp-
chen seines Lebens zu machen
sind außerordentlich hoch.

Hier kann jeder sein Hab und
Gut mitbringen, ob nun als ech-
ter Sammler oder mit dem
Wunsch, Platz für Neues zu
schaffen und andere gleichzeitig
glücklich zu machen. Wer mag
kann stundenlang herumschlen-
dern und all die nostalgischen
Schätze durchstöbern, die den
Weg säumen. Antike, seltene
oder auch Vintage-Stücke lassen
das Herz höherschlagen. Hier
treffen Gleichgesinnte aufeinan-
der - und die ein oder andere
Anekdote zum besonderen
Fundstück wird sicherlich eben-
falls preisgegeben. Für das leibli-
che Wohl wird gesorgt. In der
Catering-Ecke können köstlicher
Kaffee und leckere Snacks erwor-
ben werden. Selbstverständlich
ist auch an die Kleinsten gedacht:
Für sie steht die Hüpfburg bereit.

Öffnungszeiten sind Samstag
und Sonntag von jeweils 9 bis 16
Uhr kostet fünf Euro, Kinder
zahlren die Hälfte (unter zehn
Jahre frei), Parken kostenlos.
Weitere Informationen oder die
Möglichkeit, noch einen Stand
zu buchen, sind zu finden unter
www.donevents.nl, www.Don-
Flohmarkte.de.

Mega-Flohmarkt
in Messehallen

FRASSELT. Die Alpenfreunde
Geldern laden alle Wanderfreun-
de, auch Nichtmitglieder, am
Sonntag, 1. Oktober, zu einer
Rundwanderung durch den
Frasselter Wald ein.

Die Tageswanderung mit
Wanderführer Thomas Jagusch
dauert drei Stunden. Rucksack-
verpflegung ist angebracht. Start
ist um 10 Uhr in Frasselt, Park-
platz Gocher Straße (schräg ge-
genüber der Reithalle; in der Nä-
he der Einmündung Treppkes-
weg auf die Gocher Straße).

Der Wanderführer ist direkt
vor Ort. Info/Anmeldung unter
Telefon 0163/7012745, Tho-
mas.Jagusch @gmx.de.

Durch den
Frasselter Wald
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Woran das liegt und wie die NN-Logistik eine qualitativ hoch-
wertige Zustellung Woche für Woche gewährleistet, erklärt 
Vertriebsleiterin Heike Haupt nun in dem 
Video und bittet Leser sich bei fehlender 
Zeitung gerne unter 02831/97770-688 oder 
per Mail an info@nn-logistik.de zu melden.

Zeitung nicht erhalten?

Die NN-Logistik ist die zweitbeste Zeitungs-
logistik der bundesweiten Anzeigenblatt-
branche und stellt das jährlich durch die 
GPZ-Prüfung unter Beweis.
Dennoch sind fehlende Zeitungen in den 
Briefkästen der NN-Leser nicht zu 100% 
auszuschließen.

Zum Video:

Motive und Informationen � nden Sie unter

Annahmestellen für persönliche Aufgabe: 

Marktweg 40c
47608 Geldern

Hagsche Str. 45
47533 Kleve

Martinseck 1
46519 Alpen-Veen

oder per E-Mail an info@nn-verlag.de

online aufgeben
Familienanzeigen

www.niederrhein-nachrichte
n.de/musteranzeigen

Wir gratulieren 
unseren Zustellern zum Geburtstag

Simon Giesberts Straelen
Jayden Ryan Jess Hörster Weeze
Beate Janssen-van Eek Uedem
Helga Wissink Emmerich
Julian Kuypers Rheurdt
Connor Lapossy Kerken
Marco Janßen Issum
Jakob Terhorst Xanten
Adrian Schmieschek Rheinberg
Ute Niersmans Goch
Thorsten Oosterlaak Kleve
Jamie Wolff Geldern
Jannis Winnekens Issum
Keven Markshausen Sonsbeck

Melissa Nuy Kleve
Neele Sophie Merten Xanten
Fabienne van der Sel Kleve
Anja Usler Straelen
Johanna Terhorst Xanten
Peter Kleinmann Kalkar
Joel Kleinmann Kleve
Mirko Kleinmann Kleve
Inge Griese Kalkar
Kiara Hartmann Kevelaer
Kim Bischoff Kleve

Wir gratulieren 
unseren Zustellern zum Geburtstag

vom 24.09.2023 
bis 29.09.2023

Komm, Schöpfer Geist, kehr bei uns ein,
besuch das Herz der Kinder mein.
Erfüll uns all mit Deiner Gnad,
die Du für uns erschaffen hast.

In liebevoller Erinnerung an unsere wunderbare
Mutti halten wir das

1. Jahresamt

am Sonntag, dem 1. Oktober 2023, um 10.45 Uhr
in der Pfarrkirche St. Peter und Paul in Straelen.

In Liebe

Deine Kinder

Straelen, im September 2023

Maria Schreurs
geb. Paes

*  27. Dezember 1930

†  1. Oktober 2022

Wie gut haben 
Sie vorgesorgt?
Die wichtigsten Themen rund um Ihre  
Vollmachten, Finanzen, Verträge und 
weiterem, in einer Vorsorgemappe. 

- Patientenverfügung
- Betreuungsverfügung
- Vorsorgevollmacht
- Bankvollmacht
- Postvollmacht
- u.v.m

Weitere Infos 
und Online-Bestellung 
auf niederrhein-nachrichten.de/ 
vorsorgemappe oder in unseren 
Geschäftsstellen
Geldern, Marktweg 40c und 
Kleve, Hagsche Straße 45.URSULA

WEYERS
geb. Klings

A 16. März 1938

Ω 22. September 2023

Mitglied der Landfrauen

Wir lassen dich in Liebe gehen.

Robert Friedrich und Anja mit
Robert Maximilian und Carolin · Saskia

und alle, die in Liebe und Freundschaft
mit dir verbunden sind.

Wir halten das feierliche Seelenamt
für unsere liebe Ulla am Samstag,
den 30. September um 9.00 Uhr
in der Pfarrkirche St. Cyriakus
zu Weeze. Anschließend treffen wir uns
an der Kapelle auf dem kath. Friedhof
zur Beisetzung bei ihrem Robert.

Wir gedenken ihrer im Gebet am Freitag
um 18.30 Uhr in der Pfarrkirche.

Ihrem Wunsch entsprechend, bitten wir
um eine Zuwendung zugunsten des
Klarissenklosters Kevelaer. Spenden-
konto: Bestattungen Opgenhoff Weeze.
Kennwort „Ursula Weyers“.
IBAN: DE26 3245 0000 0700 5745 28.

Kondolenzanschrift: Bestattungen
Opgenhoff, Loëstraße 33, 47652 Weeze

Hand
in

Hand
wieder-
vereint

Auf dem Areal rund um den Alpener Ratsbongert fand am Wochenende das 10. Streuobstwiesenfest statt. Zu einem gelungenen Fest trugen
neben den vielfältigen Produkten regionaler Anbieter auch der Kunsthandwerkermarkt, kulinarische Genüsse und Veranstaltungen bei. NN-Fotos: T. Leie

Das Haus der Veener Geschichte
hat ein weiteres Schulfoto zur be-
stehenden Sammlung dazube-
kommen. In einem der oberen
Räume des Museums hängen je-
de Menge alte Schulfotos, die
zum größten Teil mühselig und
zeitaufwendig von Rainer Nab-
befeld zusammengetragen wur-

den. Das letzte Schulfoto stammt
aus dem Jahr 2018, von da an
trat die neue Datenschutzverord-
nung in Kraft. Ab diesem Zeit-
punkt durfte ohne Einverständ-
niserklärung der Eltern kein
Schulfoto mehr aufgehängt wer-
den. Nun hat sich Stefan Wieser,
ein Vater der Klasse 4c, Jahrgang

2023, der Wilhelm-Koppers-
Schule in Veen die Mühe ge-
macht, ein Schulfoto mit allen
dazugehörigen Namen sowie die
Einverständniserklärungen aller
Eltern einzuholen. Für seine Mü-
he bedankte sich Rainer Nabbe-
feld im Namen des Hauses der
Veener Geschichte. Foto: privat

Neues Schulfoto für das Haus der Veener Geschichte

ALPEN. ln diesem Jahr startet
der 97. Martinszug in Alpen, wie
immer am Sonntag, 12. Novem-
ber. Die ehrenamtlichen Samm-
ler des Martinskomitees begin-
nen nun mit den Haussammlun-
gen. Kinder ab dem 1. Geburts-
tag bis zum Ende der Grund-
schule erhalten eine Tüte. Kinder
mit einer Abholkarte können
diese nach dem Zug an der
Grundschule erhalten. Kinder-
gartenkinder und Schulkinder
bekommen ihre Tüte in den Ein-
richtungen. Senioren ab 75 Jahre
bekommen ihre Tüten am Vor-
mittag des 12. November nach
Hause gebracht. Bitte die Samm-
ler darauf aufmerksam machen,
wer 75 Jahre alt ist. Wer nicht an-
getroffen wird, kann sich telefo-
nisch oder per Mail bei Marita
Cornelißen-Hendricks unter
O2802/12298 oder cornelissen-
hendricks@t-online.de melden.
Der Zug startet um 17.30 Uhr an
der Grundschule Alpen und ver-
läuft wie folgt: Dahlackerweg,
Am Mühlenturm, lm Dahlacker,
Rathausstraße, Haagstraße, Wall-
straße, Burgstraße, Ulrichstraße.
Die Mantelteilung erfolgt im im
Park Marienstift

Das Alpener Martinskomitee
bittet die Anwohner, die Zugstre-
cke lichterfroh zu schmücken
und Autos auf der Zugstrecke
nicht zu parken.

Vorbereitung
auf St. Martin

ORSOY. Das St. Martinskomitee
Orsoy plant die Durchführung
des St. Martinsfestes in bekann-
ter Weise. Der Martinszug findet
am Donnerstag, 9. November, ab
17.45 Uhr statt. Die Tütenausga-
be wird wieder an der Rückseite
des „Alten Zollhaus“ – Rheinwall
– stattfinden. Wie in der Vergan-
genheit, werden in den nächsten
Wochen die Sammler unterwegs
sein, um bei der Bevölkerung
um eine Spende zur Finanzie-
rung des Festes und der Martins-
tüten zu bitten. Hierbei werden
auch stets die Mitbürger und
Mitbürgerinnen über 80 Jahre
erfasst, die bei der Tütenausgabe
berücksichtigt werden.

Haussammlung
startet in Orsoy

OSSENBERG. Der SV Concor-
dia Ossenberg lädt zum Mutter-
Kind-Turnen. Es wird gesungen,
geklettert, gespielt und gesprun-
gen. Die Kids können sich austo-
ben und Spaß haben und auch
das soziale Miteinander kommt
nicht zu kurz. Genauso wie bei
den Eltern. Der Kurs findet, ab
dem 18. Oktober, immer mitt-
wochs von 15.30 bis 16.30 Uhr in
Raum 4 des Sportcenters statt.
Der Kurs ist für Kinder von ei-
nem bis drei Jahren geeignet.
Fragen und Anmeldungen unter
Telefon 0157/30615097.

Turnen für
Mutter und Kind

XANTEN. 5.000 Euro gewann
ein Kunde der Sparkasse am Nie-
derrhein beim PS-Sparen. Der
Glückspilz hatte seine PS-Lose in
der Geschäftsstelle Xanten ge-
kauft. Beim PS-Sparen gehen je-
den Monat vier Euro aufs Spar-
buch und einer in die Lotterie.
Als Hauptgewinn winken
250.000 Euro. 25 Cent je ver-
kauftem Los fließen in einen
Spendentopf, von dem gemein-
nützige Vereine und soziale Pro-
jekte am Niederrhein profitieren.

Glück beim
PS-Sparen
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10 Jahre ohne dich!
Es gibt Tage, die vergisst man nicht, egal wie lange sie her sind.

Es gibt Menschen, die vergisst man nicht, egal wie lange sie fort sind.

Klaus Lieven
* 25. Juni 1946

† 26. September 2013

Der Tag der alles veränderte.
Unsere Wege trennten sich, aber unsere Herzen nie.

In Liebe

Lore und Familie

Marlene Schelleckes
* 6. Juni 1949      † 31. Juli 2023

Liebe und Erinnerung ist das, was bleibt, lässt viele Bilder vorüberziehen,
uns dankbar zurückschauen auf die gemeinsam verbrachte Zeit.
Wir möchten uns von ganzem Herzen bei allen bedanken, die ihre Verbundenheit
in so liebevoller und vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.

Im Namen aller Angehörigen:

Simone Schmitz
Daniel Schelleckes
Wesel-Büderich im September 2023

Das Sechs-Wochen-Gedenken begehen wir am
Sonntag, 1. Oktober 2023 um 11.00 Uhr
in unserer Kirche St. Peter Büderich.

Wir trauern um unser langjähriges Mitglied

Gisela Kels
* 06.09.1928       † 17.09.2023

die unserem Behindertensportverein seit 1976 angehört. Als die erste 

Damen-Riege im Rehasport aufgestellt wurde, war sie dabei und prägte 

diese entscheidend mit.

Wir halten ein ehrendes Gedenken an unser Mitglied Gisela Kels. 

Unser Mitgefühl gilt ihrer Familie.

Im Namen   BSG Kevelaer eV   Abt. Reha

Der Vorstand

Noch viele Jahre wollt’ ich leben,

wollt’ noch lange bei euch sein,

denn es ist so schön gewesen,

doch es hat nicht sollen sein.

Drum lasst mich schlafen,

gönnt mir die Ruh’,

deckt mich mit Liebe

nicht mit Tränen zu.

Für die große Anteilnahme und für alle Zeichen

der Verbundenheit danken wir herzlich.

Danke, dass ihr alle da wart, jeder auf seine Art. 

Willi Krause
* 24. Januar 1948   † 9. August 2023

Elfie, Elke

Karin, Cornelia und Olaf

Nicole, Jeannette und Ulli

Rheinberg, im September 2023

* 16. Juli 1941   † 15. September 2023

Edda Schmitte

Traueranschrift: Fam. Schmitte
c/o Bestattungen Hanings-Keunecke, Markt 4, 47661 Issum

Holger Schmitte und Astrid Laakmann

Karen und Herbert Elbers

mit Stefanie, Kevin und Marcel

Petra und Franz Wellmanns

mit Christian, Daniel und Lukas

Marc und Heike Schmitte

mit Marie Sofie

sowie alle Angehörigen 

und Bexter

"Und meine Seele spannte weit ihre Flügel aus,

flog durch die stillen Lande, als flöge sie nach Haus."

Nach kurzer schwerer Erkrankung müssen wir Abschied nehmen
von unserer Mutter, Schwiegermutter und Oma

In Liebe und Dankbarkeit

Joseph v. Eichendorff

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet statt
am Mittwoch, 04. Oktober 2023 um 13.30 Uhr auf dem Friedhof
in Issum.

geb. Grafe

Dessau Xanten

Nachruf
Wir trauern um unseren ehemaligen  

Mitarbeiter und Kollegen

Rainer Franken
Herr Franken war 30 Jahre ein pflichtbewusster 

und sehr zuverlässiger Mitarbeiter und ein 
beliebter Kollege.

Wir werden Ihn stets in  
guter Erinnerung behalten.

Geschäftsführung und Mitarbeiter
K.W. Scholten GmbH

46509 Xanten
Trajanstr. 17

KREIS WESEL. Das Kommu-
nale Integrationszentrum (KI)
des Kreises Wesel finanziert
durch das Landesförderpro-
gramm „KOMM-AN NRW“ ei-
ne Veranstaltungsreihe zur psy-
chosozialen Unterstützung des
Ehrenamts. 

Wer teilnehmen möchte, kann
sich bis eine Woche vor dem je-
weiligen Veranstaltungstermin
beim KI unter integrati-
on@kreis-wesel.de oder unter
Telefon 0281/2074035 anmelden.

Die Veranstaltung „Ressour-
cenorientierter Umgang mit
schwierigen Situationen“ findet
am Dienstag, 10. Oktober, von
16 bis 19 Uhr im Raum 003 im
Kreishaus Wesel, Reeser Land-
straße 31 in Wesel statt. In dieser
ersten Veranstaltung werden die
Grundlagen der Kommunikation
vermittelt, einschließlich verba-
ler und nonverbaler Kommuni-
kation. Die Ehrenamtler lernen,
auf ihr eigenes Verhalten zu ach-
ten, um Missverständnisse zu
vermeiden. Des Weiteren werden
sie sensibilisiert, wie ein sprach-
licher und nichtsprachlicher
Ausdruck bei anderen ankommt.
Zudem wird darauf eingegangen,
wie Ehramtliche auf ihre Res-
sourcen wie Wissen, Kenntnisse,
Fertigkeiten und Begabungen
aufmerksam gemacht werden
können. Ein Schwerpunkt liegt
auch darauf, wie die Ehrenamtli-
chen mit schwierigen Situatio-
nen umgehen können, um eine

erfolgreiche Kommunikation im
ehrenamtlichen Umfeld zu för-
dern.

Die Veranstaltung „Umgang
mit Belastung und Trauma“ fin-
det am Montag, 16. Oktober, von
16 bis 19 Uhr im Raum 003 im
Kreishaus Wesel statt. In dieser
zweiten Veranstaltung steht der
Umgang mit Belastung und
Trauma im Fokus, insbesondere
im Hinblick auf die Arbeit mit
Geflüchteten, die häufig trauma-
tisiert sind. Die Teilnehmer er-
fahren, was ein Trauma bedeutet,
wie es entsteht und welche Aus-
wirkungen es haben kann. Es
werden Strategien vermittelt, wie
ehren- und hauptamtlich Tätige
sich selbst vor Belastungen
schützen können, um ihre Un-
terstützung für traumatisierte
Menschen aufrechtzuerhalten.

Die Veranstaltung „Vielfalt
schätzen – Diversität im Ehren-
amt“ findet am Montag, 23. Ok-
tober, von 16 bis 19 Uhr im
Raum 001 im Kreishaus Wesel
statt. In dieser Veranstaltung
liegt der Fokus auf der Wert-
schätzung von Vielfalt im Ehren-
amt. Die Teilnehmer lernen den
Umgang mit Sprachvielfalt, ver-
schiedenen Migrationsgeschich-
ten, vielfältigen Identitäten und
unterschiedlichen sozialen Zuge-
hörigkeiten. Darüber hinaus
werden die Sensibilisierung für
Erfahrungen von Rassismus und
Ausgrenzung in der ehrenamtli-
chen Arbeit Thema sein.

Psychosoziale Hilfe für
Ehrenamtler im Kreis
Reihe des Kommunalen Integrationszentrums

Die Kreispolizeibehörde Wesel
bietet am Mittwoch, 4. Oktober,
in Zusammenarbeit mit der Stadt
Rheinberg für Senioren ein kos-
tenloses Pedelec-Training an.
Wer bereits ein Pedelec besitzt
oder mit dem Gedanken spielt,
sich eines zu kaufen, hat hier die
Möglichkeit, sich auszuprobie-
ren: ein theoretischer Teil sowie
ein Simulator eines Pedelec ge-
hört ebenso zum Training wie
die Möglichkeit, auf einem Pede-

lec einen Parcours auf dem
Schulhof des Amplonius-Gym-
nasiums zu fahren. Das Training
findet statt in der Zeit von 9 bis
12 Uhr. Treffpunkt ist der Schul-
hof des Amplonius-Gymnasi-
ums. Wer teilnehmen möchte,
möge sich bitte anmelden bei der
Stadt Rheinberg unter Telefon
02843/171342 oder per Email an
martin.tomberg@rheinberg.de.
Vorkenntnisse sind hierzu nicht
notwendig. Foto: Pixabay

Sicher auf dem Pedelec unterwegs

KREIS WESEL. Über Leber und
Galle informiert Dr. Marc Blu-
dau, Chefarzt der Klinik für All-
gemein-, Viszeral- und Tumor-
chirurgie am Marien-Hospital,
am Donnerstag, 28. September,
von 18 bis 20 Uhr in der Volks-
hochschule Wesel (Ritterstra-
ße).

Das Zusammenspiel von Leber
und Galle ist wichtig für die Ver-
dauung und Entgiftung des Kör-
pers. Die Leber ist die „Entgif-
tungsstation“ und ein echtes
Multitalent mit einer hohen Re-
generationsfähigkeit. Sie produ-
ziert den Gallensaft. Die Ursache
für Gallenbeschwerden sind
meistens Gallensteine. Was dann
zu tun ist und wie sie sich ver-
meiden lassen, ist ein zentraler
Aspekt des Vortrages.

Insgesamt werden in Deutsch-
land zu viele Gallenblasen-Ope-
rationen durchgeführt. In Wesel
ist deshalb das Vier-Augen-Prin-
zip bereits umgesetzt: Chirurg
und Internist behandeln die Pati-
enten gemeinsam und entschei-
den, ob eine Operation notwen-
dig ist. Hier ist insbesondere das
Gallenstein-Leiden zu nennen,

welches durchaus ernste Erkran-
kungen und Nebenwirkungen
verursachen kann. Dies betrifft
die akute Gallenblasenentzün-
dung, den durch Gallensteine
ausgelösten Gallestau und die
durch Gallenstau bewirkte
schwere Bauchspeicheldrüsen-
entzündung.

Das Marien-Hospital verfügt
über eines der modernsten Lapa-
roskopiegeräte (Bauchspiege-
lung) mit dreidimensionaler
Darstellung der Organe und der
Möglichkeit der zusätzlichen
Bildgebung während der Opera-
tion, sodass zum Beispiel der
Gallengang auch in unübersicht-
lichen Entzündungssituationen
sicher dargestellt und geschützt
werden kann.

Der Referent informiert über
weitere Erkrankungen von Galle
und Leber, zeigt Möglichkeiten
der Diagnostik auf und stellt dar,
welche operativen Verfahren in
der modernen Chirurgie zum
Einsatz kommen. Der Eintritt ist
frei. Der Vortrag wird auch on-
line übertragen. Den Link stellt
die VHS nach der Anmeldung
unter www.vhs-wesel.de bereit.

Vortrag zu Erkrankungen
von Leber und Galle
Chefarzt informiert über Diagnostik und Therapie
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Die Trauerfeier ist am Mittwoch, 4. Oktober 2023 um 14:30 Uhr 
in der St. Martini Kirche zu Veert.
Im Anschluss begleiten wir Julia zu ihrer letzten Ruhestätte.

Traueranschrift: Familie Flintrop, Rayendonk 16, 47608 Geldern-Veert

Mama und Papa
Marnie und Holger mit Jonas, Jan, Justus, Jette, Julius & Jana
Martin und Melena mit Moritz und Sophia
Ronny und Nadine

Wir lieben Dich über alles 
und vermissen dich so sehr

Julia Flintrop
* 25. September 1980

Du bist nicht mehr, wo Du warst,
aber Du bist überall, wo wir sind.

19. September 2023
Gerd Kannenberg
* 15. September 1949       † 22. September 2023

Mitglied der St. Hubertus Schützenbruderschaft Kehrum

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied:

Doris
Alexander und Inga mit Leo und Michel

Kristina und Christopher
und Verwandte

Kondolenzanschrift: Trauerfall Gerd Kannenberg
c/o Bestattungen Johannes Tepe, Viehstr. 10, 47589 Uedem.

Die Feier der Eucharistie findet am Mittwoch, 04. Oktober 2023, um 14:00 Uhr

in der St. Jodokus Kirche Keppeln statt. Anschließend ist die Urnenbeisetzung.

Du siehst das Feld nicht mehr grünen,

auf dem du einst so froh geschafft,

siehst deine Tiere nicht mehr weiden,

weil dir der Tod nahm deine Kraft.

Was du aus Liebe uns gegeben, dafür ist jeder Dank zu klein,

was wir an dir verloren haben, das wissen wir nur ganz allein.

Seid nicht traurig, ich bin müde geworden.
Es ist Zeit, dass ich dort hingehe, wo ich die finde, die ich so sehr vermisst habe.

47624 Kevelaer-Twisteden, im September 2023

Das Seelenamt ist am Freitag, 29. September 2023, um 14:30 Uhr in der St.-Quirinus-Kirche
in Twisteden. Im Anschluss f indet die Beisetzung auf dem Twistedener Friedhof statt.

Anstelle zugedachter Kranz- und Blumenspenden bitten wir um eine Zuwendung für das Palliativ
Netzwerk Rhein-Maas auf das Konto von Bestattungshaus Kamps, IBAN: DE38 3206 1384 4700 9550 15,
BIC: GENODED1GDL, Kennwort: „Karl-Heinz Kehren“.

Wir sind froh, dass er zu Hause eingeschlafen ist.

Wir bedanken uns von Herzen beim Palliativ Netz-
werk Rhein-Maas und der Praxis Dr. Cleusters-Storb
und Dr. Titire-Basalic.
Ohne euch hätten wir das nicht geschafft.

* 15.9.1950       OO   26.7.1974      † 22.9.2023

Ehrenmitglied der DJK SW Twisteden 1949 e. V.
Mitglied der St. Quirinusgilde Twisteden
Mitglied im Natur- und Heimatverein Twisteden (Kleinkevelaer)
Mitglied des Kapellenbauvereins Kleinkevelaer

Karl-Heinz (Kaka) Kehren

Toos
Martina und Andreas mit Erik und Lennart
Tom und Julia mit Malte und Emma

Josef  Reudenbach
* 22. Dezember 1932     † 22. September 2023

Wir nehmen Abschied in dankbarer Erinnerung

Renate

Manfred und Dorothee

mit David und Cara

Stefan und Birgitt

mit Elena, Leon, Ruben und Noël

Christoph und Ulli

mit Aaron, Mia und Thorben

47623 Kevelaer, im September 2023

Das Seelenamt ist am Montag, 2. Oktober 2023, um 14:00 Uhr in der Clemenskapelle

am Klostergarten in Kevelaer. Anschließend findet die Beerdigung statt.

Anstelle von Blumen und Kränzen bitten wir um eine Zuwendung für „Aktion St. Nicolaus e.V.

- Hilfe für das behinderte Kind“, IBAN: DE65 3206 1384 4302 0650 18, BIC: GENODED1GDL,

Kennwort: „Josef  Reudenbach“.

Anna Kempkes
geb. Weber

* 08.05.1937   † 15.08.2023
Wir danken allen ganz herzlich.

Jeder Abschied fällt uns schwer, aber sie hat sich den Himmel wahrhaft verdient. 
Wir möchten uns von ganzem Herzen bei allen bedanken, die ihre  

Verbundenheit in so liebevoller und vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten. 
Familie Kempkes

Twisteden, im September 2023
Das Sechswochenamt findet am 01.10.2023 um 10 Uhr in 

 der St. Quirinus Kirche Twisteden statt

Das fünfte „Radeln gegen Brust-
krebs“ war ein Erfolg: Unter dem
Motto „Aktiv gegen Krebs“ nah-
men 50 Personen an der Veran-
staltung des Brustzentrums am
Marien-Hospital teil. Nach
Gruppenfoto, Tourbesprechung,

Versorgung mit pinken Warn-
westen und Verpflegungsrucksä-
cken startete der Tross in Rich-
tung Xanten, dann ging’s per
Fähre über den Rhein nach Bis-
lich. Von Anfang an bei der Tour
dabei ist Palliativmedizinerin

Heike Dziwisch: „Ich mache mit,
weil Bewegung, Ernährung und
ein liebevoller, achtsamer Um-
gang mit sich selbst nach einer
Brustkrebserkrankung besonders
wichtig sind und ein Rezidiv ver-
hindern können“. Akbar Ferdosi,

Chefarzt der Klinik für Senologie
und Brustzentrum, genoss vor
allen Dingen die Gespräche mit
seinen ehemaligen Patientinnen:
„Die Erkrankung ist oft lange
her, aber man kennt sich noch.“

Foto: privat

Radeln gegen Brustkrebs: Von Wesel nach Xanten

NIEDERRHEIN. „Ask the Bi-
shop“ (übersetzt: Frag den Bi-
schof) heißt eine Veranstal-
tungsreihe der Jugendkirche
Münster, bei der Jugendliche im
Bistum die Möglichkeit haben,
mit Bischof Dr. Felix Genn oder
einem Weihbischof ins Ge-
spräch zu kommen.

In der Jugendkirche in Bed-
burg-Haus-Hasselt stand Weih-
bischof Rolf Lohmann, Regional-
bischof für den Niederrhein und
den Kreis Recklinghausen, jun-
gen Christen Rede und Antwort.
Unter dem Motto „Aufgabe:
Schöpfung!“ ging es am Tag des
internationalen Klimastreiks ins-
besondere um die Frage, wie die
Menschen verantwortlich mit
der Umwelt umgehen können.

Weihbischof Lohmann beton-
te, dass er sich nicht nur den Fra-
gen der Jugendlichen stellen wol-
le, sondern auch seinerseits um
Antworten bitte. „Wir brauchen
in der Kirche und in der Gesell-
schaft eure Ideen und Vorschlä-
ge, denn es geht um eure Zu-
kunft. Es ist wichtig, dass wir
diese Ideen aufgreifen“, erklärte
er. Zunächst ging er auf die
Schöpfungsgeschichte ein, die in
der Lesung vorgetragen wurde.
Dort heißt es, dass sich der
Mensch die Erde „untertan“ ma-
chen und über sie herrschen sol-
le. „Damit ist ein Herrschen im
Sinne Gottes gemeint, wir sollen
Verantwortung übernehmen für
das, was Gott geschaffen hat, und
sorgsam mit der Schöpfung um-
gehen“, verdeutlichte der Weihbi-
schof. Tatsächlich aber müssten
die Menschen erleben, dass sie
die Erde ausnutzen und bis an
ihre Grenzen bringen. „Ich bin

dankbar, dass die junge Genera-
tion das Thema immer wieder
nach vorne bringt, damit es nicht
in Vergessenheit gerät“, sagte er
mit Blick auf die Demonstratio-
nen zum Klimastreik.

Im direkten Gespräch mit den
Jugendlichen wurde deutlich,
welche Themen ihnen besonders
wichtig sind – etwas die Frage
der Mobilität, die Verschwen-
dung von Lebensmitteln und die
Müllvermeidung. Die Frage, was
er persönlich und was die Kirche
zum Umweltschutz beitrage, be-
antwortete er selbstkritisch: „Ich
bin viel mit dem Auto unter-
wegs. Da muss ich schon auch
immer wieder die Frage stellen,
welche Fahrten notwendig sind
und wann nicht auch eine Vi-
deokonferenz sinnvoller ist.“ Er-
freut zeigte er sich darüber, dass
es im Bistum Münster künftig
nun möglich ist, historische Ge-

bäude wie etwa Kirchen mit
Photovoltaik auszustatten, wenn
dies etwa mit Blick auf den
Denkmalschutz möglich ist.

Entscheidend sei, wandte er
sich an die Jugendlichen, dass je-
der Mensch einen kleinen Bei-
trag leiste, auch so könne sich ei-
ne große Wirkung entfalten.
„Wir dürfen nur nicht auf andere
warten, sondern müssen anfan-
gen“, betonte er.

Jedoch warnte er auch vor zu
vielen Vorschriften – die Bewah-
rung der Schöpfung dürfte nicht
auf Quälerei beruhen. „Der An-
trieb zur Schöpfungsbewahrung
soll positiv sein“, sagte Lohmann
abschließen.

Viel Applaus gab es nach dem
„Ask the bishop“-Gottesdienst
für den Jugendchor „Colourful
Voice“ unter Leitung von Ste-
phan Billen, der den Abend mu-
sikalisch gestaltet hatte.

„Aufgabe: Schöpfung!“
Jugendliche sprechen mit Regionalbischof in der Jugendkirche in Hasselt

Weihbischof Rolf Lohmann stand den Jugendlichen Rede und
Antwort, stellte aber auch seinerseits Fragen zu ihren Wünschen und
Ideen zur Schöpfungsbewahrung.

Foto: Bischöfliche Pressestelle/Christian Breuer

KREIS WESEL. Die Kartoffel-
Tauschaktion der Malteser
Moers bis Xanten jährt sich be-
reits zum 17. Mal. Auch in die-
sem Jahr können Altkleider ge-
gen frische Kartoffeln einge-
tauscht werden. Das Eintauschen
lohnt sich damit dreifach – un-
liebsame Altkleider weichen aus
den Kleiderschränken, die Kü-
chenschränke werden mit Kar-
toffeln gefüllt und nebenbei wer-
den die Malteser vor Ort mit der
Textilspende unterstützt. Tausch-
bar sind tragfähige Kleidung,
Bett- und Haushaltswäsche, De-
cken, Handtücher, Handtaschen,
Gürtel, Hüte, Schuhe (möglichst
paarweise gebündelt) und Feder-
betten. Die Textilien werden da-
bei im Verhältnis 3:1 gegen Kar-
toffeln getauscht – drei Kilo-
gramm Altkleider geben also ein
Kilogramm braune Knollen.
„Leider landen noch immer viele
gebrauchte Kleidungsstücke auf
dem Müll. Das muss nicht sein!“,
so Organisator Matthias Leurs.
„Mit der Aktion wollen wir auf
die Kleidung als wichtige Res-
source aufmerksam machen und
nebenbei die Spendenfreudigen
belohnen.“ Am Samstag, 30. Sep-
tember, zwischen 10 und 15 Uhr
startet die Aktion wieder mit
Einfahrt an der Boxtelstraße
links neben dem Getränkecenter
(„trinkgut“) in Xanten.

Altkleider
gegen Kartoffeln

Krebsinfotag: Das Zentrum für
Frauengesundheit des evangeli-
schen Krankenhauses Wesel lädt
am Sonntag, 1. Oktober, zum
(Brust-)Krebsinfotag ein. Los
geht es im Gusto/Cubes um 11
Uhr.

■ KURZ & KNAPP



AUMUND Fördertechnik GmbH ist ein Unternehmen der AUMUND 
Gruppe, die weltweit in der Förder- und Lagertechnik führend
tätig ist. Mit Standorten in Deutschland, England, Frankreich, den 
Niederlanden, Polen, Russland, UAE, Brasilien, den USA, China, 
Hongkong SAR sowie in Indien verfügt die Unternehmensgruppe 
über ein Netzwerk, das es möglich macht, als gut strukturierter 
Mittelständler weltweit in über 130 Ländern aktiv zu sein.

–  Kauffrau/-mann für Spedition und Logistik (m/w/d)

–  Fachinformatiker:in Systemintegration (m/w/d)

–  Technischer Produktdesigner:in Fachrichtung 
Maschinen- und Anlagenkonstruktion (m/w/d)

Wenn du deine Karriere mit einer Ausbildung bei uns im Hause 
beginnen möchtest, bewerbe dich bitte per Mail oder Online 
über den QR-Code. Du kannst auch vorab telefonisch mit Frau 
Hoffmann unter der Tel.-Nr.: 02843 72-230 oder mit Herrn Guetti 
unter der Tel.-Nr.: 02843 72-170 in Verbindung treten.

AUMUND Fördertechnik GmbH
Saalhoffer Straße 17
D-47495 Rheinberg
http://www.aumund.com

Zum Start des Ausbildungsjahres im August

2024 bieten wir Ausbildungsplätze an zum:

Aus- und Weiterbildung

Wir suchen

SPRINGER- 
ZUSTELLER 
(m/w/d)
(geringfügige Beschäftigung  
bis zu 520 € monatlich)

Für die Tätigkeit als Springer-Zusteller (m/w/d) suchen wir  
erwachsene Personen mit eigenem Kfz, die am Mittwoch 
sowie Samstag die Niederrhein Nachrichten in Xan-
ten, Alpen und Sonsbeck und Ortschaften an die 
Haushalte zustellen.

Sie werden eingesetzt zur kurzfristigen Übernahme von  
Verteilbezirken bei krankheits- und urlaubsbedingtem Ausfall 
des Stammzustellers.

Neben einer Vergütung über dem Mindestlohn, erhalten 
Sie eine Kilometergelderstattung sowie Benefits für NN- 
Mitarbeiter. Darunter u. a. exklusive Event-Vergünstigungen.

#NNZUSTELLER
#NNLOGISTIK

WWW.NN-LOGISTIK.DE 
oder QR-Code einscannen.

Weitere Informationen  

und Bewerbung unter 

Wir suchen

ZEITUNGS-
ZUSTELLER
 (m/w/d)

für die Zustellung der Niederrhein Nachrichten 
am Mittwoch und/oder am Samstag.

WWW.NN-LOGISTIK.DE 

oder QR-Code einscannen.

#NNZUSTELLER

#NNLOGISTIK

Weitere Informationen 

und Bewerbung unter 

– freie Zeiteinteilung
– kostenloser erste Hilfe Kurs
– persönlicher Ansprechpartner
– u.v.m.

Werde
Teil des
Teams!

Die Niederrhein Nachrichten werden mit bereits 
eingelegten Prospekten vor Deine Haustüre geliefert. 
Zur Verteilung erhältst Du eine kostenlose 
Zustellerkarre. 

Teilzeit-Angebote
1-2 Reinigungskräfte gesucht für Eventlo-

cation in Kevelaer-Achterhoek, insges. ca. 
8 Stunden/Woche, normalerweise mon-
tags oder am Wochenanfang, in Ausnah-
mefällen aber auch mal Sa oder So in der 
Früh.   S 0160/7907554.

Ausgebildete Bürokraft 1-2 Tage wö-
chentl. für 20-25€ /Stunde gesucht  
S 0172/9222020

Aushilfe auf 520 € -Basis für Konfektionier-
arbeiten gesucht. Standort Sonsbeck. 
Email an jobs@rossimedia.de. 

Betreuung für meinen Mann in Kev.-Ker-
venheimer gesu.; 1x wöchentl., 3 Std., 
männlich ab 50 J.,  S 02825/10190

Fuger hat freie Kapazitäten  
S 01722306225 

Gärtner für Privatgarten 2-3 Tage 
wöchentl. für 25€ /Std. gesucht     
S 0172/9222020

Haben Sie Spaß am Putzen und möch-
ten damit auch noch Geld verdienen? 
Sind Sie mobil und möchten in meinem 
Frauenteam in Teilzeit arbeiten? Dann 
melden Sie sich bitte. Xantener Putzfee   
S 0170/8838555

Haushaltshilfe, Tierlieb für 3-4 Std. nach 
Rheurdt gesucht. Putzen, Bügeln, Fens-
terputzen usw.  S 02845/69491

Haushaltshilfen/Betreuung zur Entlas-
tung im Krankheitsfall in Kevelaer, Kalkar 
u. Goch, Std./15€ , E-Mail: office@meister-
fee.de  S  02832/9741777

Küchenhilfe für Restaurant in Kerken auf 
450€ -Basis bei guter Bezahlung gesucht  
S 0151/59947302

Putzhilfe (deutschspr.) 1x wöchtl./2 Std. in 
Kleve-Kellen gesucht. 0163/8321499

Putzhilfe in Straelen (Holt) f. Privat-
haushalt gesucht (Minijob). Zeiten n. 
Absprache (mehrfach die Woche!). 
Voraussetzung: dt. Sprachkenntnisse, 
tierlieb (Hunde).   S 02834/709902 od. 
02834/4438048

Reinigungskraft für 2 MFH, AZ pro Wo-
che ca. 7 Std. in Kevelaer-Wido gesucht  
S 0172/6653066

Reinigungskraft für ein gepflegtes Bau-
ernhaus  für 2x 4 Stunden Vormittags in  
Nierswalde gesucht.   S 0163/2030473  

Reinigungskraft ges. die auch Einkäufe 
erledigt KLE  S 0163/8645803

Servicekraft für Restaurant in Kerken auf 
450€ -Basis bei guter Bezahlung gesucht  
S 0151/59947302

Stallhilfe im Pferdebereich in Rheurdt 
(Aushilfe oder Teilzeit möglich) 8-11 
Uhr morgens, Tage werden nach Ab-
sprache vor Monatsbeginn festgelegt.   
S 0152/54191415

Elektriker oder Helfer 
(m/w/d) in Teilzeit (oder nach  

Absprache) für Auslieferungen  
gesucht. Gerne auch Frührentner.

Engels Elektro- u.  
Gebäudemanagement

Rathausstr. 4, 46519 Alpen 
0172/2927995

Physio &

in Elternzeit?

Du kommst aus der Nähe

von Alpen oder Xanten?

Du möchtest langsam wieder

in den Beruf einsteigen?

Feste Arbeitszeiten sind für

dich nicht möglich?

Dann haben wir eine Lösung!

Versorge unsere Patienten

im häuslichen Umfeld bei

freier Zeiteinteilung

Dickstraße 62 |46519 Alpen

www.physioplus-alpen.de

Bei Interesse melde dich

gerne unter 02802 - 3338

DRINGEND 
GESUCHT 
ZUSTELLER
(m/w/d) für

• Kevelaer
• Donsbrüggen
• Haldern
• Rheinberg (Gewerbegebiet)

• Xanten
• Kervenheim
• Uedem-Keppeln
• Uedem
• Issum
• Geldern (Barbaragebiet)

• Kapellen
• Kleve Stadt
• Pfalzdorf
• Rees
• Kranenburg

WWW.NN-LOGISTIK.DE 

oder QR-Code einscannen.

Weitere 

Informationen 

und Bewerbung 

unter 

Auto-Verkauf
Ab 02, TÜV neu An/Verkauf Auto v. Bergen 

Klever21, Kranenbg. 01722631881 
Honda Civic Kombi 2003, TÜV neu, Klima, 

Servo, 1.850€  0172/2631881 Hdl.
van-bergen-automobile.jimdosite.com 

Autos - Busse - Roller -Kleinkrafträder

Auto-Gesuche
911 defekt kauft  S 0172/2631881 Hdl

AAl Auto Ankauf Export allen Pkws, 
Lkws. Diesel und Benziner, mit allen 
Schäden. Tüv u.  Kilometerstand egal.  
S 02821/8392205  S 01578/8835399

Ab alle Baujahre, Ankauf, Deutscher 
Händler kauft alle PKW, Busse, LKW auch 
beschädigt zu fairen Preisen, auch Sa./
So.;  S 02152/3525 

Ab aller Baujahre: Ankauf aller Pkws und 
LKWs, Zustand egal S 02832/9257345

Alle Altfahrzeuge kauft dt. Firma, Motor-, 
Getriebe- oder Unfallschaden egal, auch 
am Wochenende.  S 0151/12494184 

Altwagenkauf  S  02831/2685

Ankauf von KFZ (auch beschädigt), Ser-
vicewerkstatt: GH & T Autohandel und 
Service, Max-Planck Str. 9a, Geldern  
S 02831/9733474 o. 0173/2777135 

Autos defekt kauft  S 0172/2631881 Hdl

Barkauf von Top bis Schrott, Audi, BMW, 
DB, Opel, Toyota, LKW, Busse, VW, Gelän-
dewg  S 02842/7169322 bis 22 Uhr

Toyota defekt kauft 0172/2631881 Hdl.

Motorräder
Barankauf aller Motorräder auch ohne 

TÜV, sof. Barz., Abmeldung Telefon: 
0163/2641851

Kawasaki VN 1700 Classic, EZ 05/2012, 
TüV 10/2024, 7115 km, mit Windschild, 
Sturzbügel u. Satteltaschen, für 8450€  zu 
verk.,  S 0177/7330675

Roller/ Kleinkraftrad defekt, kauft/ - ver-
kauft 0172/2631881 Auto van Bergen

Suche Hexagon 125cc oder 150cc, gut er-
halten,  S 0177/3562493

Triumph Legend + Zubehör, 61.000 KM, 
TüV 2024, Inspektion neu, VP 2.200€   
S 02831/9782281

Dienstleistungen
A. NRW-Entrümplung, Haushaltsauflö-

sung  S 02842/9498744
Achtung, fälle Bäume aller Art u. Abtrans-

port (Strauchschnitt, Gartengestaltung 
u. Gartenpflege), Wurzelfräsungen  
S 02831/86936 oder 0173/6802313

Akhtar putze Ihre Fenster 0173/8498680

Alles aus einer Hand: Altbausanierung, Mo-
dernisierung, Trockenbau, Bodenbeläge 
und Fliesenarbeiten und vieles mehr.   
S  +491639419381 Unsere Homepage: 
www.pierzga-renovierung.de

Bagger- & Pflasterarbeiten, Kellertrocken-
legung, Thomas Plum,     02821/973511

Baggerarbeiten, Pflasterarbeiten, Keller-
abdichtung  S 0152/57222999

Baumfäll- und Rodungsarbeiten, 
Wurzeln fräsen, Baumdienst Boiting  
S 0160/98287307

Besenrein am Niederrhein, Haushalts-
auflösung, Kellerentrümpelung,  
S 01573/6169129

Biete Mobile Fußpflege in und um Alpen 
an. Termine telefonisch unter 0176-
30591920

Detektiv, Privat- und Wirtschaft Telefon: 
0172/6627657 www.detektei-krenn.de

Fassadenanstriche und Vollwärmeschutz-
systeme zu Festpreisen. Angebote kos-
tenlos.  S 02823/3637

Gartenarbeit aller Art  S 0174/8968290

Gartenarbeit aller Art  S 0174/8968290

Gartenplanung- und Ausführung von 
Meisterhand  S 0152/57222999

Glas- und Gebäudereinigung Cerkinaj hat 
Termine frei  S 0172/2823733

Ihr Malerbetrieb hat noch Termine frei.  
S 02823/8798400

Junger Tapezierer und Raumausstat-
ter hat noch Termine frei. Tapezieren, 
Wandgestaltung, Bodenverlegung, 
Sonnenschutz. Kostenlose Beratung 
und Angebot.   S  0152/59683391 
Dennis Wosnitza Raumausstatter und 
Tapezierer aus Kleve

Kunststoffe Th. Moers e.K. aus Kleve re-
pariert Ihr Terrassendach oder Carport, 
Austausch von Stegplatten-Wellplatten, 
PVC-Dachrinnen & Zubehör, inkl. Mon-
tage und Entsorgung der alten Platten. 
Schnell & preiswert.  S 02821/98496

Maler führt sämtliche Malerarbeiten 
preiswert und fachgerecht aus. Rufen 
Sie an - egal wann  S  02823/3637 Fax: 
02823/4335

Maler führt zu fairen Preisen aus, Maler-, 
Tapezierarbeiten u. Fassandenanstrich.   
S 0174/9013563

NN-Digital: Die Online Marketing Agentur 
des Niederrhein Nachrichten Verlags! Bei 
jedem unserer Kunden bringen wir eine 
tiefe Leidenschaft für kreative Lösungen 
hervor – und genau das lieben wir. www.
nn-digital.de

Philosophische Lebensberatung per Tele-
fon. Mail: philosophie-hilft@t-online.de

Poln. Handwerker-Team erledigt alle Ar-
beiten rund um Haus, auch Fliesen u. Tro-
ckenbau 0178/6044005 Stankowski

Zaun-/Torbau uvm.  S 0157/54281290

Immo-Angebote
Kennen Sie den Wert ihrer Immobilie? Ger-

ne ermitteln wir für Sie (einschl. prof. Aus-
wertung)nur 49,--  (mit Luftbild mögl.)  
www.bkm-fritz-pesch.de 02832/5510 
Bausparkasse Mainz Gbtl.Niederrhein   

Wo andere Urlaub machen! Wohnein-
heit (144 und 60m² Wfl.) plus Scheu-
ne (485m²) in Xanten maklerfrei 
zu verkaufen. Preis: 330.000,-€  VB.   
S 0160/1651958

Immo-Gesuche
Ahmerkamp Immobilien:  Häuser am Nie-

derrhein zu kaufen gesucht. Kostenlose 
Marktpreis-Ermittlung  S 0172/7828643

Eigentumswohnung ab 3 Zi. von privat 
gesucht.  S 0157/92515795

Guten Tag liebe Leser, ich bin auf der Su-
che nach Wohnimmobilien, Reihenhaus, 
Doppelhaus Hälfte und nach Mehrfa-
milienhäusern, gerne auch renovie-
rungsbedürftig. Absolute Diskretion 
ist selbstverständlichich, würde mich 
über eine Kontaktaufnahme freuen   
S 0174/1949836

Immobilien gesucht! Komplettservice 
für Verkäufer! Kompetent & sicher zum 
Höchstpreis verkaufen, Immobilien Rüt-
ter, www.immo-rütter.de, 0172/2934455

Kl. Einfamilienhaus o. Reihenhaus v. pri-
vat ges.  S 02871/2909271

Miet-Angebote
Kalkar Erstbezug! Maisonette-Whg, EG 

+ OG mit Garten. 124,72 m², 4 Zimmer, 
1.648 EUR WM,   S 02824/92 36 0

Nachmieter in Menzelen-Ost gesucht. Hal-
le 1 ca. 15 x 5 m. 1 x mit Zwischenwand 
geteilt mit Durchgang bei 10 m. Mahago-
ni-Sektionaltor ca. 3 x 2,5 m & Türe 80 cm. 
Halle 2 ca. 6,5 x 6,5 m. Büro ca. 5 x 6 m 
& Archiv ca. 2,5 x 3,6 m. Alles außer Halle 
2 komplett grau gefliest. Wände weiss. 
Erweiterung mit Büro - und Kellerräu-
men in naher Zukunft möglich. Zwecks 
Besichtigungstermin bitte anrufen unter:   
S 0172/2045476

Sevelen, 36 m²-Whg., 2,5 Zi, 2. OG, Balkon, 
280 €  KM + NK 140 € , ab 01.12. zu ver-
mieten  S 02835/7989990

Sonsbeck schöne helle 75m² EG-Whg., 3 
Zi. off. Küche, Bad, KM 700€  + NK + 30€  
Stellplatz + 3 MM Kaut. zum, 1.11.23 
nach Absprache, auch eher zu verm.  
S 0162/9811857

Twisteden, 1.Etage, 2-Fam.-Haus, 
ca.80m², 3 Zi., neue Kü., Di., Bad, 
Waschr., gr.Balkon, energ.saniert, 
ab 1.10., KM 650,-€  + NK150,-€  an 
Nichtraucher ohne Haustier * Chiffre  
777/2392

Uedem, PKW-Garage, Mühlenstr. Nähe 
Volksbank, 60€  pro Monat ab 01.10 zu 
vermieten  S 0178/1470758

Wankum mod. helle Single Whg., 2. Etage, 
Energiesparhaus, 50m², KM 365€  + NK 
160€  TG 50€   S 0173/7047380

Weeze, Remmetstr., 4 ZKDB, Balkon, 80 m², 
2. OG, KM 361,13 € , 2 KM Kaution, keine 
Tiere  S 02832/6496

Miet-Gesuche
Caritas FairKaufHaus sucht in Geldern eine 

kleine Halle (ca. 200 m²) zur Miete mit So-
zialraum und Sanitäranlagen. Angebote 
bitte an:  S 02831/974302 oder fairkauf-
haus@caritas-betriebe.de

Ingenieur in Festanstellung sucht ca. 
55-80m² Whg. evtl. Teilmöbliert, in 
Kevelaer zum 01.01.2024 oder früher  
S 0173/7394485

Studentin (21 J.) su. dringendes sau-
bere Zimmer in/um Amsterdam  
S  02821/980603; elshoffkarl@google-
mail.com

Gewerbliche Objekte
Bürofläche 180 m² zu verm., Goch,  funk-

tionierender Serverraum, Küche, Sanitär-
räume, Stellplätze, S 0152/53171577

Geldern, beste Lage, Max-Planck-Str. 28, 
Gewerbehalle 380 m² ab 01.10. zu ver-
mieten, VB 3.000 €   S 0172/9400374

Sonsbeck, nähe Gewerbegebiet, Büro + 
Lagerhalle, ca 200 m², ab sofort zu ver-
mieten, KM 750 €  + NK noba-immobili-
en@web.de

Sonsbeck, nähe Gewerbegebiet, Lager-
hallte, ca 100 m², ab sofort zu vermieten. 
KM 380 €  + NK noba-immobilien@web.
de

Sonsbeck, zentrale Lage, Alpener Str., Ver-
kaufs-/ und Lagerhalle, 360 m² inkl. Büro 
und Sanitärbereich ab sofort zu verm., 
KM 1.320 €  + NK + 3 MM Kaution noba-
immobilien@web.de

Weeze, Gewerbegebiet, Büro- & Geschäfts-
räume (195m²) mit Lagerhalle (275m²) zu 
vermieten   S 0172/2904982

Umzüge
Umzugsservice A-Z Vogel: Meisterbetr. 

mit gel. Schreiner und EU-L. mit Vers. 
Lagerboxen zu verm. Wir sind geprüft & 
zugelassen bei allen Ämtern + Kranken-
kassen!  S  02823/4723

Pflege & Betreuung
24h Betreuung durch polnische Pflege-

kräfte http://www.seniorenhilfe24.info 
oder  S 0162/6304603

Gesundheit & Kosmetik
mobile Fußpflege  S 02821/5900300

Kontakte
Chloe,  auch H & H  S 0174/3232344

Einmal Moni - immer Moni! Reife Hausfrau. 
Nur Hausbesuche.  0162/4218577 

Entsp. Massage Kleve  S 0175/4577761

Er, 40, Single, su. Sie für erotische Treffen  
S 0172/2616831

Jetzt Tina wieder da, mollig und mit schö-
nem Po, ab dem 27.09. für 3 Tage besuch-
bar und Hausb.  S 0152/54130030

Melanie, attraktiv, heiß & sexy, nur Hausbe-
suche. S 0172/5748553

Mona, sexy, erfahren,auch schwierige Fäl-
le, tgl. 8-21 Uhr.  S 0151/15940211

Schöne Stunden für die Witwen und allein-
stehenden Frauen  S 0172/7575227

Spaß mit Lena auch H&H,  0163/4432063

Alleistehender Rentner 67 aus Sonsbeck 
sucht Sie oder Ihn für Hilfe bei verschie-
denen Arbeiten oder Freundschaft. * 
Chiffre  777/2389

Doris, 78 Jahre jung, hier aus d. Gegend, 
bin eine einfache, ruhige Frau, ich 
koche für mein Leben gern und mag 
Ausflüge mit meinem Auto, aber auch 
die häusliche Gemütlichkeit. Als Witwe 
ist es schwer für mich ganz alleine zu 
sein. Ich suche pv einen lieben Mann 
(Alter egal), bei getrenntem oder zu-
sammen Wohnen. Sie erreichen mich  
S 0170/7950816

Elke 63 J., sehr hübsch u. natürlich, ich 
schätze und liebe das ruhige Leben am 
Land,  habe e. treues gutes Herz, koche 
sehr gerne u. gut, beruflich habe ich lan-
ge in der mobilen Altenpflege gearbeitet. 
Das Alleinsein ist nicht einfach für mich, 
ich suche einen guten, lieben Mann bis 
75 J., mit dem ich zusammen sein kann 
pv  S 0151/62903590

Er, 58J., NR, verbunden, E-Bike fahren, 
spazieren, gärtnern, su. nette, zuver-
lässige Sie für eine harmonische, dau-
erhafte, liebevolle Beziehung * Chiffre 
Z001/14064

Er, 71, sucht Freundin für gel. o regelm. 
Treffen  S 0171/5422468

Er, Anfang 40, schlank, 1,86m, sucht Frau.   
S 01573/2710729 WhatsApp

Er Ende 60, NR + NT, 180 cm, zu klein für´s 
Gewicht, sucht nette und liebe Sie f. Ge-
meinsamkeiten. Ich freue mich auf deine 
Zuschrift. * Chiffre Z002/14062

Marlies, 73 Jahre jung, völlig alleinste-
hend, habe eine schöne Figur, bin liebe-
voll, charmant u. sehr herzlich, eine gute 
Hausfrau u. Köchin, suche pv einen Mann 
(gerne Witwer) bis 85 J., am liebsten wür-
de ich zusammen ziehen. Darf ich Sie mit 
meinem Auto besuchen? Sie erreichen 
mich  S 0151/62913874

Renate 68 J., ehemalige Frisörin, eine 
außerordentlich liebenswerte Frau in 
den besten Jahren, auffallend hübsch 
mit weibl. Ausstrahlung, hilfsbereit 
u. zärtlich, ich bin völlig ungebun-
den u. habe eine sonnige Seele, freue 
mich sehr auf ein Kennenlernen. pv  
S 0160/97541357

Seriöser Single-Treff ab 50J,  19 Jahre in 
Kleve! Komm auch!  S 0175/1161811

Su. die nette Frau, mit der ich mich bei 
Penny Büderich an der Weintheke so nett 
unterhalten habe. Würde Sie gerne wie-
dersehen!  S 0157/38888848

Chiffre
Bei einer Chiffre-Anzeige möchte 
der Inserent erst einmal anonym 
bleiben. Damit Sie sich auf eine 
Anzeige melden können, senden 
Sie uns Ihren Brief, der den 
Inserenten erreichen soll und 
notieren die Chiffre-Nummer auf 
dem Briefumschlag. Wir leiten 
Ihren Brief ungeöffnet an den 
Inserenten weiter.

Chiffre-Antworten bitte an die
Niederrhein Nachrichten
Postfach 1254 · 47592 Geldern
+ Chiffre-Nr.

Der neue Bundesfreiwilligendienst:

Nichts erfüllt mehr, 

als gebraucht zu werden.

Ab dem 1. Juli kann sich jeder 

im neuen Bundesfreiwilligen-

dienst engagieren – ob alt 

oder jung, Frau oder Mann. 

Kinder- und Jugendhilfe, 

Altenpfl ege, Behindertenhilfe, 

Kultur, Sport, Integration, Um-

weltschutz - vieles ist möglich.

Also: direkt informieren 

und jetzt anmelden!

www.bundesfreiwilligendienst.de

Jetzt mitmachen!

www.freiwillige-im-naturschutz.de

www.bundesfreiwilligendienst.de

Bekanntschaften

Bürgerstiftung 

für Kevelaerer Kinder
Spendenkonto: Volksbank an der Niers 

IbaN: DE 45 3206 1384 4306 7590 14

www.seid-einig.de
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können Sie Ihre Anzeige im Internet aufgeben

  senden Sie uns Ihren Anzeigentext per E-Mail 
an info@nn-verlag.de

  wir sind auch telefonisch für Sie erreichbar:
Geldern: 02831/ 97 77 00 
Kleve: 02821/ 400 80 20

Ihr Niederrhein Nachrichten Service-Team

So geben Sie Ihre Kleinanzeige auf

Veranstaltungen
01.10. Trödelmarkt Emmerich, Kauf-

land, Normannstr. 31, Beenen`s Märkte  
S 02152/1591 

01.10.23 Flohmarkt Xanten Hagebau-
markt Sonsbecker Str. 37-41 Ab 7:00 Uhr  
S 0151/52477078 (KLG)

08.10.2023 Trödel/ Tapeziertischmarkt 
zum Stadtfest nur 1 mal im Jahr 3 Meter 
Trödel nur 25,00 Euro  Info: Sven Vogt  
S 0151/11646999 

1.10. Trödelmarkt in Goch, Edeka Kusen-
berg Am Sandthof 20. Vogt Veranstal-
tung  S 0172/29790949

30.09.23 Flohmarkt Disco E3 Geldern 
Walbecker/Venloer Str.10 Ab 7:00 Uhr  
S 0151/52477078 (KLG Team) 

Events & Aktivitäten am Niederrhein? 
Jetzt im Online-Veranstaltungskalender 
events.niederrhein-nachrichten.de ! 

Eyller See Kerken 3.10-6.10.23 Flohmarkt 
am See. Info  S 02833/601779 o. eyller-
see.de 

Zu Verschenken
Sie wollen ihre Modelleisenbahn verschen-

ken? Komme vorbei und hole Sie ab! 
Auch kompletter Abbau von Anlagen 
möglich!   S 0176/57762167

Vitrine für Selbstabholer zu verschenken  
S 02823/29510

Verschiedenes
Abnehmen mit Laserstrahl in 5 Wochen bis 

zu 10kg    S 02151/318791

Kauf-Gesuche
Achtung alte Kunst und Antiquitäten – Fa. 

Schomaker kauft und schätzt Gemälde, 
Ikonen, Silberwaren, Besteck, Porzellan, 
Militaria. Unsere Öffnungszeiten: Mi und 
Do 15 bis 18 Uhr sowie Fr und Sa 8 bis 13 
Uhr (Moers-Kapellen, Bahnhofstr. 2-4). 
Gerne auch Hausbesuche bei Ihnen vor 
Ort. www.ankauf-nrw.de oder   S 02841-
9997744

Achtung Ankauf!!! Pelze, Porzellan, Zinn, 
Bernstein, Silber, Schmuck, Kleidung, 
LP‘s, Puppen, Sammeltassen, Bilder, Be-
kleidung, Bleikristall, Münzen, Uhren Frau 
Schmitz  S 0178/8643808

Ankauf: Bestpreis-Garantie! Kleidung aller 
Art, Pelze, Taschen, Näh- u. Schreibm., 
Spindel, Haushaltsaufl., M-Schmuck, 
Geweihe, Jagdzub., Lam-pen, Militaria, 
Kameras, Porzellan, Puppen, Krüge, Blei-
kristall, Teppiche, Gemälde, Zinn, Mö-
bel, Bücher, S.Besteck, Münzen, Uhren, 
LP‘s, D.Traber,  S  0211/85979954 od. 
0177/3675819 

Bares für Rares in Ihrer Nähe. Kaufe Pel-
ze, Bekleid., Taschen, Näh-/Schreibm., 
Zinn, Bilder, Porzellan, Teppiche, Pup-
pen, Gildeclowns, Rollatoren, Kame-
ras, Ferngläser, Gobelin, Modeschm., 
Schallpl., Möbel  S 0178/2913248 Frau 
Hartmann

Barzahler sucht Möbel, Porzellan, Teppi-
che, Bilder, Kameras, versch. Sammelso-
rien, uvm. alles anbieten, freue mich auf 
jeden Anruf  S 0209/51301062

Damenfahrrad gesu.  S 0163/8385634

Gold, Schmuck, Münzen! Zahle seriös/bar! 
Fachgeschäft Klein, Roggenstr. 8, Weeze, 
Nähe B 9,   S 02837/961105

Möbel, Lampen, Radios, Spielz. und Antik-
trödel gesucht  S 02151/733295

Privater Sammler sucht Schreibmaschinen 
aller Art  S 0178/3958021

Sammler sucht Modellautos. Alle Maßstä-
be. Zahle bar.   S 0172/2874731

Schallplatten ges.: Heavy Metal, Indie, 
Reggae, HipHop, Beat, Psych, Blues, Jazz, 
Rock allgem...   S 0151/15242646

Seriöse Frau su. Hörgeräte, Rollatoren, Por-
zellan, Schreib- u. Nähmaschinen, Pelze, 
Münzsammlung, Schmuck, Teppiche, 
Geigen u. alles aus Omas Zeiten, Frau 
Koppenhagen  S 0177/7381279

Su. gebr. Gerüst der Fa. Layher  
S 02832/979709

Su. Kameras-Fotoapparate (Analog & Digi-
tal) Objektive, Ferngläser 0170/9283438

Su. Uhren auch defekt 02841/8894455

Tischtennisplatte, günstig, für Ukraini-
sche Familie gesucht.  S 02821/48642

Wir suchen gebrauchte Gerüstbretter-/
bohlen. Ruhig auch kleine Mengen an-
bieten. Kevelaer   S 0160/3028662

Hartmann
Seriöser Ankauf

Wir kaufen Möbel (aller Art), Porzellan, 
Uhren, Puppen, Teddys, Bernstein, Schmuck, 

Pelze, Bilder, Nähmaschinen, Teppiche, 
Gläser, Instrumente, Münzen, Kaffeemühlen, 

Spielzeug. Bitte alles anbieten.
Telefon 0 28 41/6 02 09 94
Handy 0174/6 90 98 20

Möbel
Caritas FairKaufHaus Geldern sucht gu-

terhalt. Möbelspenden - Abholung nach 
Absprache möglich. WhatsApp oder  S   
02831/974302

Fahrräder
Fahrräder Simon, Bahnhofst. 35, Xan-

ten, Neu- u. Gebrauchträder,  u. al-
les was dazu gehört, neue E-Bikes  
S 02801/2489

Fürs Kind
Buggy (Joie), Reisebett m. Matratze, IKEA 

Hochstuhl, Federwiege, Autositz Besafe 
inkl. Basis + Babyschale, Babytrage, güns-
tig zu verk.,  S 01522/1907012 

Musik
Klavierunterricht  S 02824/9295158

Neuw. Ukulele mit Tasche u. div. Zubehör, 
160 €   S 02831/9733622

Verkäufe
3 geschnitzte Holzbilder aus Brasilien; 

gr. Cowboy stehend; gr. Jäger, stehend  
S 02835/4461510

Brennholz, ofenfertig u. trocken, Eiche, Bu-
che,   S 01578/8649839

Dreirad Elektroroller, rot, Akku 80km 
Reichweite, 1.350€   S 02831/4883

Einbauelektroherd mit Ceranfeld; Einba
ugefrierschrank;Einbaukühlschrank; Ein-
bauspülmaschine; alles v. Siemens, Bau-
knecht Mikrowelle; zusammen o. einzeln, 
Selbstabh., VB; gebraucht im top Zustand  
S 0162/7475204

Issumer Kaminholzhandel bie-
tet Fichte, Tanne und Buche an  
S 0152/25654866

Kaminholz Bergmann SRM ab 70€   
S 0173/7407258

Kaminholz KvG Service Weeze. Telefon: 
02837/664897 www.kvg-kaminholz.de 

Kaminholz trocken, reine Buche   
S 0172/2929676

Kettensäge MS 251 (Stihl), fast neu, zu ver-
kaufen  S 02824/6472

Wegen Umzug altes sehr schö-
nes Küchenbuffet abzugeben  
S 0178/8166781

Wir räumen unser Ferienhaus aus bis 
Ende Oktober. Schlafzimmer, Wohn-
zimmer, Küche u. Gartenpflanzen. Am 
Leukermeer in Well, Holland. Termine 
zum Ansehen  S  +490162/6773442 o. 
+490173/1858008

Gewerbliche Verkäufe
Nachfolger gesucht - Gut eingeführter 

Schlüsseldienst Schwerpunkt Sicher-
heitstechnik, Haus- & Wohnungsabsiche-
rungen, Stammkunden, bevölkerungs-
dichtes Umfeld, aus Altersgründen zu 
veräußern. Preis je nach Übernahmeart 
VB. Info   S 0174/420 92 19

Trapezbleche/ Thermoelemente für Dach 
u. Wand in großen Mengen am Lager, 
auch Sonderposten. Raiffeisen-Bauzent-
rum Wankum 02836/915020

Unterricht
Lernen lernen, Nachhilfe in M, D, E, Lat. bis 

Abi  S 02824/961696
Sie suchen Nachhilfe? Ich gebe Nachhilfe 

in Englisch  S 02831/3104
Suche Nachhilfe und Hausaufgabenbe-

treuung in Mathe und Englisch für einen 
12-jährigen Siebtklässler (Realschule), 
idealerweise Mi und Fr Nachmittag je-
weils 1,5 Stunden in Kevelaer-Achter-
hoek.   S 0170/ 5713690.

Tanzlehrer/in gesucht für regelmäßigen 
Kurs (Discofox und Salsa) in Achterhoek-
Südwest, z.B. mittwochs 19:00 - 20:30 
Uhr, alles weitere nach Absprache.   
S 0160/7907554

Tiermarkt
junge Kanarienvögel zu verk.,  

S 02833/6285
Junge Kois, 20 - 25 cm, günstig abzugeben, 

2 €  - 5 €   S 02828/2403
Pferdeboxen an Selbstversorger in Weeze 

zu verm.  S 0173/5467099
Sehr schöne Jack Russel-Welpen in Weeze 

zu verkaufen  S 0173/5467099

Garten & Landwirtschaft
1A-Gartenpflege-Exclusiv, schnell + zu-

verl., mod. Werkzeuge, 3 Std €  180, - S. 
Müller-Kabisch  S 0163/1545947

Alle arbeiten im Garten wie Rollrasen, 
Heckenschnitt und Baumfällung. Be-
sichtigung kostenlos.  S   02833/3574 
0173/7345069  

Alle Wurzeln fräsen,  S 0171/7764238

Altschrottabholung  S 02831/2685

Baumfällungen, Gartengestaltung u. 
-pflege, Strauch- u. Heckenschnitte  
S 02831/86936 od. 0173/6802313

DE-Zaun.de Fam. Ried  S 02837/7806

Gärtner erledigt Baum-/ Heckenschnitt, 
etc. für Fa. u. Priv.,  Goch 0177/5317981

Gärtner mit Erfahrung schneidet ihre He-
cke  S 0152/14607312

GaLaBau, Gartengestaltung (Planung, 
Durchführung, Pflege), Pflasterarbeiten, 
Rollrasen, Zaunbau, Baum- / Teichservice. 
Alles rund ums Haus.   S 02802/5959822, 
www.gartenservice-bolz.de

Günstig Hecken- und Strauchschnitt, inkl. 
Abtransport.  S 02831/4031 

Wohnmobile
Beyl Xanten Campingfachmarkt, Anhän-

gerzubehör, Ersatzteile & Rep. aller Cam-
per, TÜV, Gas-Abn.  S 02801/90941

Privat su. Wohnmobil  S 0177/5952095

Privat sucht von privat ein Wohnmobil  
S 0177/3675819

Privat sucht Wohnmobil von privat  
S 0178/2913248

Vermietung & Verkauf  von Hymer / 
Laika / Carado, gelderland-mobile.de  
S 02831/9102828

Wir kaufen Wohnmobile 
& Wohnwagen

03944 - 36 160
www.wm-aw.de FA

Urlaub
1a FeWo S-Schwarzwald nä. Titisee/Feld-

berg, Balkon, 2-3P.,   S 0177/3375676
Alken/Mosel NR-FeWo  S  02605/3282 

www.fewo-glagau.de
Am Meer in Süd-NL, Dishoek/Zoutelande, 

gemütl. FeWo bis 4 Pers. (2Si.Zi), 200m 
zum Sandstrand, Radel/Laufparadies!   
S 02054/125190 oder fewo@corita.de

Nordsee/Norddeich, Fewo strandnah, gr. 
Balk.,  (google) Aldenkott,  02842/8739 

Das neue

ONLINE-Stellenportal

jobs.niederrhein-nachrichten.de

MVZ Radiologie unterer Niederrhein GmbH
Screening-Einheit Moers/Kleve

sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Anmeldekraft (w/m/d)

in Voll-/Teilzeit, flexible Arbeitsorte  
an den Standorten des Screenings.

Bewerbung an:  

MVZ Radiologie unterer Niederrhein GmbH  
Karl-Leisner-Straße 2, 47533 Kleve, z.Hd. Ruth Hapich, Leitende MTRA,  

E-Mail: ruth.hapich@radiologie-kleve.de

Stellen-Angebote
Fahrer ab sofort auf 520 €  Basis gesucht. 

Pkw-Überführungen auf eigener Ach-
se oder Transport per Klein-LKW (3,5t). 
Car Service Erkens GmbH Wachtendonk   
S 02836/973722

KFZ-Mechatroniker m/w/d in Voll-
zeitbeschäftigung gesucht. Car Ser-
vice Erkens GmbH Wachtendonk   
S 02836/973722

Krefeld, freie Mitarbeiterin gesucht für In-
stitut für Gesundheit  S 02151/318791

Landmaschinenführer, mit FS Kl. B und 
T zur Festanstellung gesucht. Loh-
nunternehmen Velmans, Kevelaer  
S 02832/3154

Landmaschinenmechaniker (m/w/d) o. 
vergleichbar für modernen Ackerbau & 
Agrarservice in Keppeln, unbefristet in 
Vollzeit gesucht;  S  0172/2640563 o. 
graf.uedem@t-online.de 

LKW Fahrer Kl. 2 CE mit Modulen zur Fe-
steinstellung oder als Aushilfe für sofort 
gesucht. Kreutz Transporte Kapellen   
S 0172-6526225

Mitarbeiter (m/w/d) für die JET-Tank-
stellen in Kleve als Verstärkung für un-
ser Team gesucht (Festanstellung, Mi-
nijob, Tages- und/oder Nachtschicht)! 
Deine Aufgaben umfassen u.a. Arbei-
ten an der Kasse und im Shop. Wenn 
Du Freude an Umgang mit Menschen 
hast, Team- und Kommunikationsfä-
higkeit besitzt, Zuverlässigkeit und 
Flexibilität zu Deinen positiven Eigen-
schaften zählst, bist Du bei uns rich-
tig. Erfahrungen im Einzelhandel sind 
erwünscht, aber nicht Bedingung. Bei 
Interesse bitte Bewerbungsschreiben 
mit Lebenslauf an jet.am.ring@web.de 
oder JET Station, Klever Ring 3, 47533 
Kleve. Wir freuen uns auf Dich.

Online-Stellenportal am Niederrhein: 
jobs.niederrhein-nachrichten.de

Stapler-Führerscheine gut & günstig. BeS-
ta GmbH,  H.Ernst  02832/9752620 

Zuverlässige/r Fahrer/in Essen auf Rädern 
gesucht, AZ ca. 09:30-13:00, Start: Kalkar  
S 02824/17174

www.netzwerk-sfl.nrwwww.netzwerk-sfl.nrw

Werden Sie
Erziehungsstelle

Werden Sie
Erziehungsstelle

Wir vom Issumer Blütenzauber suchen Dich

Fl� ist/in
(m/w/d) in Voll- oder Teilzeit. 

Du arbeitest gerne selbständig, bist kreativ 
und teamfähig?

Dann freuen wir uns auf Deine Bewerbung
Tel: 02835/4455962 oder
blumen@issumer-bluetenzauber.de

WIR SUCHEN!
in Voll- oder Teilzeit:

Kassierer
m/w/d

und auf 520 €-Basis:

Verkaufshilfen
m/w/d

für die Warenverräumung

Schriftliche Bewerbung 
(gerne auch per E-Mail) an:

Ostwall 21 · 47638 Straelen 
rewegellen@t-online.de

Teilzeit-Gesuche
Altenpflegerin mit Herz und viel Erfah-

rung sucht seriöse Stelle als 24 Std. Seni-
oren Betreuerin   S 0156/78696393

Fliesenleger / Putzer sucht Arbeit.  
S 0172/2503986

Gartenarbeit gesucht.  
S 0157/35360016

Maurer sucht Arbeit  S 0160/92300896

Selbst. polnisches Familienteam über-
nimmt komplette Gartenarbeit, Rollra-
sen, Hecken- u. Strauchschnitt u. Gesam-
pflege   S 0174/8178270

Trockenbauer, Spachtler, Verputzer, Strei-
chen, tapezieren und Badsanierung, 
sucht Arbeit  S 0174/8600829

Stellen-Gesuche
Fliesenleger/ Mauer  S 0170/4691610

Freizeit
Suche eine Ersatz-Oma ehrenamtlich, die 

mit meiner Tochter spazieren geht, zu-
sammen isst und gemeinsam Zeit ver-
bringt.  S 0162/7417980

Herzforschung
rettet Leben!

Die Forschungsförderung nah
am Patienten ist ein großes 
Anliegen der Deutschen Herz-
stiftung. Denn Forschung trägt
dazu bei, die Lebensqualität von
Herzpatienten zu verbessern.

Bitte helfen Sie mit 
Ihrer Spende!

Deutsche
Herzstiftung

Frankfurter Sparkasse

DE71 5005 0201 0000 9030 00

Spendenkonto

Stichwort: Herzforschung

www.herzstiftung.de

Anz. Herzforschung44x100_Layout 1  23.05.2
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Für eine kleine private Pferdehaltung 
am Niederrhein suchen wir eine/n

Pferdewirt/in (m/w/d)
Elternzeitvertretung für 12 Monate
Der Einsatz erfolgt im Bereich „Hal-
tung und Service“ rund ums Pferd. 
Den Umgang mit Pferden sollten 
Sie durch einen entsprechenden Ab-
schluss erlernt haben.
Bei Interesse stehen wir Ihnen unter 
der folgenden Rufnummer gerne für 
Vorabinformationen zur Verfügung: 
0163 - 4 56 70 86



Apotheken:

Mittwoch: Adler-Apotheke in
Wesel,Hohe Str. 27,
0281/24151; Barbara-Apotheke
in Moers, Lintforter Str. 69,
02841/97450
Donnerstag: Adler-Apotheke
in Sonsbeck, Hochstr. 75,
02838/91966; Apotheke Büde-
rich, Pastor-Bergmann-Str. 30,
02803/91410
Freitag: Viktor-Apotheke in
Xanten, Viktorstr. 15,
02801/1233; Harmonia Apo-
theke im real in Kamp-Lintfort,
Moerser Str. 221, 02842/908130
Samstag: Löwen-Apotheke in
Wesel, Großer Markt 3,
0281/22533; Elefanten-Apothe-
ke in Kamp-Lintfort, Freiherr-
vom-Stein-Str. 10, 02842/13029
Sonntag: Adler-Apotheke in
Alpen, Burgstr. 14-16,
02802/2170
Montag: Hirsch-Apotheke in
Xanten, Markt 8, 02801/3024;
Römer-Apotheke OHG Neuhoff
und Krug in Rheinberg, Römer-
str. 16-18, 02843/6116
Dienstag: Apotheke am Dom-
bogen in Xanten, Lüttinger Str.
25, 02801/4455; Baerler-Apot-
heke in Duisburg, Grafschafter
Str. 32, 02841/80480
Zahnärzte:
Auskunft über den zahnärztli-
chen Notdienst unter der Tele-
fonnummer 01805/986700.
Notdienst der HNO-Ärzte:
Bitte wenden Sie sich an den
allgemeinärztl. Notdienstarzt.
Tierärztlicher Notdienst:
Auskunft erteilt Ihr Haustier-
arzt.
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Lassen Sie sich kompetent von uns beraten!

Sonder-Finanzierung

0%2)

Eff. Jahreszins

ENDSPURT

Vorteils-Rabatt

auf Möbel-
Neube stellungen

1)

30%
bis zu

2023Wochen
MÖBEL & KÜCHEN

Rüsen Möbelvertriebsgesellschaft mbH & Co. KG · Konrad-Adenauer-Ring 11 · 47167 Duisburg-Neumühl

DUISBURG-WANHEIMERORT

Obere Kaiserswerther Str. 14

NEUKIRCHEN-VLUYN

Paschenfurth 3 / Ecke Weserstr.

ÖFFNUNGSZEITEN:

Mo. - Fr. 10 - 19 Uhr 

Sa.  10 - 18 Uhr

www.ruesen.de
Gültig bis 09.10.2023. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. [1
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...mit der

größten

Auswahl.

www.ruesen.de
Die Nr.1 in Duisburg und Neukirchen-Vluyn

Möbel und Küchen

Besuchen 
Sie unsere 

Ausstellung!

Öffnungszeiten:

Mo. - Fr. 8.00 - 18.00 Uhr

Sa. 8.00 - 12.00 Uhr

Wir fertigen...

P Kaminabdeckungen 
P Fliesen 
P Küchenarbeitsplatten 
P Terrassenbeläge

Wir fertigen...

P Waschtische 
P Treppenstufen 
P Fensterbänke 
P Tischplatten

Ausstellung und Verwaltung
Bruchweg 2 · 46509 Xanten-Birten · Telefon 0 28 01 / 7 76 66

info@naxan-naturstein.de · www.naxan-naturstein.de
Öffnungsz.: Mo.-Fr. 8.00-18.00 Uhr, Sa. 8.00-12.00 Uhr, So. 11.00-16.00 Uhr*

Granit & Marmor
Besuchen Sie unsere Ausstellung!
Wir fertigen . . .
� Kaminabdeckungen
� Fliesen
� Küchenarbeitsplatten
� Terrassenbeläge
� Waschtische
� Treppenstufen
� Fensterbänke
� Tischplatten

*Keine Beratung, kein Verkauf

Auch sonntags geöffnet:

11.00 - 16.00 Uhr*

Bruchweg 2 · 46509 Xanten-Birten · Telefon 0 28 01 / 7 76 66 
info@naxan-naturstein.de · www.naxan-naturstein.de

Ihre Anzeigenberater für  
Alpen, Xanten, Rheinberg, Sonsbeck, Büderich, 
Ginderich und deren Ortsteile:
Johannes Gietmann / Rainer Beckmann
46519 Alpen-Veen, Martinseck 1 
Tel. 0 28 02 / 5 97 99 60, Fax 0 28 02 / 5 97 99 69 
E-Mail: gietmann@nn-verlag.de 
E-Mail: beckmann@nn-verlag.de

Redaktion für die Ausgabe Xanten:
Sabrina Peters
46519 Alpen-Veen, Martinseck 1 
Tel. 0 28 02 / 5 97 99 66, Fax 0 28 02 / 5 97 99 69 
E-Mail: peters@nn-verlag.de

Verteilung
Wenn Sie Fragen zur Zustellung haben, dann rufen Sie bitte 
unter der Tel.-Nummer 0 28 31 / 9 77 70 - 688 an. 
Mo. - Fr. 9.00 - 16.00 Uhr

Kevelaer · Hauptstr. 59 · Tel. 02832 925 71 26

Wir sorgen für angenehmes Raumklima !!!!

Wir beraten Sie gerne, über 

• zugluftfreie Raumkühlung    • viren-, bakterien- und pollenfreie Luft 

• App- und Sprachsteuerung   • Förderung von Klimaanlagen und Wärmepumpen

Niederrhein Kälte / Niederrhein Wärme

Alpener Str. 34 • 47665 Sonsbeck • Telefon: 0 28 38 / 989 66 11

info@niederrhein-kaelte.de • info@niederrhein-waerme.com

energieeffiziente

und BAFA- geförderte

Förderung von 
energieeffizienten 

Klimaanlagen  
und Wärmepumpen 

 durch BAFA  
oder KfW.

Seit über 40 Jahren Ihr kompetenter Partner

Badsanierung Komplett- oder Teillösung aus einer Hand!

Ulmenweg 18 
Sonsbeck
Telefon 0 28 38/98 98 75
www.fliesen-stracke.deFliesenverlegung

AEG  BOSCH  MIELE  SIEMENS  ZANKER  etc.

Hausgeräte QUIL Xanten Inh. Achmed Michalek

Marsstr. 65 - 67 · Tel. 0 28 01/92 43

Öffnungszeiten: Mo.- Do. 10 -13 u. 15 -18.30 Uhr · Fr. 10 -13 u. 15 -18 Uhr · Sa. 10 -13 Uhr

ab 99 €
Waschmaschinen · Wäschetrockner
Einbauherde werkstattgeprüfte Geräte mit Garantie

RHEIBERG. Landrat Ingo
Brohl überreichte dem Rhein-
berger Karl Caniels vor weni-
gen Tagen das Verdienstkreuz
am Bande des Verdienstordens
der Bundesrepublik Deutsch-
land im Rheinberger Rathaus. 

Karl Caniels wird für sein
langjähriges ehrenamtliches En-
gagement vor allem im Bereich
der Brauchtumspflege ausge-
zeichnet. Als Meister des Kunst-
und Feinschmiedehandwerks ist
er Inhaber eines auf die Sanie-
rung von Gebäuden und den
Ein- und Ausbau von Bauele-
menten ausgerichteten Hand-
werksbetriebs in Rheinberg und
ist nach wie vor beruflich enga-
giert.

Landrat Ingo Brohl: „Es ist
nicht selbstverständlich, sich von
der Jugend bis ins Rentenalter
und darüber hinaus ehrenamt-
lich einzubringen. In einer von
Krisen, Kriegen und Ungewiss-
heit geprägten Zeit ist das be-
ständige Engagement von Karl
Caniels, das zur Bewahrung von
Brauchtum und Traditionen bei-
trägt, von unschätzbarem Wert.“

Seit 1968 ist Karl Caniels Mit-
glied des Vereins „Gemütlichkeit
Ossenberg 1982“, von 1972 bis
2018 war er 2. Vorsitzender der
Initiative. Neben den adminis-
trativen Tätigkeiten initiierte er
unter anderem mehrmals die
Teilnahme am Bundeswettbe-
werb „Unser Dorf hat Zukunft“
beziehungsweise „Unser Dorf
soll schöner werden“. Hier war er
federführend bei der Umsetzung
der durchgeführten Verschöne-
rungsprojekte aktiv. Ein Brunnen
wurde vor dem Gemeindehaus
errichtet und mehrere Pflanzkü-
bel wurden aufgestellt. Außer-
dem wurden Bänke an den Wan-
derwegen aufgestellt und 500
Bäume und 1.000 Sträucher ge-
pflanzt. Als die Gemeinde Os-
senberg den Bundeswettbewerb

im Kreis Wesel 2011 gewann, ist
es Karl Caniels dank seiner Kon-
takte gelungen, alle Ossenberger
Vereine auf dem Dorfplatz zu
versammeln, um die Bewer-
tungskommission des Wettbe-
werbs gemeinsam zu empfangen.
Die Ossenberger Bürger profitie-
ren noch heute von den Initiati-
ven zur Verschönerung der
Stadt. Der erneuerte Dorfplatz
hat sich zum Mittelpunkt Ossen-
bergs entwickelt und ist zu ei-
nem Nahversorgungszentrum
und Treffpunkt für Jung und Alt
geworden. Die maßgebliche Or-
ganisation von inzwischen eta-
blierten Ossenberger Freizeitan-
geboten und Feierlichkeiten ge-
hen ebenfalls auf die Initiative
von Karl Caniels zurück. So wur-
den eine Kirmes, ein Kinder-
schützenfest und ein Volkswan-
dertag an Christi Himmelfahrt
durch seine Hilfe fester Bestand-
teil des gesellschaftlichen Lebens
und Tradition. Weitere Aktivitä-
ten wie das Maibaumsetzen, Ni-
kolausfeiern und die Beteiligung
des Vereins am Martinsmarkt
hat Karl Caniels verantwortlich
organisiert.

Seit 1967 ist er Mitglied der
Ossenberger Schützen 1828. Von
1996 bis 1998 war er Schützen-
könig und in den Jahren bis 2018
mehrmals Mitglied des Schüt-
zenthrons. Er organisierte den
Bau des neuen Kugelfangs am
Schießstand und spendete die
Schwenkfahne. Weiterhin ist
Karl Caniels seit 1971 als Mit-
glied in der Löschgruppe Ossen-
berg der Freiwilligen Feuerwehr
der Stadt Rheinberg engagiert.
2006 wechselte er in die Alters-
und Ehrenabteilung und wird
dort als engagierter Feuerwehr-
mann geschätzt. Mit seinem
handwerklichen Wissen und Ge-
schick steht er dem Löschzug
auch heute noch mit Rat und Tat
zur Seite und stellte in der Ver-
gangenheit Baumaterial zur Auf-
wertung des Feuerwehrhauses
zur Verfügung.

Auch dem Sport verpflichtet

Als ehemaliges Mitglied des
„SC Concordia Ossenberg 1982“
engagierte sich Karl Caniels von
1990 bis 2002 ehrenamtlich als
Leiter der Abteilung Fußball. In

diese Zeit fiel unter anderem der
Bau des Vereinsheims und die
Organisation der Renovierung
des Vereinsfußballplatzes. Karl
Caniels ist seit 1987 Mitglied im
„Karneval Ausschuss Gemütlich-
keit Ossenberg“, in dem er von
2003 bis 2014 Vereinspräsident
war. 2003 führte er den Tulpen-
sonntagszug anlässlich der
1.000-Jahr-Feier von Ossenberg
als Abschluss der Session wieder
ein. Dieser Zug wird nun alle
zwei Jahre durchgeführt. Durch
dieses umfangreiche und vielfäl-
tige Engagement wird Karl Ca-
niels auch gern als „Mister Os-
senberg“ betitelt. Er wurde 2006
mit dem Ehrenzeichen in Gold
der Freiwilligen Feuerwehr der
Stadt Rheinberg ausgezeichnet.
Die Auszeichnung „Narr von Eu-
ropa“ in Bronze der Föderation
Europäischer Narren erhielt er
2011. 2014 wurde er zum Ehren-
präsidenten des Karnevalsaus-
schusses Gemütlichkeit in Os-
senberg ernannt. Karl Caniels er-
hielt außerdem den Verdienstor-
den in Gold des Mönchenglad-
bacher Karnevalsverbandes lin-
ker Niederrhein.

Verdienstkreuz am Bande
an Karl Caniels verliehen
Auszeichnung durch Landrat Ingo Brohl im Rheinberger Rathaus

Bei der Verleihung anwesend (v.l.): Ute Schreyer, Wolfgang Dröttboom, Landrat Ingo Brohl, Karl Ca-
niels, Ursula Caniels, Bürgermeister Dietmar Heyde. Foto: privat

Am vergangenen Wochenende
wurde in Labbeck wieder Schüt-
zenfest gefeiert. Im Jahr ihres
160-jährigen Bestehens feierte
die St. Hubertus-Schützenbru-
derschaft 1863 ein rauschendes
Fest. Los ging es mit dem Labbe-
cker Partyleben am Freitag mit
der ultimativen 80er/90er Party.
Die Schützen feierten zu coolen
Beats im Festzelt auf dem Labbe-
cker Dorfplatz. Am Samstag tra-

ten die Schützen auf dem Sport-
platz an, um dem neuen Schüt-
zenkönig Maurice Odendahl mit
seiner Königin Fabienne Ververs
nebst Gefolge zu inthronisieren.
Auch hier feierten die Labbecker
und die geladenen Gastvereine
bis tief in die Nacht. Ausschlafen
war nicht drin, denn am Sonntag
ging es um 11 Uhr schon wieder
mit Frühschoppen im Festzelt
los. Das diesjährige Gemeinde-

königsschießen bereitete den
Sonsbecker Vereinen große Freu-
de. Die meisten Preise sicherten
sich die Labbecker Landfrauen
unter großem Jubel der Anwe-
senden. Norbert Raap aus Sons-
beck sicherte sich am Ende den
Titel als Gemeindekönig. Am
Montag ging es mit der Messe
um 17 Uhr in der St. Marien Kir-
che los. Im Anschluss fand die
Kranzniederlegung am Ehren-

mal mit Fahnenschwenken statt.
Ab 18.15 Uhr begann das Däm-
merschoppen im Festzelt. Nach
dem Musikverein Harmonie,
startete Karl Timmermann mit
Partyhits und Live Musik bis tief
in die Nacht. Damit endete das
lange Wochenende und in Lab-
beck kehrt nun – zumindest vor-
übergehend – wieder die ge-
wohnte Beschaulichkeit ein.

NN-Foto: Theo Leie

St. Hubertus-Schützen feierten ein rauschendes Fest

VEEN. Die Planungen für das
diesjährige Martinsfest in Veen
sind abgeschlossen. Im Rahmen
der Haussammlung werden die
Sammler des Martinkomitees in
den kommenden Wochen wieder
in allen Haushalten des Dorfes
um eine Spende für den Martins-
zug bitten und die Gutscheine
für die Kindertüten ausgeben.
Alle Kinder ab dem 1. Lebens-
jahr bis zum 4. Schuljahr, alle äl-
teren Mitbürger ab dem 70. Le-
bensjahr und alle Besucher des
Seniorentages erhalten eine
reichlich gefüllte Tüte mit Weck-
mann, Obst und Süßigkeiten.
Das Komitee bedankt sich herz-
lich bei allen Bürgern für die
wohlwollende Unterstützung im
vergangenen Jahr.

Zum Martinszug am Montag,
13. November, treffen sich alle
Teilnehmer gegen 17.45 Uhr auf
dem Schulhof der Grundschule.
Die Zugfolge: St. Martin, Musik-
verein Labbeck, Kindergarten-
kinder und Eltern mit Kleinkin-
dern, Tambour-Korps Veen,
Grundschulklassen eins bis vier
und übrige Zugteilnehmer. Der
Zug beginnt um 18 Uhr und
zieht über die Kirchstraße, die
Dorfstraße, durch das Neubau-
gebiet über den Halfmannsweg
und das Kräheneck zum Alten-
heim „St. Sebastian“. Hier findet
die traditionelle Mantelteilung
statt. Anschließend geht es über
die Dickstraße, die Dorfstraße
und „An der Ley“ wieder zurück
zum Schulhof der Grundschule.

Dort endet der Zug mit dem
Martinsfeuer und der Tütenaus-
gabe im Pfarrheim. Alle Anwoh-
ner werden gebeten, ihre Häuser
und Vorgärten mit Lichtern und
Laternen zu schmücken.

Veener sammeln
für St. Martin
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